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Do 14.03., 19:00  Heimatverein, Jahreshauptversammlung  
	 	 mit	Neuwahlen,	Wirt	z‘	Pattenham
Fr	15.03.,	19:00		 FFW	Rotthalmünster,	Dienst-	und	Mitglie- 
	 	 derversammlung,	Pfarrheim
Sa	16.03.,	09:00		 BfR,	Gebraucht-Radlmarkt,	Pausenhof 
	 	 Grundschule
Sa	16.03.,	19:00		 Kulturfreunde	Rotthalmünster,	Frühlings- 
	 	 konzert,	Rottalhalle
Sa	16.03.,	19:30		 FFW	Asbach,	Jahreshauptversammlung,	 
	 	 Sportgaststätte
So	17.03.,	14:00		 VdK,	Jahreshauptversammlung,	Gasthaus	 
  Bimesmeier, Kößlarn
Di	19.03.,	14:00		 Seniorentreff,	Josefi-Bier	mit	Josefi- 
	 	 Schmankerl,	Pfarrheim	St.	Bonifatius
Di 19.03., 19:00 Gartenbauverein,	Jahreshauptversammlung,  
	 	 Wirt	z´Pattenham
Do	21.03.,	10:00	 Gartenbauverein,	Binden	der	Osterkrone
Do	21.03.,	19:00		Altschützen	Asbach,	Osterschießen,	 
	 	 Sportgaststätte
Do	21.03.,	19:00		Heimatverein,	Vortrag	Dr.	W.	Hartleb	„Jo-	
	 	 hann	Baptist	Modler“,	Wirt	z‘	Pattenham
Fr	22.03.,	19:00		 FFW	Weihmörting,	Jahreshauptversam- 
  mlung,	Wirtshaus	Zum	Fuchsbau,	Wangham
So	24.03.,	10:00		 Löwenfreunde	Asbach,	Jahreshaupt- 
	 	 versammlung,	Sportgaststätte
Fr	29.03.,	17:00		 DJK	SV	Asbach,	Watterturnier,	
	 	 Sportgaststätte

Do	04.04.,	18:00		VdK,	Stammtisch,	Wirt	z‘	Pattenham
Sa 06.04., 19:00  KSRK, Jahreshauptversammlung,  
	 	 Wirt	z‘	Pattenham
Do	11.04.,	19:00		Kulturfreunde	Rotthalmünster,	Jahres- 
	 	 hauptversammlung,	Wirt	z‘	Pattenham
Fr	12.04.,	19:00		 Sammlergemeinschaft,	Jahreshauptver-	
	 	 sammlung	2024	mit	Neuwahlen,	anschlie-	
	 	 ßend	Tauschabend,	Wirt	z’	Pattenham
So	14.04.,	12:00	 Heimatverein,	Wanderung	Biberg-Urfahr-	
	 	 Keltenschanze	(teils	Wiesenwege),	anschl.		
	 	 Besuch	bei	Bildhauer	Dengl	in	Biberg	mit		
  Brotzeit
Do	18.04.,	19:00		Kulturfreunde	Rotthalmünster,	Rohner- 
	 	 Filmeabend,	Pfarrsaal
Sa	20.04.,		 Pfarreien	Asbach,	Rotthalmünster,	Weih- 
09:00	–	12:00		 mörting	und	Markt	Rotthalmünster,	Aktion		
	 	 „Miteinander	–	Füreinander“,	Rotthal-	
  münster	&	Ortsteile	Asbach	und	Weihmörting
Sa.	20.04.,	10:00	 Gartenbauverein,	Pflanzentauschbörse
Sa	27.04.,	17:00		 FFW	Asbach,	Maifest,	Feuerwehrhaus

Do	02.05.,	18:00		VdK,	Stammtisch,	Wirt	z‘	Pattenham	
Fr-So	03.-	05.05.,		FFW	Rotthalmünster,	Fr	Party	für	Jung		
  und	Alt,	Sa	u.	So	Sommerfest	für	die	gesamte  
	 	 Bevölkerung,	Feuerwehr-Gerätehaus
Sa	04.05.,	12:00		 DJK	SV	Asbach,	Gehfußball-Niederbayern-	
	 	 cup,	Sportplatz	Asbach
So	05.05.,	10:00		 Altschützen	Asbach,	Jahreshauptver-	
	 	 sammlung,	Sportgaststätte
Do 09.05., 10:00 TSV	Rotthalmünster,	Vatertagsfest,	Sportplatz

Veranstaltungen
der Vereine

Melden	Sie	Ihre	Termine	mit	Uhrzeit	und	Veranstaltungsort	
bei	Kathrin Eckl  08533 / 9600 24

kathrin.eckl@rotthalmuenster.de

(Änderungen	vorbehalten!)

Mai

März

April

Mai

Sitzungen im Rathaus
Die	 Marktgemeinderatssitzungen	 finden	 jeweils	 am	 Don-
nerstag	ab	18:00	Uhr	im	Sitzungssaal	des	Rathauses	statt.

Sämtliche	 Sitzungstermine	 sind	 auf	 der	 Internetseite	 des	
Marktes	Rotthalmünster	unter	www.rotthalmuenster.de	ab-
rufbar.

Die	 jeweiligen	 Tagesordnungen	 der	 öffentlichen	 Sitzungen	
werden	 durch	 Aushang	 an	 den	 amtlichen	Gemeindetafeln	
bekannt	gegeben.

 � Rotthalmünster:	Parkplatz	Bräugasse	(Durchgang)
 � Asbach:	Hauptstraße,	Durchfahrt	Kloster-Komplex
 � Weihmörting:	Dorfplatz,	Ausgang	zur	Kirche

Do	09.05.,	14:00		Löwenfreunde	Asbach,	Vatertagsfest,	 
	 	 Löwengrube
Fr	10.05.,	19:00		 Heimatverein,	Maiandacht	an	der	Wies-		
	 	 kapelle
Fr	10.05.,	19:00		 Sammlergemeinschaft,	Mai-Tauschabend,		
	 	 Wirt	z‘	Pattenham
Fr	24.05.,	19:00		 KSRK,	Maiandacht,	Wieskapelle
Sa	25.05.,	08:00		 Löwenfreunde	Asbach,	Ausflug	nach	Linz,		
	 	 Donauschifffahrt

Sa	01.06.,	17:00		 FFW	Weihmörting,	Dorffest,	vor	dem		
	 	 Feuerwehrhaus	Weihmörting
Do	06.06.,	18:00		VdK,	Stammtisch,	Wirt	z‘	Pattenham
Fr	07.06.,	19:30		 Kulturfreunde	Rotthalmünster,	 
	 	 Kabarettistin	Rike	Wagner	„Baywatsch“,		
	 	 Marktgalerie	(Kartenvorverkauf	12,00	€	bei		
	 	 kulturfreunde@outlook.de)
Sa	08.06.,	12:00		 DJK	SV	und	Löwenfreunde	Asbach,	Sport-	
	 	 platzfest,	Sportplatz
So	09.06.,	10:00		 DJK	SV	und	Löwenfreunde	Asbach,	Old-	 
	 	 timertreffen,	Sportplatz
Fr	14.06.,	19:00		 Sammlergemeinschaft,	Juni-Tauschabend,		
	 	 Wirt	z‘	Pattenham
Sa	22.06.,	18:00		 Altschützen	Asbach,	Sonnwendfeier,	 
	 	 Sportplatz	Asbach
Sa	22.06.,	19:00		 Pfadfinder	Rotthalmünster,	Sonnwend-	 
	 	 feuer,	Pfarrheim
So	23.06.,	13:00		 Heimatverein,	Wanderung	Raum	Bad	Birn-	
	 	 bach	(teils	Waldwege/festes	Schuhwerk),		
	 	 Treffpunkt:	Heimatmuseum

Do	04.07.,	18:00		VdK,	Stammtisch,	Wirt	z‘	Pattenham
Fr	12.07.,	18:00		 Markt	Rotthalmünster,	Historisches	Markt-
	 	 fest	(Heimatmuseum	geöffnet),	Kirchplatz
Sa	13.07.,	17:00		 Markt	Rotthalmünster,	Historisches	Markt-	
	 	 fest	(Heimatmuseum	geöffnet),	Kirchplatz
So	14.07.,	11:00		 Markt	Rotthalmünster,	Historisches	Markt-	
	 	 fest	(Heimatmuseum	geöffnet),	Kirchplatz
Sa	27.07.,	19:00		 Kulturfreunde	Rotthalmünster,	Band		
	 	 „Kellerkinder“,	Rathausterrassen

Juni

Juli
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Leserbriefe	 und	 Anregungen	 richten	 Sie	 bitte	 an	
den	 Markt	 Rotthalmünster.	 Namentlich	 gekenn-
zeichnete	Artikel	 geben	nicht	unbedingt	die	Mei-
nung	der	Redaktion	wieder.	

Mit	der	Übergabe	der	Manuskripte	und	der	Fotos	
erteilt	 der	 Verfasser	 der	 „MarktINFO“-Redaktion	
das	Recht	zur	Veröffentlichung.

Zur	besseren	Lesbarkeit	verwenden	wir	bei	Perso-
nenbezeichnungen	die	männliche	Form.	Sämtliche	
Personenbezeichnungen	gelten	gleichermaßen	für	
alle	Geschlechter.

Rathaus
04	Sprechstunden
06	Nachruf	-	Eberhard	Brand
07	Ausbau	Glasfaser	in	
						Rotthalmünster
08 Aus	der	ILE	an	Rott	&	Inn
09	ILE-Ferienbetreuung	2024

Standesamt
05	Geburten,	Eheschließungen
						und	Sterbefälle

Schulen / Kindergarten
24	Kindergarten
36	Grundschule
38	Mittelschule
41	Montessori-Schule

Vereine
22-23	Aus	der	Feuerwehr
42	Heber-Junioren-Cup
46	Gartenbauverein
52	Pfadfinder

Verschiedenes
31	Es	war	einmal	...
18	Aus	dem	Seniorentreff
20	Dankesessen	für	die	Helfer	
						der	Tafel
50	Gartengedanken	von	
						Josef	L.	Mitterpleininger

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Vorwort des Bürgermeisters

Titelfoto:	„Markt	Rotthalmünster“,						
                  Aquarell	von	Ulrike	Holtzem	
   
Wir	bedanken	uns	bei	allen,	die	mit	ihren	
Texten	 und	 Fotos	 die	 „MarktINFO“	 mit	
Leben	erfüllen.	Haben	Sie	aber	bitte	Ver-
ständnis	dafür,	dass	manchmal	aus	Platz-
gründen	 Kürzungen	 vorgenommen	 wer-
den	müssen.																											Die Redaktion

Am Hopfenberg 21
94094 Rotthalmünster
Tel. 0171 / 35 888 52

Die	 Freunde	 der	 „fünften“	 Jahres-
zeit	 kamen	 heuer,	 obwohl	 des	 ka-

lenderbedingten	 sehr	 kurzen	 Faschings	
dennoch	 auf	 ihre	 Kosten.	 Die	 Narrhalla	
Rotthalmünster	 als	 Ausrichter	 des	 Nie-
derbayerischen	 Gardetreffens,	 diesmal	
in	 Simbach	 am	 Inn,	 konnte	 sich	wieder	
von	 ihrer	 besten	 Seite	 präsentieren.	
Ebenso	waren	die	heimischen	Veranstal-
tungen	wie	auch	der	bei	schönstem	Wet-
ter	stattgefundene	Rosenmontagsumzug	
sehr	gut	besucht.

Mir	als	Bürgermeister	fiel	ein	riesiger	
Stein	 vom	 Herzen,	 als	 feststand,	

dass	unsere	beliebte	Eisdiele	mitten	am	
Markplatz	 wieder	 einen	 Pächter	 gefun-
den	hat.	So	freuen	sich	nicht	nur	die	Kin-
der	 auf	 leckeres	 italienisches	 Eis,	 nein,	
auch	 so	manch	 anderer	wird	 froh	 sein,	
nach	dem	Motto	„sehen	und	gesehen	zu	
werden“.	 Ich	 wünsche	 auch	 im	 Namen	
des	gesamten	Marktrates	der	Pächterfa-
milie	einen	guten	und	erfolgreichen	Start	
in	die	Saison.

Eine	 weitere	 große	 Freude	 bereitete	
die	Gründung	der	Kinderfeuerwehren	

in	 Rotthalmünster	 und	 Asbach.	 So	wer-
den	 die	 Kleinen	 „Feuerkids	 und	 Feuer-
drachen“	wie	sie	sich	selbst	nennen,	be-
hutsam	durch	 fachkundiges	Personal	an	
die	Thematik	„Helfen,	Löschen,	Bergen“	
herangeführt.	 Die	 Kinder	 können	 stolz	
sein,	 kam	doch	 fast	 die	 gesamte	 Feuer-
wehrführung	des	Landkreises	zu	diesem	
historischen	 Ereignis,	 um	 auch	 die	 Ver-
bundenheit	 unserer	 drei	 Feuerwehren	
zu	 dokumentieren.	 Übrigens	 war	 vor	
einigen	Wochen	 turnusgemäß	der	neue	
Kreisbrandinspektor	Christian	Gründl	mit	
der	 Überprüfung	 unserer	 Feuerwehren	
beschäftigt.	Es	zeigte	sich	wieder	einmal,	
welch	 hervorragende	 Arbeit	 im	 Dienst	
für	die	Bevölkerung	geleistet	wird.

Der	 Rückbau	 des	 ehemaligen	 Über-
landwerks	 bzw.	 Thüga-Gebäudes	 ist	

bereits	in	vollem	Gang	und	so	kann	dem	
Ausbau	 zu	 25	Wohneinheiten,	 die	 drin-
gend	gebraucht	werden,	nichts	mehr	im	
Weg	 stehen.	 Ein	 jahrelanger	 Leerstand	
verschwindet	 und	wird	 einer	 sinnvollen	
Nutzung	zugeführt.

Sehr	 gut	 besucht	 war	 die	 Info-Veran-
staltung	am	20.	Februar	bezüglich	des	

Glasfaserausbaues	 durch	 den	 bayeri-

schen	Netzanbieter	Leonet	in	der	Rottal-
halle.	Wie	wichtig	 heutzutage	 schnelles	
Internet	ist,	zeigte	die	Corona-Pandemie	
mit	 dem	 verstärkten	 Aufkommen	 von	
Homeoffice.	 Ich	möchte	 an	 dieser	 Stel-
le	alle	Hausbesitzer	ermutigen,	 sich	der	
neuen	Technologie	nicht	zu	verschließen.	
Glasfaser	ist	die	Zukunft,	Sie	werten	auch	
Ihre	 Immobilie	dadurch	auf.	Weitere	 In-
formationen	 kommen	 durch	 die	 Leonet	
in	nächster	Zeit	auf	Sie	zu.

Die	anstehenden	Haushaltsberatungen	
für	den	Haushalt	2024	werden	den	Fi-

nanzausschuss	gewaltig	 fordern.	 Stehen	
doch	an	Mitteln	durch	die	um	fünf	Pro-
zent	gestiegene	Kreisumlage	sowie	eine	
verringerte	 Schlüsselzuweisung	 rund	
700.000,00	€	heuer	weniger	im	Haushalt	
zur	 Verfügung.	 Aufgrund	 der	 Tatsache,	
dass	 die	 Generalsanierung	 der	 Doppel-
turhalle	mit	über	fünf	Millionen	Euro	zu	
Buche	 schlägt	 und	 noch	 viele	 weitere	
Projekte	am	Laufen	sind,	hoffe	ich	doch	
auf	einen	ausgeglichenen	Finanzetat.

Nun	 verabschieden	 wir	 uns	 langsam	
vom	 Winter,	 der	 mit	 gewaltigen	

Schneemassen	Anfang	Dezember	auf	uns	
zukam,	Rotthalmünster	war	ja	angeblich	
Spitzenreiter	in	der	gemessenen	Schnee-
höhe.	Die	Frühjahrssonne	 lockt	hoffent-
lich	wieder	alle	aus	den	Häusern,	um	die	
freie	Natur,	sei	es	nur	im	eigenen	Garten,	
zu	 genießen.	 In	 diesem	 Sinne	 wünsche	
ich	allen	eine	gute	Zeit.

Günter	Straußberger
			1.	Bürgermeister

Ihr
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 SPRECHSTUNDEN im Rathaus Polizei
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte direkt an die Polizeiinspektion Bad 
Griesbach, Tel. 08532 / 96 0 60

 Amtsgericht
Sabrina Johannsen ist 
Rechtspflegerin am Amts-
gericht Passau. 

Sie hält  in der Zeit von 
13:00 bis 16:00 Uhr im 
Rathaus, Zimmer EG 12, 
für Bürgerinnen und Bür-
ger eine Sprechstunde für 
laufende Verfahren. Eine 
allgemeine Rechtsbera-
tung findet nicht satt. 

Die nächsten Sprech-
stunden:

Do 11.04. | Do 02.05. | Do 
06.06. | Do 04.07.2024

Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Erreichbarkeit während der 
Sprechzeiten in Rotthal-
münster: 08533 / 9600-44

Sabrina Johannsen
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Helene Winkler und Armin Ebner sind 
Senioren-Beauftragte des Marktes Rott-
halmünster. Für Wünsche und Anregun-
gen stehen sie Ihnen jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 09:30 bis 11:00 
Uhr im Rathaus, Zimmer EG 12, zur 
Verfügung.

Die nächsten Sprechstunden:

Do 11.04. | Do 02.05. | Do 06.06. |
Do 04.07.2024

Voranmeldung erforderlich
Birgit Skrzypczak   (08533)960035

 Unsere Senioren-Beauftragten

Helene Winkler
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Armin Ebner
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 Öffnungszeiten
Unser	Rathaus	am	Marktplatz	10,	
94094	Rotthalmünster,	ist	geöffnet:

Montag bis Donnerstag:
08:00	-	12:00	Uhr
13:30	-	16:00	Uhr
Freitag: 08:00	-	12:00	Uhr

(08533)	9600	-	0
	(08533)	9600	-	55
	info@rotthalmuenster.de
www.rotthalmuenster.de

Termin-Vereinbarungen	 sind	 jeder-
zeit	möglich.	 Persönliche	Vorsprache	
im	Einwohnermeldeamt	nur	nach	tel.	
Vereinbarung.

 Notrufe
» Abwasser		Andreas	Aigner
    0171 / 812 99 85
» Wasser		Stefan	Demuth
    0175 / 412 04 07
» Bauhof    0151 / 172 015 01
			außerhalb	der	Arbeitszeiten:
    0175 / 412 04 07
» Strom		Störungsstelle	Bayernwerk
    0941 / 2800 3366
» Krankenhaus Rotthalmünster
   	08533	/	99-0
» Ärztlicher Bereitschaftsdienst
    116 117
» Rettungsleitstelle Passau
			BRK	Rettungsdienst	  112
» Notruf / Feuerwehr  112
» Polizei    110
» Gift-Informationszentrale
    089 / 19 240

 Wertstoffhof
Mittwoch:
Winterzeit:	 13:00	bis	16:00	Uhr
Sommerzeit:	 14:00	bis	17:00	Uhr

Freitag:
Winterzeit:	 13:00	bis	16:00	Uhr
Sommerzeit:	 14:00	bis	17:00	Uhr

Samstag:	 09:00	bis	12:00	Uhr

Bahnhofstraße 14
94094	Rotthalmünster
(08533)	2432			oder

Birgit	Skrzypczak	-	Rathaus
	(08533)	9600	-	35
 birgit.skrzypczak@rotthalmeunester.de

Kontaktbeamter Polizei-
hauptkommissar Rainer 
Seil nimmt einmal im Mo-
nat von 10:00 bis 12:00 
Uhr im Rathaus, Zimmer 
EG 12, Ihre Sorgen und 
Anliegen entgegen. 

Die nächsten Sprech-

stunden finden statt am:

Mi 13.03. | Mi 17.04. | 
Mi 15.05. | Mi 12.06. | 
Mi. 17.07.24 

Anmeldung nicht erfor-
derlich.

rainer.seil@polizei.bayern.de

 Polizei

Rainer Seil
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Herbert Reinhart und Wilhelm Löffler 
sind ehrenamtlich als Archivpfleger 
des Marktes Rotthalmünster tätig. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
geben sie von 14:00 bis 16:00 Uhr 
im Rathaus, Zimmer EG 12, Auskunft 
über die Geschichte des Marktes. 

Die nächsten Sprechstunden:

Do 11.04. | Do 02.05. | Do 06.06. |
Do 04.07.2024

    Anfragen:   (08533) 9600-45
 archivpfleger@rotthalmuenster.de

 Unsere Archiv-Pfleger

Herbert Reinhart
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Wilhelm Löffler
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 Aus dem STANDESAMT Rathaus

Geburten
Eckert Brida Maxima
Schmid Michael
Miljojkovic Niolija
Deepak Aarayna
Stadler Elisa Marie

Wir gratulieren den Eltern 
sehr herzlich und wün-
schen den neuen Erden-
bürgern Glück und Ge-
sundheit.

Eheschließungen
Scheer Andreas und 
Lachhammer Yvonne

Wir gratulieren den Braut-
paaren sehr herzlich zum 
Bund der Ehe und wün-
schen ihnen alles Gute für 
die Zukunft.

Sterbefälle
Pawlitschko Franz Xaver
Diettmann Adolf, Hans-
Jürgen 
Pfeffer Ewald Alois

Brand Eberhard

Zinsberger Erich

Unsere Anteilnahme gilt 
den Familien und ihren 
Angehörigen.

Robert Feichtinger
Standesbeamter

Beurkundungen: Stand 16. Februar 2024

»August 2023 
1	schwarzes	Herrenfahrrad,	Pattenham
1	blaue	Handtasche,	Bergstraße

»September 2023 
1	schwarze	Jogginghose	„Slazenger	und	T-Shirt	blau,
			Rottalhalle
1	Abus-Schlüssel	mit	blauem	Anhänger,	Lagerhaus-
			straße,	Malching
1	schwarze	Uhr,	Spielplatz	Rottalhalle

»Oktober 2023 
1	kaputte	schwarze	Brille,	Rottalhalle
2	CDs,	Rottalhalle
1	Tasche	beige,	Busterminal	Rotthalmünster
1	bronzefarbene	Brille,	Rottal-Apotheke
1	Schlüssel	einzeln,	Rottal-Apotheke
1	lila	Damenumhängetasche	mit	Sonnenbrille	und
			Schlüsselbund	mit	drei	Schlüsseln

»November 2023 
1	goldfarbene	Brille,	Parkplatz	Post

»Januar 2024 
1	Armbanduhr	„Esprit“,	Mittelschule
1	Ferrari	Geldbeutel,	Schwarzer	Weg

Auskunft: Daniela Löw
Fundbüro	Rathaus,	Zimmer	1	|		08533	/	9600-36
 daniela.loew@rotthalmuenster.de

 Aus dem FUNDBÜRO

 Unsere Jugend-Beauftragten
Alexander	Bobenstetter
Kontakt:	 0151/21 85 3 82
 a.bobenstetter@t-online.de

Florian Löw
Kontakt:	 0160/78 59 81 8
 florian-loew@gmx.de

Johann	Zeilberger
Kontakt:	 0160/44 25 62 1
 hans.zeilberger@icloud.com

Alex Bobenstetter Florian Löw Johann Zeilberger

Hinweis:
Geburten, Eheschließungen 
und Sterbefälle werden nur 
mit Zustimmung der Eltern, 
der Eheleute und der Ange-
hörigen in der Marktinfo ver-
öffentlicht.

Terminvereinbarung für das Bürgerbüro ab sofort auch on-
line möglich

Wie	bereits	bekanntgegeben,	sind	persönliche Vorsprachen 
im Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung	möglich.

Neben	der	 telefonischen	Terminvereinbarung	 (Tel.	08533	/	
9600	-	0)	können	ab	sofort	auch online Termine im Bürger-
büro	vereinbart	werden:	
Homepage	Rotthalmünster:	www.rotthalmuenster.de	

QR-Code:

Nach	 abgeschlossener	 Terminvereinbarung	 erhalten	 Sie	
vom	Buchungssystem	eine	Bestätigungsmail.	Sollten	Sie	den	
Termin	nicht	wahrnehmen	können,	besteht	über	die	Bestä-
tigungsmail	die	Möglichkeit,	diesen	auch	zu	ändern	oder	zu	
stornieren.

Viele	 Angelegenheiten,	 die	 keine	 persönliche	 Vorsprache	
erfordern,	 können	 im	 Rahmen	 des	 Bürgerserviceportals	
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vgrotthalmu-
enster/	erledigt	werden.	Anträge	und	Formulare	an	die	Ver-
waltungsgemeinschaft	Rotthalmünster	können	bequem	und	
unabhängig	von	Öffnungszeiten	von	zu	Hause	aus	online	er-
fasst	und	direkt	an	die	Verwaltung	zur	Bearbeitung	weiter-
geleitet	werden.	

Ihre	VG	Rotthalmünster

MarktINFO
Mitte Juni 2024_____________________

Redaktionsschluss
15. Mai 2024
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/markt.rotthalmuenster                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Schon gewusst? 
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Der Markt Rotthalmünster ist auch auf den Social-Media-
Kanälen Facebook und Instagram unterwegs!  
Wir freuen uns, Sie auch dort begrüßen zu dürfen. 
 
Ihr Verein plant eine kulturelle, soziale oder ehrenamtliche 
Aktion bzw. Veranstaltung und Sie möchten diese ebenfalls 
auf den Social-Media-Kanälen des Marktes Rotthalmünster 
veröffentlichen?  
Schicken Sie uns gerne eine aussagekräftige, 
urheberrechtlich unbedenkliche Grafik sowie einen kurzen 
Text zur Veröffentlichung an folgende E-Mail-Adresse: 

 
socialmedia@rotthalmuenster.de 

 
Nach Abgleich mit unseren Statuten werden wir diese gerne 
veröffentlichen!  

 /markt.rotthalmuenster 

In
st
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ra

m
 

 
 

 

NACHRUF

Eberhard BRAND * 25. Juni 1945 + 02. Januar 2024

Mit	Eberhard	Brand	verliert	der	Markt	Rotthalmünster	eine	Persönlichkeit,	die	sich	in	vielfältiger	Weise	in	Ausübung	des	
Ehrenamtes	um	den	Markt	verdient	gemacht	hat.	

Insgesamt	17	Jahre	fungierte	der	engagierte	Brandmeister	als	Kommandant-Stellvertreter	und	25	Jahre	übte	er	akribisch	
das	Amt	des	Zeugwartes	aus,	weshalb	er	2006	in	Würdigung	seiner	Verdienste	für	die	Freiwillige	Feuerwehr	Rotthalmünster	
zum	Ehrenmitglied	ernannt	wurde.

1975	war	er	Gründungsmitglied	der	heutigen	Kesslbach-Musikanten.

1976	wurde	Eberhard	Brand	nach	Ablegung	der	Böllerprüfung	und	Erteilung	der	Schießerlaubnis	zum	weiteren	Schießmeis-
ter	für	die	Schallkanone	der	Krieger-,	Soldaten-	und	Reservistenkameradschaft	Rotthalmünster	bestellt	und	war	in	dieser	
Funktion	jahrelang	tätig.

Für	die	Faschingsgesellschaft	Narrhalla	Rotthalmünster	fungierte	er	25	Jahre	als	Elferrat	und	Hoffotograf.	Außerdem	agierte	
er	viele	Jahre	als	Redaktionsmitglied	der	Faschingszeitung.

Seine	 große	Passion	 aber	 galt	 der	Heimatforschung	 sowie	der	Archivpflege.	Diese	 ehrenamtliche	 Tätigkeit	 übte	 er	 seit	
über	50	Jahren	aus	und	rettete	dabei	das	Fotoarchiv	des	 früheren	Fotogeschäftes	Lackner	mit	über	150.000	Negativen	
vor	der	Vernichtung.	Mit	den	selbst	angeeigneten	professionellen	fotografischen	Fähigkeiten	hat	er	einen	Großteil	dieses	
einmaligen	Fundus	digitalisiert	und	für	die	Nachwelt	bewahrt.	Mit	seinen	profunden	Kenntnissen	über	die	früheren	deut-
schen	Ostgebiete	hat	er	vielen	Menschen	aus	diesem	Raum	Zugang	zu	ihren	familiengeschichtlichen	Quellen	verschafft.	 
Darüber	hinaus	wurde	er	2009,	gemeinsam	mit	seinem	besten	Freund	Herbert	Reinhart,	zum	ehrenamtlichen	Archiv-	und	
Heimatpfleger	des	Marktes	bestellt.Für	dieses	besondere	ehrenamtliche	Engagement	hat	ihm	der	Markt	Rotthalmünster	
am	15.	November	2019	den	kulturellen	Ehrenbrief	verliehen.

Zudem	war	Eberhard	Brand	von	1970	bis	1976	als	Wasserwart	im	Bauhof	des	Marktes	Rotthalmünster	beschäftigt.	

Der	Markt	Rotthalmünster	bedankt	sich	für	seine	wertvollen	Dienste	zur	Erhaltung	von	Kulturgut	und	wird	ihm	stets	ein	
ehrendes	Gedenken	bewahren.	
 
MARKT ROTTHALMÜNSTER
Günter Straußberger
1. Bürgermeister
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Ausbau des Glasfaser-Internets in Rotthalmünster in 
Zusammenarbeit mit dem bayerischen Netzanbieter LEONET 

Vorvermarktung für eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau gestartet

Ziel	des	Marktgemeinderates	ist	es,	dass	alle	Gebäude/Haus-
halte	 in	Rotthalmünster	mit	Glasfaser-Hausanschlüssen	aus-
gestattet	werden.	Das	ist	bei	den	meisten	Immobilien	bislang	
noch	nicht	der	Fall.

Um	dieses	Vorhaben	umzusetzen,	unterstützt	der	Markt	Rot-
thalmünster	 jedes	 Telekommunikationsunternehmen	bei	 In-
vestitionen	 in	 eine	 zukunftsfähige	 Infrastruktur	 -	 in	 diesem	
Fall	die	LEONET,	einen	regionalen	Anbieter.	

In	den	nächsten	Wochen	führt	LEONET	daher	eine	sogenann-
te	 Vorvermarktung	 durch.	 Hierbei	 erfolgt	 eine	 postalische	
und	persönliche	Information	und	Hilfestellung	durch	Außen-
dienstberater	der	LEONET	bei	allen	betroffenen	Haushalten.	

Am	20.02.2024	 fand	bereits	 eine	 Informationsveranstaltung	
in	der	Rottalhalle	statt.	

Informieren	Sie	sich	jetzt	–	alle	weiteren	Möglichkeiten	dazu	
finden	Sie	hier:	

•	 Persönliche	Beratungs-Hotline	unter	der	Tel.	0800	8045	845 

•	 Für	schriftliche	Informationsanfragen	die	E-Mail-Adresse	
service@leonet.de 

•	 Beratungsstützpunkt	 vor	 Ort:	 Rathaus,	 Breitbandbüro	 -	
Zimmer	11	im	EG.	Dieser	ist	jeden	Donnerstag	von	13.30	
Uhr	bis	16.00	Uhr	besetzt.

•	 Für	weitere	Informationen	steht	 Ihnen	die	Verwaltungs-
gemeinschaft	 Rotthalmünster,	 Marktplatz	 10,	 94094	
Rotthalmünster,	Herr	Stefan	Starzengruber,	Geschäftslei-
tender	Beamter,	 Tel.	 08533	9600-23,	 E-Mail	 stefan.star-
zengruber@rotthalmuenster.de	zur	Verfügung.

Wichtiger Hinweis:
Nur	der	 Eigentümer	 der	 Immobilie	 kann	 einen	Glasfaseran-
schluss	 beauftragen.	 Sollten	 Sie	Mieter/Bewohner	 sein,	 ge-
ben	Sie	diese	Information	bitte	an	Ihren	Vermieter	oder	Haus-
eigentümer	weiter.

Über	 den	 aktuellen	 Stand	 der	 Vermarktung	 sowie	 den	 Bu-
chungs-	u.	Beratungsmöglichkeiten	können	Sie	sich	hier	infor-
mieren: https://leonet.de/rotthalmuenster/

Bargeldlos bezahlen
In	den	Bereichen	Einwohner-
meldeamt (inkl. Fischereiwe-
sen) und	 Standesamt sowie 
im Rathaus Malching	sind	seit 
01.04.2023 keine Bargeldzah-
lungen mehr möglich.

Alle	Leistungen	in	diesen	Bereichen	können	nur	noch	unbar	
per	EC-Karte	bzw.	Kreditkarte	bezahlt	werden.

Die	meisten	 Leistungen	 aus	dem	Standesamt	 können	be-
reits	 elektronisch	 über	 unser	 Bürgerserviceportal	 https://
www.buergerservice-portal.de/bayern/vgrotthalmuens-
ter/	beantragt	und	bezahlt	werden.

Im	 Rahmen	 des	 Bürgerserviceportals	 haben	 Sie	 auch	 die	
Möglichkeit,	Anträge	und	Formulare	an	die	Verwaltungsge-
meinschaft	 Rotthalmünster	 bequem	und	 unabhängig	 von	
Öffnungszeiten	 von	 zu	Hause	 aus	 online	 zu	 erfassen	 und	
direkt	an	die	Verwaltung	zur	weiteren	Bearbeitung	weiter-
zuleiten.

Haben	 Sie	 Fragen	 zur	 Benutzung	 oder	 brauchen	 Sie	Hilfe	
beim	Ausfüllen	der	Formulare?	Kontaktieren	Sie	uns	unter	
info@rotthalmuenster.de	-	wir	helfen	Ihnen	gerne	weiter.

Ihre	VG	Rotthalmünster
Bildquelle: focus.de

Landrat würdigt ehrenamtliches Engagement
Im	 Rahmen	 einer	 Feierstunde	 am	 18.11.2023	 im	 Gasthaus	
Hölzlwimmer	 zeichnete	 Landrat	 Raimund	 Kneidinger	 rund	
100	im	Landkreis	Passau	ehrenamtlich	engagierte	Frauen	und	
Männer	aus.	Neben	einem	aufrichtigen	„Vergelt’s	Gott“	über-
reichte	 Landrat	 Kneidinger	 all	 jenen,	 die	 bereits	 seit	 langen	
Jahren	in	ihrer	Freizeit	unentgeltlich	für	das	Wohl	der	Nächs-
ten	wirken,	„redlich	verdiente“	Ehrenamtskarten	des	Passau-
er	Landes.	Neben	freien	Eintritten	in	verschiedene	sportlich-
kulturelle	 Locations	winken	 allen	Ausgezeichneten	 teilweise	
auch	 Preisnachlässe	 in	 Einkaufs-	 und	 Baumärkten.	 Verteilt	
wurden	 die	 Ehrenamtskarten	 geordnet	 nach	 den	 einzelnen	
Kommunen	 mit	 deren	 jeweiligen	 Rathaus-Repräsentanten.	
Die	 der	 Feier	 beiwohnenden	 Bürgermeister	 der	 jeweiligen	
Kommunen	gratulierten	ihren	Ausgezeichneten.	

Text: Hans Nöbauer 
Foto: Landkreis Passau

Landrat Raimund Kneidinger (rechts) gratulierte zusammen 
mit Bürgermeister Straußberger den Ausgezeichneten des 
Marktes Rotthalmünster: (hinten li.) Pfarrvikar Bernard Chee-
malapenta, (vorne v.l.) Anita Mayer und Seniorentreff-Leiterin 
Heidrun Löffler, Silvia Kausche sowie Andrea Dahlke (nicht auf 
dem Foto).
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Erster Biobauern-Stammtisch ein Erfolg 
Trio managt Öko-Modellregion an Rott & Inn – Projektförderung möglich 

– ab 2024 Bio-Apfelsaft von heimischen Streuobstwiesen 

Er	 war	 generationen-,	 landkreis-	 und	 verbandsübergreifend	
der	 erste	 Stammtisch	 der	Öko-Modellregion	 an	Rott	&	 Inn:	
Rund	 20	 Öko-Landwirtinnen	 und	 -Landwirte	 tauschten	 sich	
über	 ihre	Betriebe	aus	und	 sammelten	Projektideen	 für	die	
Ökomodellregion	 der	 ILE	 an	 Rott	 &	 Inn.	 Eingeladen	 hatten	
Jenny	Mähr	und	Josef	Fischer,	welche	die	 Integrierte	Ländli-
che	Entwicklung	(ILE)	an	Rott	&	Inn	als	Manager	für	die	Öko-
Modellregion	gewinnen	konnte,	 sowie	Dr.	Ursula	Diepolder,	
Managerin	der	ILE	an	Rott	&	Inn.	

Mit	dabei	waren	unter	anderem	Biobauer	Willi	Lindner,	stell-
vertretender	 Vorsitzender	 der	 ILE	 an	 Rott	&	 Inn,	 1.	 Bürger-
meister	von	Kößlarn	und	Mitinitiator	der	Öko-Modellregion,	
sowie	 Biobauer	 und	 Biobäcker	 Niko	 Gottschaller	 aus	 Mal-
ching,	 seit	 Jahrzehnten	 „Überzeugungstäter“	 in	 Sachen	Bio.	
Motiviert	vertreten	war	vor	allem	auch	die	junge	Generation.

Die Wünsche: 
Logo, Weiterbildung, regionale Vermarktungsketten

 
Was	sich	die	Landwirte	der	Öko-Modellregion	an	Rott	&	Inn	
wünschen,	 wollten	 die	 Manager	 wissen.	 Sie	 notierten	 sich	
dann	eine	ganze	Liste	von	Ideen:	Ein	gemeinsames	Logo	für	
regional	 erzeugte	 Produkte,	 Fortbildungsveranstaltungen,	
Unterstützung	 beim	 Marketing,	 Lieferbeziehungen	 mit	 re-
gionalen	 Metzgern	 und	 Bäckern,	 Verbraucher-Information,	
Schulterschluss	 mit	 konventioneller	 Landwirtschaft	 –	 und	
Unterstützung	für	Förderprojekte.	Da	passte	es	gut,	dass	Jen-
ny	Mähr	gleich	den	Verfügungsrahmen	für	Öko-Projekte	2024	
vorstellen	konnte.

Eines	der	ersten	Projekte	der	Öko-Modellregion	wird	die	Ver-
marktung	von	Bio-Apfelsaft	von	den	Streuobstwiesen	an	Rott	
&	Inn	sein,	in	enger	Kooperation	mit	dem	Landschaftspflege-
verband	Passau.	Verkostungen	des	2023	gepressten	Safts	sind	
bereits	möglich,	gesucht	sind	verlässliche	Abnehmer.

Drei, die sich gut ergänzen

Jenny Mähr,	 studierte	 Kommunikationswissenschaftlerin,	
bringt	 in	 die	 Öko-Modellregion	 ihre	 Erfahrung	 im	 Projekt-
management	 und	 ihre	 Wertschätzung	 für	 hochwertige	
(Öko-)Lebensmittel	ein.	 Ihre	Ziele	und	Aufgaben	in	der	Öko-
Modellregion	 sind	 es,	 regionale	 Bio-Wertschöpfungsketten	
zu	 erschließen,	 Projekte,	 Aktionen	 und	 Fachvorträge	 zu	 ko-
ordinieren	 sowie	 die	 Landwirte	 bei	 der	 Antragstellung	 für	
Öko-Kleinprojekte	zu	begleiten.	Am	besten	ist	sie	vormittags	
zu	erreichen:	Mobil:	 0172-2836782,	Mail:	 jenny.maehr@ile-
rott-inn.de

Josef Fischer,	 Landwirtschaftsmeister	 und	 praktizierender	
Öko-Landwirt,	ist	in	der	ÖMR	beratend	und	vernetzend	tätig.	
Er	und	sein	Sohn	bewirtschaften	einen	Ackerbaubetrieb	mit	
angeschlossener	Veredelung	über	Schweinemast	und	-zucht.	
Bis	 2016	 arbeiteten	 sie	 konventionell,	 dann	 stellten	 sie	 auf	
biologische	Landwirtschaft	um.	„Bio	und	konventionell	–	 ich	
kenne	beide	Seiten	und	will	in	der	Öko-Modellregion	eine	Art	
Brückenbauer	 sein.	 Mein	 Ziel	 ist,	 dass	 wir	 irgendwann	 das	
Beste	aus	beiden	Wirtschaftsweisen	zusammenführen“,	sagt	
Josef	 Fischer.	 Er	wird	 zu	 Fachfragen	beraten,	 seinen	Beitrag	

Jenny Mähr stellte die Ziele und Möglichkeiten der Öko-Modellregion 
vor, 20 Landwirtinnen und Landwirte waren ins Gasthaus Hölzlwim-
mer gekommen.

Bündeln für die Öko-Modellregion ihre Kompetenzen: (v.l.) Regional-
managerin Dr. Ursula Diepolder (Hohenau), Landwirtschaftsmeister 
und Biobauer Josef Fischer (Ruhstorf) und Projektmanagerin Jenny 
Mähr (Neuhaus).
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zum	Aufbau	von	regionalen	Bio-Wertschöpfungsketten	leisten	
und	sich	im	ILE-Projekt	Klima-Landwirtschaft	in	der	Paten-Ak-
quise	einbringen.	Er	wird	die	Kollegen	zu	den	Stammtischen	
einladen	und	auch	über	eine	WhatsApp-Gruppe	 für	Vernet-
zung	 sorgen.	 Mobil:	 0175/5987294,	 Mail:	 josef.fischer@ile-
rott-inn.de.

Dr. Ursula Diepolder	 ist	seit	2016	die	Managerin	der	 ILE	an	
Rott	&	Inn.	 In	dieser	Kooperation	haben	sich	elf	Kommunen	
im	südlichen	Landkreis	Passau	zusammengeschlossen,	um	He-
rausforderungen	gemeinsam	zu	meistern.	Seit	mehreren	Jah-

ren	sorgt	die	Veranstaltungsreihe	„Dialog-Forum	Kommunen	
und	Landwirtschaft“	für	Austausch	und	Wissensvermittlung. 
Ursula	Diepolder	 koordiniert	 die	 interdisziplinär	 zusammen-
gestellten	Vorträge	für	alle	Landwirte	weiterhin	und	will	das	
Fortbildungsangebot	ausdehnen.	In	der	Öko-Modellregion	ist	
sie	die	Schnittstelle	zur	Tourismusbranche.	„Viele	Touristiker	
begrüßen	 das	 Label	 Öko-Modellregion,	 jetzt	 wollen	 wir	 sie	
mit	ins	Boot	holen“,	sagt	Ursula	Diepolder.

Text und Fotos: Simone Kuhnt 
im Auftrag der Öko-Modellregion an Rott & Inn

Ferienbetreuung in den Sommerferien

Durch	die	Zusammenarbeit	mehrerer	Kommunen	wird	wie-
der	eine	gemeinsame	Schulkindbetreuung	für	Grundschüler	
in	den	Sommerferien	2024	organisiert.	

Die	Betreuung	wird	im	Kalenderjahr	2024	in	den	Räumlich-
keiten	der	Grund- und Mittelschule Ruhstorf a.d.Rott	in	den	
Sommerferien	(19.08. – 06.09.2024)	–	vorausgesetzt,	es	
liegen	ausreichend	Anmeldungen	vor	–	angeboten.

Sie	 findet	 von	 Montag	 bis	 Freitag,	 jeweils	 von	 frühestens	
07:30	Uhr	und	bis	längstens	15:00	Uhr	für	alle	interessierten	
Schülerinnen und Schüler der 1. bis einschließlich 6. Jahr-
gangsstufe sowie für Vorschulkinder,	die	 ihren	Wohnsitz	 in	
den	Kommunen	Ruhstorf,	Tettenweis,	Neuhaus	am	Inn,	Neu-
burg	am	Inn,	Pocking,	Bad	Füssing,	Rotthalmünster,	Kirchham,	
Malching,	Kößlarn	oder	Bad	Griesbach	haben,	statt.

Es	stehen	dabei	folgende	Buchungszeiten	zu	den	genannten	
Preisen zur Auswahl:

� bis	max.	4	Stunden	täglich	-	50,00	€	pro	Woche	und	Kind
� bis	max.	6	Stunden	täglich	-	60,00	€	pro	Woche	und	Kind
� bis	max.	7,5	Stunden	täglich	-	75,00	€	pro	Woche	und	Kind

Die Mindestbuchungszeit	beträgt	eine Woche	pro	Kind.	Die	
Abrechnung	erfolgt	nach	der	entsprechenden	Buchungskate-
gorie.	Die	Betreuung	kann	nur	angeboten	werden,	wenn	min-
destens	15	Kinder	pro	Woche	angemeldet	sind.	

Ein	Mittagessen	kann	leider	nicht	angeboten	werden.	Anfal-
lende	 Zusatzkosten	 für	 Bastelmaterial	 sind	 nicht	 in	 den	 Be-
treuungspreisen enthalten.

Als	 Träger	 dieser	 Maßnahme	 fungiert	 der	 Markt	 Ruhstorf	
a.d.Rott.	 Die	 Organisation	 und	 Durchführung	 der	 Ferienbe-
treuung	(Spiele,	Aktivitäten	usw.)	übernimmt	die	Gesellschaft	
zur	 Förderung	 beruflicher	 und	 sozialer	 Integration	 (gfi)	 ge-
meinnützige	GmbH,	Passau.	

Das Anmeldeformular steht auf der Homepage www.ruhs-
torf.de zur Verfügung. Die Betreuungsverträge werden ab 1. 
Juni 2024 auf der Homepage bereitgestellt.

Für	 Rückfragen	 steht	 Ihnen	Natalie	 Dide	 unter	 Tel.	 08531	 /	
93	12	0	oder	E-Mail	natalie.dide@ruhstorf.de gerne zur Ver-
fügung.	
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Bitte geben Sie Auskunft: Mikrozensus 2023“ startet in Bayern
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung

Von Januar bis Dezember wird etwa ein 
Prozent der Bevölkerung stellvertretend 
für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
des Freistaats befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen zu Themen wie 
Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Le-
bensunterhalt besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht. 

Neben	dem	Grundprogramm	enthält	das	Frageprogramm	des	
Mikrozensus	auch	Fragen	der	EU-weit	durchgeführten	Befra-
gungen	zur	Arbeitsmarktbeteiligung	(LFS),	zu	Einkommen	und	
Lebensbedingungen	 (SILC)	 sowie	 zur	 Internetnutzung	 (IKT).	
Die	Ergebnisse	des	Mikrozensus	haben	sich	zu	einer	wichtigen	
Datenquelle	 entwickelt.	 Sie	 bilden	 die	 Grundlage	 für	 politi-
sche	Entscheidungen	in	Deutschland,	aber	auch	auf	europäi-
scher	Ebene.	Neben	der	Politik	nutzen	außerdem	Wirtschaft,	
Wissenschaft,	Medien	und	die	interessierte	Öffentlichkeit	die	
Daten	des	Mikrozensus.

In Bayern werden 60.000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt

Die	Befragungen	zum	Mikrozensus	2024	finden	ganzjährig	von	
Januar	bis	Dezember	 statt.	 In	Bayern	werden	etwa	120	000	
Personen	in	rund	60	000	Haushalten	befragt.	Dabei	bestimmt	
ein	 mathematisches	 Zufallsverfahren	 zunächst,	 welche	 Ge-
bäude-	bzw.	Gebäudeteile	für	die	Teilnahme	am	Mikrozensus	
ausgewählt	werden.	 In	einem	weiteren	Schritt	übernehmen	
ehrenamtlich	 tätige	 und	 geschulte	 Erhebungsbeauftragte	
die	Aufgabe,	die	zu	befragenden	Haushalte	über	die	Klingel-
schilder	namentlich	zu	erfassen.	Dabei	können	sie	sich	mittels	
eines	Ausweises	als	Beauftragte	des	Bayerischen	Landesamts	
für	Statistik	identifizieren.	

Um	verlässliche	und	repräsentative	Ergebnisse	gewährleisten	
zu	 können,	 besteht	 für	 den	 überwiegenden	 Teil	 der	 Fragen	

nach	 dem	Mikrozensusgesetz	 Auskunftspflicht.	 Zudem	wer-
den	 die	Haushalte	 innerhalb	 von	maximal	 fünf	 aufeinander	
folgenden	Jahren	bis	zu	viermal	befragt.	So	können	Verände-
rungen	im	Zeitverlauf	nachvollzogen	und	eine	hohe	Ergebnis-
qualität	erreicht	werden.	

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert

Die	zufällig	ausgewählten	Haushalte	werden	vom	Bayerischen	
Landesamt	 für	 Statistik	 schriftlich	 zur	 Teilnahme	 am	Mikro-
zensus	aufgefordert.	Mit	dem	Schreiben	werden	sie	über	den	
Mikrozensus	 informiert	und	gebeten,	die	Fragen	des	Mikro-
zensus	im	Rahmen	eines	Telefoninterviews	oder	einer	Online-
Befragung	zu	beantworten.	

Alle	 erhobenen	 Einzelangaben	 unterliegen	 der	 Geheim-
haltung	und	dem	Datenschutz	und	werden	weder	an	Dritte	
weitergegeben	noch	veröffentlicht.	In	der	amtlichen	Statistik	
werden	die	Einzelergebnisse	zu	aggregierten	Landes-	und	Re-
gionalergebnissen	zusammengefasst.

Ausführliche	Informationen	zum	Mikrozensus	finden	Sie	unter:	
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelke-
rung/mikrozensus/index.html
Ein	 Erklärvideo	 erklärt,	 was	 der	 Mikrozensus	 ist,	 wozu	 er	
durchgeführt	wird,	wie	die	Haushalte	zufällig	ausgewählt	wer-
den,	warum	sie	mitmachen	müssen	und	was	mit	 ihren	Ant-
worten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mik-
rozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4

Interessante	 Ergebnisse	 aus	 dem	Mikrozensus	 finden	 Sie	 in	
der	interaktiven	StoryMap	zum	Thema	Familie	und	Erwerbs-
tätigkeit	im	Zeit-	und	Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm 

Reges Interesse bei Ackerbautagung in Rotthalmünster

Trotz	 Hauptkundgebung	 in	 Berlin	 und	
mehrerer	 Protestaktionen	 in	 und	 um	
den	 Landkreis	 Passau	 gegen	den	Weg-
fall	 der	 Kfz-Steuerbefreiung	 und	 der	
Kürzung	 der	 Agrardiesel-Vergünsti-
gungen	 ist	den	Landwirten	Fortbildung	
wichtig.	Dies	zeigt	das	rege	Interesse	an	
der	vom	Amt	 für	Ernährung,	 Landwirt-
schaft	und	Forsten	(AELF)	Passau	in	Bad	
Höhenstadt	und	Rotthalmünster	durch-

geführten	 traditionellen,	 jährlichen	
Ackerbautagung.	

Zahlreiche	 Landwirte	 informierten	 sich	
über	 aktuelle,	 politische,	 förderrecht-
liche	 und	 pflanzenbauliche	 Themen.	
Daniel	 Geiger,	 Pflanzenbauberater	 des	
AELF	Passau,	erläuterte	vor	Ort,	wie	die	
grundlegenden	Anforderungen	zur	GAP	
2023	 im	 eigenen	 Betrieb	 umgesetzt	

werden	können.	Vor	allem	beim	Thema	
Erosionsschutz	 und	 nicht	 produktiver	
Ackerflächen	(Stilllegung)	sei	Fingerspit-
zengefühl	gefragt,	gab	Geiger	den	Land-
wirten mit. 

Johann	Thalhammer	vom	AELF	Deggen-
dorf-Straubing	klärte	über	den	aktuellen	
Stand	rund	um	die	Zulassung	von	Pflan-
zenschutzmitteln	und	über	aktuelle	Er-
gebnisse	 aus	 den	Pflanzenschutzversu-
chen	 auf:	 Maximilian	 Dendl,	 ebenfalls	
vom	 AELF	 Deggendorf-Straubing,	 gab	
noch	einen	Überblick	über	die	aktuellen	
Ergebnisse	und	Empfehlungen	aus	den	
Landessortenversuchen.	 Abschließend	
informierte	Johannes	Lindner	vom	AELF	
Passau	noch	über	aktuelle	Themen	aus	
der	 Gewässerschutzberatung	 und	 wie	
diese	im	System	iBalis	gefunden	werden	
können.	

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Passau

Foto: Daniel Geiger/AELF Passau

Gut gefüllte Rottalhalle bei der Ackerbautagung des AELF Passau am 26. Januar 2024
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Der Kreisjugendring Passau lädt alle 
Ehrenamtlichen, Jugend-/Schulsozialarbeiter und Lehrkräfte zur 

SPIELE-WERKSTATT „ZAMKEMMA“ ein
Es	werden	gemeinschaftsfördernde	Übungen,	Methoden	und	
Spiele	 aus	dem	KJR-Projekt	 „Zamkemma“	 vorgestellt,	mitei-
nander	 praktisch	 durchgeführt	 und	 reflektiert. Die	 Teilneh-
menden	sind	nach	dem	Workshop	in	der	Lage	„Zamkemma“	
selbstständig	 in	 ihren	Gruppen/Klassen	mit	Kindern	und	 Ju-
gendlichen	ab	10	Jahren	durchzuführen.	

Die SPIELE-WERKSTATT	 steht	 im	 Zeichen	 von	Gemeinschaft 
fördern – Ausgrenzung verhindern,	um	somit	Rassismus	und	
Diskriminierung	vorbeugend	begegnen	zu	können.	

Termin:  21.	März	2024,	14.00	–	18.00	Uhr	
Ort:  Ev.	Gemeindehaus	Fürstenzell, 
	 	 Kirchenweg	18a,	94081	Fürstenzell
Anmeldung:  bis	13.03.2024	per	E-Mail	 
  an nicole.roth@kjr-passau.de

Kosten:  Keine	-	alle	Kosten	trägt	der	 
	 	 Kreisjugendring	Passau.
Veranstalter: Kreisjugendring	Passau,	Nicole	Roth		
	 	 und	Kathrin	Behringer	

Für	Getränke	und	Snacks	ist	gesorgt.	

Die SPIELE-WERKSTATT ist eine Veranstaltung des KJR Passau im 
Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2024.

Bauernverein Rotthalmünster beging seinen Jahrtag
Gedenkgottesdienst, Informationen und Unterhaltung

Der	 Bauernjahrtag	 des	 Bau-
ernvereins	 Rotthalmünster	
am	 23.11.2023	 begann	 mit	
einem	 Gedenkgottesdienst	
in	der	Pfarrkirche,	den	Orts-
pfarrer	 Jörg	 Fleischer	 zele-
brierte.	 Es	 wurde	 der	 neun	
verstorbenen	 Vereinsmit-
glieder	 gedacht	 und	 jeweils	
eine	 Kerze	 entzündet.	 Der	
Kirchenchor	 Rotthalmünster	
unter	der	Leitung	von	Regio-
nalkantor	 Rudi	 Bürgermeis-
ter	 umrahmte	 den	 ehrwür-
digen	 Gottesdienst	 mit	 der	
Bauernmesse	 von	 Annette	
Thoma.

Beim	Wirt	 z’	 Pattenham	be-
grüßte	 im	 Anschluss	 der	
1.	 Vorstand	 Hans	 Geislber-
ger	 zahlreiche	 Gäste,	 unter	
anderem	 Pfarrer	 Jörg	 Flei-

scher,	 Bürgermeister	Günter	
Straußberger,	Altbürgermeis-
ter	 Franz	 Schönmoser	 und	
Malchings	 Bürgermeister	
Georg	 Hofer.	 Unter	 den	 Be-
suchern	 war	 auch	 der	 neue	
Maschinenring-Geschäfts-
führer	 Johannes	 Stapfer	
sowie	 der	 ausgeschiedene,	
langjährige	 Maschinenring-
Vorstand	Franz	Bauer.

Kassier	 Roland	 Hopper	 trug	
einen	 umfassenden	 Kassen-
bericht	vor.	Die	Kassenprüfer	
Lieselotte	 Hainzlmeier	 und	
Eduard	 Hofeichner	 bestätig-
ten	 eine	 einwandfreie	 Kas-
senführung	und	beantragten	
die	Entlastung	der	Vorstand-
schaft,	 die	 einstimmig	 aus-
fiel.

Vorstand	Geislberger	berich-
tete	 über	 das	 vergangene	
Vereinsjahr	 und	 gab	 einen	
Überblick	 über	 die	 Tätig-
keiten:	 So	 referierte	 beim	
letzten	 Jahrtag	 die	 stellver-
tretende	 Landrätin	 Cornelia	
Wasner-Sommer	 über	 unse-
ren	 Landkreis	 Passau,	 über	
ihre	 Arbeit	 als	 Bezirksrätin	
von	 Niederbayern	 und	 über	
die	AGL	Landwirtschaft.	Eine	
gemeinsame	 Fahrt	 der	 Bau-
ernvereine	 Rotthalmünster,	
Kößlarn	 und	 Bayerbach	 zur	
internationalen	 Ausstellung	
AGRARIA	 nach	 Wels	 wurde	
im	letzten	Herbst	unternom-
men.	 Ein	 Highlight	 war	 die	
Vorführung	 der	 legendären	
Rohnerfilme	gemeinsam	mit	
dem	Heimatverein.	Der	Vor-
sitzende	 nahm	 stellvertre-
tend	 für	 den	 Bauernverein	
bei	 der	 Verabschiedung	 von	
Robert	Schnellhammer,	dem	
langjährigen	 Behördenleiter	
des	 Landwirtschaftsamtes	
und	Chef	der	Höheren	Land-
bauschule,	teil.	Als	neuer	Be-
hördenleiter	 wurde	 Helmut	
Ramesberger	 in	 sein	 Amt	
eingeführt.	 Das	 100-jährige	
Jubiläum	 des	 örtlichen	 Rot-
taler	 Reit-	 und	 Fahrvereines	
wurde	mit	 einer	 Abordnung	
besucht.	Im	Herbst	fand	wie-
der	eine	gemeinsame	Tages-
fahrt	 statt.	 Ziel	 war	 diesmal	
der	 Maschinenbaubetrieb	

Zunhammer	 in	 Traunreut,	
der	 innovative	 Agrarbetrieb	
der	 Jugendvollzugsanstalt	 in	
Lebenau	und	das	Bayerische	
Amt	für	Waldgenetik	in	Lau-
fen.	Des	Weiteren	wurde	am	
kirchlichen	 Fronleichnams-
fest	 und	 am	 Volkstrauertag	
teilgenommen	 sowie	 der	
Erntedankaltar	gestaltet.

In	 seinem	 Grußwort	 bekun-
dete	 Bürgermeister	 Strauß-
berger	 seine	 Solidarität	 zur	
Landwirtschaft	und	berichte-
te	über	das	aktuelle	Marktge-
schehen.	Nach	dem	gemein-
samen	 Mittagessen	 sorgten	
Andrea	und	Leo	Schmidt,	be-
gleitet	 von	Hans	Haseneder,	
mit	 sinnigen	 Gedichten	 und	
eigenkomponierten	 Liedern	
und	Gesang	für	die	Nachmit-
tagsunterhaltung.

Zum	 Schluss	 bedankte	 sich	
1.	Vorstand	Hans	Geislberger	
bei	allen	Mitgliedern	für	ihre	
Treue	 zum	 Verein,	 bei	 der	
Vorstandschaft	 und	 bei	 den	
Fahnenjunkern	für	ihre	stete	
Unterstützung	 und	 kündete	
die	im	Frühjahr	2024	geplan-
te	 Präsentation	 des	 Buches	
von	 Herbert	 Reinhart	 über	
die	 “Landgemeinde	 Patten-
ham“	an.

Text und Foto: Bauernverein 

Die Vollblutmusiker und Poeten (v. r.) Leo und Andrea Schmidt, be-
gleitet von Hans Haseneder, traten am Nachmittag auf.
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Dieser	insgesamt	60	Kilometer	lange	Pilgerrundweg	wurde	im	
Mai	2023	in	Asbach	eröffnet.	Auch	heuer	wollen	wir	auf	diesem	
Weg	wieder	eine	viertägige	Pilgerwanderung	anbieten.	Dabei	
besteht	 die	Möglichkeit,	 die	 gesamte	Wegstrecke	 oder	 nur	
einen	Abschnitt	davon	mitzugehen.

Donnerstag, 23. Mai: 
Von Rotthalmünster nach Kößlarn (12 km)
Beginn:	10:00	Uhr,	Pfarrkirche	in	Rotthalmünster
In	 Asbach	 machen	 wir	 gegen	 12:30	 Uhr	 Mittagsrast	 (bitte	
Verpflegung	 selber	 mitbringen!),	 anschließend	 pilgern	 wir	
über	Stapfenberg	zur	Wallfahrtskirche	in	Kößlarn.
ca. 17:00: Einkehr	im	Gasthaus	Bimesmeier
Dort	besteht	auch	die	Möglichkeit	zur	Übernachtung.
Bei	 Bedarf	 kann	 ein	 Rücktransfer	 nach	 Rotthalmünster	
organisiert	werden.

Freitag, 24. Mai: 
Von Kößlarn nach Ering (16 km)
Treffpunkt:	08:30	Uhr,	Kößlarner	Marktplatz	beim	Brunnen
Wir	 pilgern	 durch	 den	 Grafenwald	 über	 Münchham	 zum	
sagenumwobenen	 Halmstein.	 Um	 13:00	 Uhr machen	 wir	
Mittagsrast	im	Gasthaus	Schütz.
Danach	geht‘s	weiter	zur	Wallfahrtskirche	St.	Anna.
ca. 17:00: Abschluss	 beim	 Wunschbaum	 in	 Ering	 (Nähe	
Naturium)
Übernachtungsmöglichkeiten	gibt	es	beim	Eckinger-Wirt	und	
im	Schlosshotel.
Bei	 Bedarf	 kann	 ein	 Rücktransfer	 nach	 Kößlarn	 organisiert	
werden.

Samstag, 25. Mai: 
Von Ering nach Obernberg (19 km)
Treffpunkt:	 08:30,	 Ering	 beim	 Naturium	 „Europareservat	
Unterer	Inn“	(Innwerkstr.	15)
Um	 08:00	 Uhr	 besteht	 vom	Marktplatz	 Obernberg	 aus	 die	
Möglichkeit	eines	Transfers	nach	Ering.	Nach	einer	Einführung	
im	Naturium	pilgern	wir	auf	der	österreichischen	Seite	über	
Mühlheim	und	Kirchdorf.	

Im	Gasthaus	 „Zum	Vogelparadies“	machen	wir	 gegen	14:30	
Uhr	Mittagsrast.
In	 Obernberg	 feiern	 wir	 um	 18:00	 Uhr	 mit	 Pfarrer	 Alfred	
Wiesinger	einen	Pilgergottesdienst.	
Danach	 besteht	 die	 Möglichkeit	 zur	 Einkehr	 im	 Hotel	 „Zur	
Post“.	Dort	kann	man	auch	übernachten.	Weitere	Plätze	zur	
Übernachtung	gibt	es	im	Hotel	Berghof-Baumgartner	und	im	
Haus	Stuttgart.
Ein	 organisierter	 Rücktransfer	 nach	 Ering	 wird	 an	 diesem	
Abend	nicht	angeboten.

Sonntag, 26. Mai: 
Von Obernberg nach Rotthalmünster (13 km)
Start:	08:30	Uhr,	Obernberger	Marktplatz	beim	Brunnen
Wir	pilgern	über	Egglfing	nach	Kirchham,	wo	wir	um	ca.	12:00	
Uhr	beim	Bauerwirt	einkehren.
Über	 Tutting	 gehen	 wir	 den	 letzten	 Wegabschnitt	 nach	
Rotthalmünster.
Dort	 beschließen	 wir	 in	 der	 Pfarrkirche	 um	 ca.	 15:30	 die	
Pilgerwanderung.
Bei	Bedarf	kann	ein	Rücktransfer	nach	Obernberg	organisiert	
werden.

Die	 Pilgertage	 stehen	 unter	 dem	Motto	 „Frieden finden in 
Verbundenheit mit allem“. Dabei	geht	es	um	einen	Frieden	
unter	uns	Menschen	und	mit	der	Natur,	um	Frieden	im	eigenen	
Herzen	und	in	Verbundenheit	mit	Gott.	Impulse,	Texte,	Lieder,	
Gespräche	und	Schweigezeiten	werden	uns	dabei	begleiten.	
Achtsames	Gehen,	 Innehalten	und	Wahrnehmen	 lassen	uns	
die	Verwobenheit	mit	der	Natur	erspüren.

Wer	 in	 dieser	 Hinsicht	 Erfahrungen	 machen	 möchte,	 ist	
herzlich	 eingeladen,	 auf	 dem	 Rundweg	 „herent	 und	 drent“	
die	gesamte	Strecke	oder	abschnittsweise	mit	zu	pilgern.

Kosten	 für	 notwendige	 Transfers,	 Verpflegung	 und	 etwaige	
Übernachtungen	 müssen	 die	 einzelnen	 Teilnehmer	 selber	
tragen.	 Für	 Organisation	 und	 Begleitung	 wird	 nichts	
verlangt,	 wir	 freuen	 uns	 aber	 über	 einen	 freiwilligen	
Wertschätzungsbeitrag.	 Wer	 ein	 Übernachtungsquartier	
braucht,	soll	bei	der	entsprechenden	Pension	direkt	buchen.	

Anmeldung ist bis 16. Mai erforderlich bei Hans Mandlmaier.
Tel.:	08533	/	78	80
E-Mail:	aha.mandlmaier@gmail.com 

Aus	 Organisationsgründen	 ist	 dabei	 anzugeben,	 welche	
Strecke	 man	 mitgehen	 und	 was	 man	 in	 Anspruch	 nehmen	
möchte	(z.B.	Einkehr,	Transfer).

Veranstalter	und	Pilgerwegbegleiter	sind	Margit	Moritz,	Franz	
Muhr	und	Hans	Mandlmaier.

Text und Fotos: Hans Mandlmaier

Pilgern auf dem VIA NOVA-Rundweg „herent und drent“ 
vom 23. bis 26. Mai 2024



13MarktINFO

Markt Rotthalmünster

VdK-Stammtisch Ortsverband Rotthalmünster, Malching und Kößlarn:
 super-schee!

Zum	ersten	Stammtisch	im	neuen	Jahr	2024	trafen	sich	wie-
der	ein	paar	Mitglieder	zum	geselligen	Miteinander.	Es	wurde	
viel	miteinander	gelacht	und	sich	gut	unterhalten.	Ein	wun-
dervoller	Abend.	

Somit	erinnern	wir	zum	Stammtisch	jeden	ersten	Donnertag	
im	Monat	beim	Wirt	z‘	Pattenham.	Je	mehr	Mitglieder	kom-
men,	desto	geselliger	wird‘s!

Die Vorstandschaft 
Anita Nöhmaier

Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinanwärter und 
Betriebsersthelfer

Die	Malteser	der	Diözese	Passau	bieten	an	vielen	Standorten	
Erste-Hilfe-Kurse	an.	Die	Kurse	beinhalten	neun	Unterrichts-
einheiten	mit	jeweils	45	Minuten	und	finden	im	Zeitraum	von	
08:15	Uhr	 –	 16:15	Uhr	 statt.	 Die	 Lehrgangskosten	 belaufen	
sich	auf	60,00	Euro	je	Teilnehmenden	und	können	unter	Um-
ständen	von	den	Berufsgenossenschaften	übernommen	wer-
den.	Der	Lehrgang	gilt	als	Nachweis	nach	§	19	der	Fahrerlaub-
nis-Verordnung	 für	alle	Führerscheinklassen	und	gleichzeitig	
als	Erste-Hilfe-Ausbildung	für	Betriebsersthelfer.	

Das	aktuelle	Kursangebot	finden	Sie	unter	www.malteser-
kurse.de .

Anmeldung	online,	per	Mail	oder	Tel.:	 
www.malteser-kurse.de 
ausbildung.passau@malteser.org 
Tel.	Nr.	0851/96	666-10	

Kurstermine	Standort	Pocking,	Pfarrsaal	Pocking,	Wolfinger	
Str.	5,	94060	Pocking:	 
13.04.2024; 15.06.2024; 04.09.2024; 09.11.2024

Malteser	Hilfsdienst	e.V. 
Vilshofener	Str.	50 
94034 Passau

Heimatbuch von Weihmörting herausgegeben

In	kleiner	Runde	überreichte	der	Vorsitzende	des	Heimatver-
eins	Karl	Schernhammer	am	6.	Dezember	das	erste	Exemplar	
des	 vom	Verein	herausgegebenen	Heimatbuches	 von	Weih-
mörting	 an	 Bürgermeister	 Günter	 Straußberger	 und	 dankte	
bei	dieser	Gelegenheit	allen	Spendern	und	Sponsoren,	die	mit	
ihrer	Unterstützung	 zum	Gelingen	des	Heimatbuches	beige-
tragen	haben.

Im	Rahmen	der	Adventsfeier	 des	Heimat-	 und	Naturschutz-

vereins	 Rotthalmünster	 beim	Wirt	 z‘	 Pattenham	wurde	 das	
Heimatbuch	Weihmörting	am	nächsten	Tag	in	Vorträgen	von	
Dr.	Oswin	Rutz	und	Dr.	Franz	Söldner	dann	auch	öffentlich	vor-
gestellt.

Im	Arbeitskreis	„Heimatbuch	Weihmörting“,	der	das	Buch	er-
stellte,	arbeiteten	mit:	Dr.	Oswin	Rutz,	Hans	Geislberger,	Bern-
hard	 Heber,	Martha	 Heber,	 Rita	Maier,	 Karl	 Schernhammer	
und	 Dr.	 Franz	 Söldner.	 Der	 Heimat-	 und	 Naturschutzverein	
Rotthalmünster	 übernahm	 als	 Herausgeber	 die	 Veröffentli-
chung	des	Buches.	Die	Erstellung	des	Buches	wurde	ermög-
licht	durch	großzügige	Unterstützung	der	Marktgemeinde	und	
des	Pfarrverbandes	Rotthalmünster,	des	ehemaligen	Kirchen-
chors	Weihmörting,	der	VR-Bank	Vilshofen-Pocking	eG	sowie	
von	Mitgliedern	des	Heimat-	und	Naturschutzvereins	Rotthal-
münster.	

Das	 Buch	 ist	 erhältlich	 in	 Weihmörting	 bei	 Rita	 Meier	 und	
nach	 Gottesdiensten	 in	 der	 Sakristei,	 in	 Rotthalmünster	 im	
Café	 Mangold,	 Marktplatz	 37,	 im	 Biokostladen	 „s´Paradies-
erl“,	Marktplatz	27,	im	Pfarrbüro	sowie	bei	der	VR-Bank	Vils-
hofen-Pocking	eG.	Daneben	kann	es	auch	über	den	Heimat-	
und	 Naturschutzverein	 Rotthalmünster	 bezogen	 werden:	 
E-Mail:	 heimatverein-rm@gmx.de, https://heimatvereinrot-
thalmuenster.weebly.com

Text und Foto: Herbert Lebmann

(v.l.) Vorsitzender des Heimatvereins Karl Schernhammer, 
Konrad Hutterer, Rita Meier, Pfarrer Jörg Fleischer, Dr. Oswin 
Rutz, Bürgermeister Günter Straußberger, Bernhard Gruber, 
VR-Bank Vilshofen-Pocking e.G., Dr. Franz Söldner
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BRK Seniorenwohn- und  
pflegeheim / Sozialstation 
und Fachberatung
Auskunft erteilt 
Heidrun Putz, 
„Unter den Linden“
Lindenstraße 2
94094 Rotthalmünster

Sprechstunde:
Montag bis Freitag 
nach telefonischer Vereinbarung - 
Hausbesuche gerne möglich

 08533 / 961 213 oder
 0176 / 102 220 49
 putz@ahrotthalmuenster.brk.de

BRK-Fachstelle für pflegende Angehörige
Sprechstunde	Seniorenheim	„Unter	
den	Linden“: 
Montag	bis	Freitag	nach	telefonischer	
Vereinbarung, 
Hausbesuche	gerne	möglich

Das	Bayerische	Rote	Kreuz	bietet	für	alle	
pflegenden	 Angehörigen	 eine	 kosten-
lose	 und	 unverbindliche	 Beratung	 an.	
Diese	Beratung	kann	in	der	Sprechstun-
de	oder	auch	gerne	bei	Ihnen	zu	Hause	
stattfinden.

Beratung	 im	 häuslichen	 Bereich	 nach	
telefonischer	Rücksprache.

Beratungsschwerpunkte	:
•	Beantragen	 von	 Pflegestufen	 (An-
tragstellung,	 Formulare	 ausfüllen,	
Hilfebedarf	ermitteln)

•	 Information	 über	 Leistungen	 der	
Pflegeversicherung	 (Betreuungsleis-
tungen,	 Verhinderungspflege,	 Kurz-
zeitpflege)

•	Helferkreis	 zur	 stundenweisen	 Ent-
lastung	 der	 Pflegeperson	 (die	Helfe-
rinnen	kommen	nach	Hause)

•	Tagespflege	 von	 Mo	 -	 Fr	 08:00 
bis	 17:00	 Uhr	 mit	 Fahrdienst,	
auch	 Rollstuhlfahrdienst,	 für	
pflegebedürftige	Personen

•	Pflege-/Demenzkurs	 (Theoretisches	
und	praktisches	Wissen		rund	um	das	
Thema		Pflege	und	Demenz)

•	 Schulung	im	häuslichen	Bereich	(Ver-
mittlung	 von	praktischem	und	 theo-
retischem	 Wissen	 zur	 Erleichterung	
der	häuslichen	Pflege)

Kontakt:	Heidrun	Putz	Lindenstr.	2	 
94094	Rotthalmünster	 
Tel.	08533	/	961213	 
Handy	0176	/102	220	49

„Unter den Linden“ hat wieder einen neuen Heimbeirat

Am 19.04.2023 war im Senioren-
heim	„Unter	den	Linden“	turnusmä-
ßig	nach	zwei	Jahren	ein	Heimbeirat	
gewählt	worden.	
Leider	 verlor	 dieser	 in	 der	 Zeit	 bis	
Dezember	2023	mehr	als	50%	seiner	
Mitglieder,	 und	 so	 musste	 nun	 ein	
neuer	Heimbeirat	gewählt	werden.

Am	23.01.2024	war	es	dann	so	weit.	
Mit	 66%	 der	 Bewohnerstimmen	
wurde	ein	neues	achtköpfiges	Team	
gewählt,	 welches	 die	 Wahl	 ange-
nommen	 hat.	 Am	 06.02.2024	 traf	
sich	dieses	Gremium	zu	einer	ersten	
konstituierenden	Sitzung	und	wähl-
te	unter	anderem	den	neuen	Heim-

beiratsvorsitzenden	 und	 dessen	
Stellvertretung.	 Einstimmig	 wurde	
der	 „alte“	 und	 neue	 Heimbeirats-
vorsitzende	 Josef	Cernik	und	eben-
falls	 einstimmig	 sein	 Stellvertreter	
Albert	 Fromberger	 gewählt.	 Ferner	
entschied	 sich	 das	 neue	 Gremium	
für	 die	 Weiterführung	 einer	 alten	
Tradition,	 des	 Hinzuberufens	 eines	
ehrenamtlichen,	externen	Heimbei-
rats. 

Mit	einem	Blumengruß	wurden	die-
se	Neuen	und	der	ehemalige	Heim-
beirat	 begrüßt	 bzw.	 in	 den	 „Ruhe-
stand“	verabschiedet.

Einrichtungsleiter	 Thomas	 Persin	
bedankte	sich	ausdrücklich	bei	allen	
Helfern	und	allen	Heimbewohnern,	
die	 sich	 zukünftig	 ehrenamtlich	 für	
ihre	Mitbewohner	 engagieren	 wol-
len,	 sowie	 bei	 Heinz	 Theuer,	 der	
bislang	mit	im	Heimbeirat	tätig	war	
und	 sich	nach	eigener	Aussage	aus	
Altersgründen	nicht	mehr	aufstellen	
ließ;	Zitat:	“Jetzt sollen mal die Jun-
gen ran“.

Thomas Persin
Einrichtungsleiter „Unter den Linden“

(hinten v. li.) WH Cornelia Roßmadl, HBM Renate Greiml, WH Christine Altmann, 
WH Elfriede Böck, HBM Ludwig Mühldorfer, Einrichtungsleiter Thomas Persin, WH 
Simon Hastreiter
(vorne v. li.) HBM Karin-Bärbel Hagen, HBM Amalie Henning, HBM Josef Cernik, 
HBM Christine Larch, HBM Albert Fromberger, ehem. HBM Heinz Theuer
(nicht auf dem Foto ist aus gesundheitlichen Gründen das gewählte Heimbeiratsmit-
glied Friedrich Erlinger)
Legende: HBM= Heimbeiratsmitglied; WH=Wahlhelfer/In
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Pfarr- und
Gemeindebücherei
Rotthalmünster

Öffnungszeiten:
Sonntag:
09:30 Uhr - 12:00 Uhr

Mittwoch:
16:00 Uhr - 18:00 Uhr

außer Weihnachten,
Ostern und Pfingsten

Leihgebühr pro Jahr:
Kinder  4,00 Euro
Erwachsene 8,00 Euro
Familien           12,00 Euro

Auskunft:
Pfarr- und Gemeindebücherei
Rotthalmünster, Marktplatz 14
buechereirotthalmuenster@gmx.de

Griesbacher Str. 66
94094 Rotthalmünster Telefon 08533 / 421
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Kulturfreunde Rotthalmünster e.V. | Marktgalerie | VHS Rotthalmünster
Die Kulturfreunde starten in ihr 27. Jahr mit einem sehr abwechslungsreichen Programm

Kulturelles Frühlingserwachen in der Marktgalerie
Am	27.	März	2024	wird	die	Marktgalerie	wieder	ihre	Türen	für	Sie	öffnen.	Langjährige,	aber	auch	neue,	dauerhafte	Ausstelle-
rinnen	und	Aussteller	zeigen	ihre	regelmäßig	wechselnden	Arbeiten:
Tatiana	Barsehian	(Arbeiten	in	Öl	&	Acryl),	Ludwig	Gschwandtner	(Skulpturen	in	Ton,	Speckstein,	Alabaster),	Ulrike	Holtzem	
(Arbeiten	in	Aquarell,	Naturfarben,	Acryl)	und	Rudolf	J.	Sommer	(Arbeiten	in	Acryl	&	Pastell).
An	bestimmten	Tagen	werden	die	Künstlerinnen	und	Künstler	in	der	Marktgalerie	anzutreffen	sein	–	eine	Gelegenheit,	sie	
persönlich	kennenzulernen	(Infos	dazu	im	Schaufenster).
Der	Eintritt	in	die	Marktgalerie	ist	kostenfrei	und	unverbindlich	–	es	lohnt	sich	immer,	hereinzuschauen!
Auch	ergeht	eine	herzliche	Einladung	zu	den	Veranstaltungen	und	Vernissagen	an	Sie	alle!

Veranstaltungen der Kulturfreunde Rotthalmünster
16.03.	Frühjahrskonzert	in	der	Rottalhalle
27.03.	Eröffnung	der	VHS-Gast-Ausstellung	von	Rainer	Fackler
11.04.	Jahreshauptversammlung	mit	Vorstandswahlen
18.04.	Film-Abend	„Georg	Rohner“	im	Pfarrsaal
08.05.	Eröffnung	der	Gast-Ausstellung	von	Magda	Brunner
07.06.	Kabarett-Abend	mit	Rike	Wagner	in	der	Marktgalerie
30.06.	Kulturfahrt	nach	Burghausen	(Plättenfahrt	und	Stadtführung)	

27.07.	Summernight	Special	mit	der	Band	Kellerkinder	auf	den	Rathausterrassen	
11.09.	Eröffnung	einer	VHS-Gast-Ausstellung	von		Margit	Samitz	
13.10. - 20.10. „Rotthalmünster	fliegt	aus“	Blumenriviera	und	Côte	d’Azur 
30.10.	Eröffnung	der	Gast-Ausstellung	von	Heinz	Ludwig
08.11.	Simon	&	Garfunkel	Revival	Band	-	Rottalhalle
08.12.	Fahrt	zum	Salzburger	Christkindlmarkt	und	zum	Salzburger	Hirten-Advent

VHS-Veranstaltungen in der Marktgalerie
13.03.	Mandala	Malen	&	Meditation	(für	Erwachsene)	–	mit	Ulrike	Holtzem	
15.03.	Kreative	Postkarten	(Erwachsene	und	Kinder)	–	mit	Tatiana	Barsehian	
22.03.	Freie	Malwerkstatt	(für	Erwachsene)	–	mit	Ulrike	Holtzem	
06.04.	Pastellmalerei	–	mit	Tatiana	Barsehian
13.04.	Malen	für	Kinder	(10–14	Jahre)	–	mit	Tatiana	Barsehian
17.04.	„Gesunder	Schlaf	durch	Raumgesundheit“	(Vortrag)	–	von	Ulrike	Holtzem
26.04.	Freie	Malwerkstatt	(für	Erwachsene)	–	mit	Ulrike	Holtzem
15.05.	Malen	mit	Modelliereffekt	3D	–	mit	Tatiana	Barsehian
15.05.	Kreative	Ölmalerei	Stillleben	–	mit	Tatiana	Barsehian
24.05.	Freie	Malwerkstatt	(für	Erwachsene)	–	mit	Ulrike	Holtzem
13.06.	Wohnen	mit	der	Kraft	der	Planeten	(Workshop)	–	mit	Ulrike	Holtzem
28.06.	Freie	Malwerkstatt	(für	Erwachsene)	–	mit	Ulrike	Holtzem

Wir	informieren	Sie	gerne	über	unsere	Kanäle		 Kulturfreunde	Rotthalmünster	e.V.

 	kulturfreunde_rm	 	WhatsApp	Infogruppe	“Kulturfreunde”	 	Newsletter	

E-Mail	an	kulturfreunde@outlook.de	mit	Handynummer/E-Mail	und	der	Bitte	zur	Aufnahme	in	die	WhatsApp	Infogruppe	
bzw.	den	E-Mail-Verteiler

Ansprechpartner	Armin	Ebner
Info:	www.kulturfreunde-ev.de	E-Mail:	kulturfreunde@outlook.de		Tel.:		0160-93001651

Die	VHS	bittet	um	vorherige	Anmeldung	bei	Rosemarie	Berger:	 
E-Mail:	info-rotthalmuenster@vhs-passau.de	Telefon	0176-45684369
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Blumenriviera und Cote d’Azur 
Kulturfreunde Rotthalmünster gehen vom 13. bis 20. Oktober wieder auf Reisen

Auch	in	diesem	Jahr	laden	die	Kulturfreunde	Rotthalmünster	
unter	dem	Motto	„Rotthalmünster	fliegt	aus“	wieder	zu	einer	
Kulturreise	 ein.	 Organisiert	 und	 vorbereitet	 von	 Altbürger-
meister	Werner	Mayer,	ist	das	Ziel	der	Reise	vom	13.	bis	20.	
Oktober	die	Blumenriviera	und	die	Cote	d’Azur,	dort	wo	sich	
Italien	und	Frankreich	in	Sprache	und	Lebensstil	vermischen.

Die	beliebten	Ferienorte	Diano	Marina,	San	Remo	und	Alassio	
klingen	nach	Dolce	Vita,	 die	mondänen	Küstenstädte	Nizza,	
Cannes,	Antibes	und	Monte	Carlo	nach	Exklusivität.	Die	Rivie-
ra	ist	seit	Generationen	ein	Traumziel	für	Künstler,	Gourmets	
und	für	die	Reichen	und	Schönen	dieser	Welt.	Dies	gilt	es,	bei	
dieser	Reise	zu	erkunden	und	zu	erleben.

Von	 unserem	Quartier	 -	 dem	Viersterne-Grand	Hotel	 Diana	
Majestic	 mit	 seiner	 exklusiven	 Lage	 am	Meer	 -	 im	 italieni-
schen	Städtchen	Diano	Marina	gelegen,	gilt	es,	an	den	Folge-
tagen	Land	und	Leute	zu	erleben:

Auf dem Programm: 
Menton - die	Provence-Stadt	an	der	Grenze	zu	Italien	mit	
ihren	zahlreichen	Gärten	und	Parks
Dolceacqua –	das	mittelalterliche	Städtchen	mit	imposanter	Burg  

Monaco –	der	winzige	Stadtstaat	
Monte Carlo	–	das	mondäne	Zentrum	Monte	Carlos	mit	dem	
Fürstenpalast	und	dem	Spielcasino
Cannes –	bekannt	durch	seine	internationalen	Filmfestspiele
Antibes	–	mit	dem	größten	europäischen	Yacht-Hafen
Nizza	–	das	französische	Zentrum	an	der	Cote	d‘Azur	
San Remo –	mit	seiner	herrlichen	Bucht
Alassio –	der	wohl	schönste	Ort	an	der	Riviera

Eine	Weinprobe	und	ein	Abendessen	in	einem	ligurischen	
Landgasthof	runden	das	Programm	ab.

Der	Reisepreis	beträgt	1.079	€	pro	Person	im	DZ	und	1.299	€	
im	Einzelzimmer.
Darin	enthalten	sind	die	Hotelunterbringung	mit	Frühstück	
und	Abendessen,	
die	Kurtaxe,	sämtliche	Ausflüge	einschließlich	der	Eintritte	
und	eine	Weinprobe.

Kontakt:	Werner	Mayer
Tel.0170	27	38	19	4
E-Mail:	kulturfreunde-rotthalmuenster@t-online.de

 BAU DIR DEINE  

ZUKUNFT ALS

Folge uns auf

» Noten sind uns übrigens nicht das Wichtigste, 

Deine Persönlichkeit dafür umso mehr! «
BETON- UND STAHLBETONBAUER (M/W/D)

www.klebl-ausbildung.de

Alfred Ranner Telefon (08532) 970-725
personalabteilung@klebl.de
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Seniorentreff: Leitung	Heidrun	Löffler	|		(08533)	2533|	Mobil:	(0151)	17602758
 w.loeffler-rotthalmuenster@t-online.de 

Nikolaus besucht Seniorentreff
Über	 einen	 guten	 Besuch	 der	
Nikolausfeier	 des	 Seniorentreffs	 im	
Pfarrheim	 St.	 Bonifatius	 konnte	 sich	
Leiterin	 Heidrun	 Löffler	 freuen.	 Bei	
Kaffee	 und	 Kuchen	 wurde	 auf	 das	
Eintreffen	 des	 Heiligen	 Nikolaus	 ge-
wartet.	 Endlich	 war	 es	 soweit,	 und	
der	 Heilige	 Nikolaus	 (Otto	 Steiger)	
hielt	 mit	 seinem	 Krampus	 (Ernst	 von	
Kopfstein)	 Einzug	 in	 den	 Pfarrsaal. 

Nach	 seiner	 Begrüßung	 trug	 der	 Niko-
laus	vor,	was	 in	seinem	goldenen	Buch	
über	Pfarrer	Jörg	Fleischer,	Bürgermeis-
ter	 Günter	 Straußberger,	 Gemeinde-
referent	 Josef	 Zwicklbauer,	 Pfarrvikar	
Bernardu	Cheemalapenta	und	den	Seni-
orenbeauftragten	Armin	Ebner	zu	lesen	
war.	Natürlich	gab	es	dabei	auch	einiges	
zum	Schmunzeln.

Als	dann	plötzlich	die	Tür	zum	Pfarrsaal	
aufging,	der	Seniorenbeauftragte	Armin	
Ebner	mit	einem	großen	Blumenstrauß,	
gefolgt	 von	 einer	 Reporterin	 vom	Bay-
erischen	Rundfunk	mit	Kamera	auf	der	
Schulter	 hereinkam,	war	 es	 vorbei	mit	
der	 Nikolausfeier	 in	 dem	 gewohnten	
Rahmen.	 Allseits	 herrschte	 großes	 un-
gläubiges	Staunen	im	ganzen	Saal.

Armin	 Ebner	 hatte	 sich	 zur	 Aktion	 des	
Bayerischen	Fernsehens	„Danke	sagen“	
um	 ein	 „TV-Dankeschön“	 an	 Heidrun	

Löffler	 mit	 dem	 Seniorentreff	 bewor-
ben.	Die	Bewerbung	wurde	 tatsächlich	
angenommen	und	in	kurzer	Zeit	war	der	
Besuch	des	Bayerischen	Fernsehens	im	
Pfarrheim	vereinbart.

Der	 Seniorenbeauftragte	 dankte	 Heid-
run	 Löffler	 vor	 laufender	 Kamera	 für	
ihren	 unermüdlichen	 Einsatz	 für	 den	

Seniorentreff.	Seit	dem	Jahr	2015	sorgt	
Heidrun	 Löffler	mit	 ihrem	 Team	 jeden	
Dienstag	 für	 ein	 abwechslungsreiches	
Programm	 mit	 Unterhaltung,	 Vorträ-
gen,	Andachten,	Ausflügen	und	vielem	
mehr.

Mit	dem	abermaligen	Besuch	des	Bay-
erischen	Fernsehens	in	Rotthalmünster		
nach	„Jetzt	red	i“	in	der	Rottalhalle	vor	
drei	Wochen	war	natürlich	für	reichlich	
Gesprächsstoff	 beim	 anschließenden	
geselligen Beisammensein gesorgt. 

Dass	Heidrun	Löffler	diesen	besonderen	
Dank	 mehr	 als	 verdient	 hat,	 darüber	
waren	sich	alle	Seniorinnen	und	Senio-
ren einig.

Text und Fotos: Herbert Lebmann

Die Leiterin des Seniorentreffs zeigte sich total überrascht, überwältigt und gerührt 
von diesem großen „medialen Dankeschön“ und gab den Dank an ihr gesamtes 
Team weiter.

(v.l) Anita Mayer, Elisabeth Görtz, Seniorenbeauftragter des Marktes Rotthalmünster 
Armin Ebner, Seniorentreff-Leiterin Heidrun Löffler, (Nikolaus) Otto Steiger, Margot 
von Kopfstein-Gintowt, Hannelore Reithmeier, Hannelore Brunner, (Krampus) Ernst 
v. Kopfstein-Gintowt, Veronika Erdös
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Seniorentreff: Leitung	Heidrun	Löffler	|		(08533)	2533|	Mobil:	(0151)	17602758
 w.loeffler-rotthalmuenster@t-online.de 

Volles Haus und beste Stimmung beim Seniorenfasching 

Viele	bunte	Masken	und	Verkleidungen,	
ein	voller	Pfarrsaal,	ein	bunt	gemischtes	
Programm	 und	 beste	 Stimmung:	 Der	
Münsterer	 Seniorenfasching	 war	 auch	
in	diesem	Jahr	ein	voller	Erfolg.	Die	Lei-
terin	des	Seniorentreffs	Heidrun	Löffler	
konnte	 im	 Pfarrsaal	 neben	 den	 zahl-
reichen	 Besuchern	 auch	 Pfarrer	 Jörg	
Fleischer	 und	 Bürgermeister	 Günter	
Straußberger	willkommen	heißen.

Nach	einer	Kaffeerunde	mit	 Faschings-
krapfen	wurde	das	Programm	von	Heid-
run	Löffler	mit	ein	paar	Gedanken	zum	
Fasching	bzw.	Karneval	eröffnet.	Wie	sie	
aufzeigte,	 lässt	 sich	 die	 Förderung	 des	

Karnevals	in	der	katholischen	Kirche	bis	
zurück	 ins	 hohe	 Mittelalter	 verfolgen,	
als	sich	Papst	Innozenz	III.	im	Jahre	1207	
am	 Faschingssonntag	 ein	 Spiel	 vorfüh-
ren ließ.

Lustig	 wurde	 es	 bei	 der	 Einlage	 von	
Pfarrer	Jörg	Fleischer	und	Heidrun	Löff-
ler,	die	sich	als	die	Pfarrhaushälterinnen	
Genovefa	und	Apolonia	humorvoll	über	
Neuigkeiten	 in	 der	 jeweiligen	 Pfarrei	
unterhielten.	 Pfarrer	 Jörg	 Fleischer	
sorgte	zudem	noch	mit	einigen	Witzen	
für	Heiterkeit	im	Pfarrsaal.

Viel	Freude	bereitete	den	Senioren	an-

schließend	 der	 Einzug	 der	 Zwergerl-
garde	 der	 Münsterer	 Narrhalla	 unter	
der	Regie	von	Melanie	Weiß.	Für	 ihren	
Showtanz	 bekamen	 die	 kleinen	 Tän-
zerinnen	viel	Applaus	und	durften	erst	
nach	einer	Zugabe	den	Saal	wieder	ver-
lassen.

Lustig	ging	es	dann	weiter,	als	Heidrun	
Löffler	vortrug,	warum	der	Pfarrer	ein-
fach	sein	Kanapee	brauche.	Mit	Applaus	
wurde	daraufhin	die	„Münsterer	Mori-
tat“	(Georg	Dirlinger,	Rainer	Seil,	Jürgen	
Mayer,	Armin	Ebner,	Stefan	Unger	und	
Florian	 Spieleder)	 begrüßt.	 Die	 sechs	
Sänger	wussten	wieder	traditionell	hu-
morig	zur	Melodie	des	Leierkastens	von	
sechs	 lustigen	 lokalen	 Begebenheiten	
zu erzählen. 

Abgerundet	 wurde	 das	 abwechslungs-
reiche	 Programm	 von	 Heidrun	 Löffler	
mit	dem	lustigen	Text	„Eva	und	das	Fei-
genblatt“,	mit	 dem	 sie	 feststellte,	 dass	
Evas	Worte	„Adam,	ich	hab	nichts	anzu-
ziehen“	sich	bis	heute	erhalten	haben.

Mit	 einem	 geselligen	 Beisammensein	
mit	 Faschingsmusik	 und	 guter	 Laune	
fand	der	wieder	einmal	überaus	gelun-
gene	 Münsterer	 Seniorenfasching	 sei-
nen	 gemütlichen	 und	 unterhaltsamen	
Ausklang.	

Text und Foto: Lebmann

Leiterin Heidrun Löffler (re.) freute sich über zahlreiche schöne Masken beim Seniorenfasching.

Ein herzliches Dankeschön für einen mega-tollen Kinderfasching 2023/2024!
Eure Narrhalla Rotthalmünster           Foto: Julia Kreileder
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Viele freiwillige Mitarbeiter machen die Tafel überhaupt erst möglich  
BRK-Kreisverband bedankt sich mit einem Dankeschön-Essen

In	 Deutschland,	 einem	 der	 reichsten	
Länder	der	Welt,	leben	laut	VdK-Bericht	
über	14	Millionen	Menschen	in	Armut.	
Davon	 kommen	 knapp	 zwei	 Millionen	
regelmäßig	zu	den	Tafeln.	Die	erste	Ta-
fel	wurde	1993	im	Ehrenamt	gegründet.	
Bis	heute	ermöglichen	vor	allem	freiwil-
lige	Helferinnen	und	Helfer	die	Tafel-Ar-
beit.	Bundesweit	sind	es	970	Tafeln	(in	
Bayern	175),	die	Lebensmittel,	die	nicht	
mehr	 verkauft	 werden	 können,	 retten	
und	 gleichzeitig	 damit	 armutsbetroffe-
nen	Menschen	helfen.	

Mit	60.000	Helferinnen	und	Helfern	(in	
Bayern	11.300)	sind	die	Tafeln	eine	der	
größten	 sozial-ökologischen	 Bewegun-
gen	 in	 Deutschland.	 Die	 vielen	 freiwil-
ligen	 Mitarbeiter,	 etwa	 90%,	 machen	
den	 Einsatz	 der	 Tafeln	 überhaupt	 erst	

möglich.	 Pro	 Jahr	 werden	 dabei	 rund	
265.000	 Tonnen	 Lebensmittel	 einge-
sammelt	bzw.	danach	ausgegeben.	

Eine	dieser	Ausgabestellen	 ist	die	Tafel	
Rotthalmünster,	 die	 im	 BRK-Senioren-
heim	„Unter	den	Linden“	beheimatet	ist	
und	als	Anlaufstelle	für	in	Not	geratene,	
bedürftige	Menschen	gilt.	Wie	überall,	
so	 sammeln	 auch	 hier	 die	 ehrenamt-
lichen	 Helfer	 gespendete	 Lebensmittel	
von	 regionalen	 Supermärkten	 ein	 und	
bereiten	 sie	 für	 die	 Ausgabe	 vor.	 Die	
Ausgabe	 erfolgt	 durch	 die	 vielen	 frei-
willigen	Helfer	jeweils	freitags	ab	13.00	
Uhr.	 Wie	 Seniorenheimleiter	 Thomas	
Persin	berichtete,	kommen	rund	75	Per-
sonen	zur	Tafel.	Bedauerlicherweise	sei-
en	fast	die	Hälfte	davon	Kinder,	merkte	
er	an.	Ein	Dankeschön	richtete	er	an	die	

Geschäfte,	die	die	Tafel	mit	Lebensmit-
tel	versorgen.	„Wir	sind	auf	diese	Spen-
den	angewiesen“,	betonte	er.

Ohne	Ehrenamt	gäbe	es	keine	Tafeln,	er-
klärten	 BRK-Kreisgeschäftsführer	 Horst	
Kurzböck	 und	 BRK-Kreisvorsitzender	
Walter	Taubeneder.	Als	Dankeschön	für	
deren	Engagement	hatte	der	BRK-Kreis-
verband	zu	einem	Essen	eingeladen.

Weitere	Worte	des	Dankes	richtete	BRK-
Kreisvorsitzender	 Walter	 Taubeneder	
an	die	Helferinnen	und	Helfer.	„Die	Tafel	
gehört	heute	bedauerlicherweise	schon	
zum	Leben	dazu	und	die	Menschen,	die	
auf	Lebensmittel	von	dieser	Einrichtung	
angewiesen	sind,	werden	immer	mehr.	
Der	Staat	deckt	zwar	mit	seinen	Sozial-
leistungen	 vieles	 ab	 –	 aber	 eben	nicht	
alles“.	

Den	 Dank	 der	 BRK-Kreisgeschäftsstel-
le	 überbrachte	 deren	 Geschäftsführer	
Horst	Kurzböck.	Es	sei	schon	beachtlich,	
was	 hier	 geleistet	werde,	 lobte	 er.	 Die	
Tafel	 sah	Kurzböck	dabei	auch	als	Aus-
hängeschild	 für	 das	 Seniorenheim.	 Sie	
sei	hier	ein	wichtiger	Pfeiler	für	die	Be-
völkerung,	der	es	nicht	so	gut	gehe.	

Umgekehrt	wurde	auch	von	den	Mitar-
beiterinnen	ein	Dankeschön	an	Thomas	
Persin	 gerichtet.	 Man	 halte	 und	 helfe	
zusammen,	 wurde	 dabei	 einmal	 mehr	
betont.	Das	gemeinsame	Essen	rundete	
schließlich	diese	Dankesfeier	ab.

Text und Foto: Markus Lindmeier

Mit großem Engagement bringen sich die vielen Helfer bei der Tafel Rotthalmünster – 
sowohl beim Einsammeln als auch bei der Ausgabe der Lebensmittel - ein. Dies wur-
de von Seniorenheimleiter Thomas Persin (li.), Kreisgeschäftsführer Horst Kurzböck 
(hinten re.) und Kreisvorsitzendem Walter Taubenender (vorne re.) auch bei einem 
Dankeschön-Essen besonders gewürdigt. 

Pfl ege dahoam
Pflege – Medizinische Behandlungspflege  
– 24h-HausnotrufCaritasverband für Stadt und Landkreis Passau e. V. · www.caritas-pa-la.de

Caritas Sozialstation
St. Katharina 
Wolfinger Str. 5, 94060 Pocking
Leitung: Kerstin Groh, Tel. 08531 310 70 70 
sozialstation-stkatharina@caritas-pa-la.de

Betreuungs- und Aktivierungsgruppe
Bad Griesbach
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 39 96 
ab.griesbach.tb@caritas-pa-la.de

221213_Anz_Pflege_dahoam_St.Katharina_184x52_4.indd   1221213_Anz_Pflege_dahoam_St.Katharina_184x52_4.indd   1 23.12.22   09:3023.12.22   09:30
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Turn- und 
Sportverein  
Rotthalmünster e.V.
Montag
18.00 Uhr KAHA
19.00 Uhr Damengymnastik
    Turnhalle
    Auskunft: Iris 

Dienstag
Kinderturnen

Auskunft: Marijana

19.00 bis 20.00 Uhr
Mixed Fitness & Step
Fitnessraum
Auskunft: Michaela

Mittwoch
19.00 bis 20.00 Uhr

Yoga Flow
Fitnessraum
Auskunft: Michaela

19.00 bis 20.00 Uhr
    Piloxing

Turnhalle
Auskunft: Sabine 

Donnerstag
18.30 bis 19.30 Uhr

Yoga Zeitlos 
Fitnessraum
Auskunft: Michaela

19.00 bis 20.00 Uhr
    Thai Bo
    Turnhalle

Auskunft: Martina

Die Trainerinnen: 
Michaela Baumgartner
08533/91 28 90 ab 14 Uhr
Sabine Schönbauer
0171/24 52 41 1
Iris Maier
0175/28 81 91 4
Martina Scholz
0151/53 23 03 30
Marijana Berger
Trainerin Kinderturnen
0151 57 76 18 04
 
Die Hygienevorschriften
sind zu beachten

Simbacher Straße 7
94094 Rotthalmünster
 0 85 33 / 17 63 Berufskraftfahrer-Weiterbildung

AUSBILDUNG
IN ALLEN KLASSEN
ROTTHALMÜNSTER 
Di. & Do.  18.30 Uhr

BAD GRIESBACH
Mo. & Mi.  18.30 Uhr

Alles rund ums Haus
Professionell und zuverlässig erledigen wir für Sie:

  Haus- und Grundstückspfl ege, Haushaltsaufl ösungen,
Entrümpelungen 

  Rasen- und Gartenpfl ege, Baum-, Hecken- und Sträucher-
schnitt

  Objektbetreuung, ganzjährige Betreuung Ihrer Anlage

Kainz Hausmeister Service | Dobler Straße 10 | 94094 Rotthalmünster
08533/9121509 | Mobil: 0176 45 25 02 18  

kainz-allround-service@t-online.de

KAINZ - HAUSMEISTER - SERVICE

DG BÜROSERVICEDG BÜROSERVICE

Gerlinde Dudyka  08533 - 7226

Gerlinde Dudyka
Norbert-Steger-Str. 36

 94094 Rotthalmünster
08533 - 7226

www.dg-büroservice.de

BEAUTYMOMENTS
JULIA PRASSER

KOSMETIK - FUßPFLEGE

Termine nachTermine nachT
Vereinbarung

0151 65405571
Passauer Str. 3

94094 Rotthalmünster

Bleibe aktiv, treibe Sport.
Werde Mitglied beim 
TSV Rotthalmünster e.V. 
1. Vorstand Franz Lew
 08533/9624-0

franz.lew@tsvrotthalmuenster.de
www.tsvrotthalmuenster.de

Fußpfl ege
Mobile Fußpfl ege

(komme ins Haus)
Ursula Badstieber-Reb
08573 / 969 511 
0151 / 149 24 275

BOSPHORUS

Gülcin
Zeybekoglu

08533 / 918 107 
 bosphorus1@hotmail.de

Marktplatz 18 
94094 Rotthalmünster

Mo/Di/Do             10.30 – 22.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 11.00 – 22.00 Uhr
Mi – Ruhetag                  

• Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung / Inkasso
• Vertragsrecht (Kauf, Miete, Pacht)
• Strafrecht und Bußgeldsachen
• Verkehrsrecht / Unfallregulierung

44 MarktINFO

Die „MARKTINFO“ kann als

Pdf-Datei von der Homepage  
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Freiwillige	Feuerwehr	Rotthalmünster:	1.	Vorstand	Christian	Kopschitz	
	(08533)	20135	| ffw.rotthalmuenster@gmx.de
www.rotthalmuenster.feuerwehr.bayern

Feuerwehr Rotthalmünster feiert Gründungsakt der Kinderfeuerwehr 
„Minstera Feuer-Kids“

Mit	 der	 Gründung	 einer	 Kinderfeuer-
wehr	 konnte	die	 Freiwillige	 Feuerwehr	
Rotthalmünster	 ihre	 150-jährige	 Ge-
schichte	 um	 ein	 besonderes	 Ereignis	
ergänzen.	Seit	einigen	Jahren	gibt	es	in	
Bayern	die	Möglichkeit,	Kinder	ab	sechs	
Jahren	 in	 die	 Feuerwehr	 in	 sogenann-
te	 Kinderfeuerwehren	 aufzunehmen.	
Auch	 die	 Feuerwehr	 Rotthalmünster	
nutzte	jetzt	mit	Zustimmung	des	Mark-
tes	 diese	 Gelegenheit,	 eine	 frühe	 Bin-
dung	von	Kindern	an	die	örtliche	Feuer-
wehr	zu	schaffen.

Vorsitzender	Christian	Kopschitz	 freute	
sich,	zum	Gründungsakt	am	20.	Januar	
im	 Feuerwehrhaus	 neben	 aktiven	Mit-
gliedern	der	Feuerwehr	und	Eltern	auch	
zahlreiche	 Ehrengäste	 begrüßen	 zu	
können:	 Bezirksjugendwart	 Robert	 An-
zenberger,	 Kreisbrandrat	 Josef	 Ascher,	
Kreisbrandinspektor	 Christian	 Gründl,	
Kreisbrandmeister	 Alexander	 Wahle,	
Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender	
Stefan	 Drasch,	 Bürgermeister	 Günter	
Straußberger,	3.	Bürgermeister	Alexan-
der	 Hutterer,	 Kommandant	 Bernhard	

Köhler	und	 zweiter	Kommandant	Alex-
ander	Kopschitz	waren	gekommen,	um	
die	Aufnahme	von	zwölf	Kindern	in	die	
Münsterer	Wehr	mitzufeiern.

Kommandant	Bernhard	Köhler	hieß	die	
Gäste	willkommen	und	freute	sich	über	
den	 gewonnenen	 Nachwuchs	 für	 die	
örtliche	 Feuerwehr.	 Bezirksjugendwart	
Robert	 Anzenberger	 nahm	 gerne	 die	
Aufgabe	 wahr,	 die	 Gründungsurkunde	
an	die	Betreuerin	Rosi	 Köhler	 zu	über-
reichen.	 Es	 sei	 dies	 die	 achtundzwan-
zigste	Gründung	einer	Kinderfeuerwehr	
im	 Landkreis	 Passau,	 gab	 er	 bekannt.	
Die	Feuerwehr	komme	mit	dieser	Schaf-
fung	einer	sinnvollen	Freizeitgestaltung	
der	Kinder	auch	 ihrem	Bildungsauftrag	
nach.	Zudem	erleben	die	Kinder	bei	der	
Feuerwehr	Kameradschaft.	

Bürgermeister	 Günter	 Straußberger	
sprach	 der	 Vereinsführung	 zur	 Grün-
dung	 einer	 Kinderfeuerwehr	 seinen	
Glückwunsch	 und	 Dank	 aus	 und	 wies	
die	zwölf	Kinder	-	Leopold	Hutterer,	Pia	
Berger,	Linus	Bauhoffer,	Sara	Kopschitz,	
Simon	 Spieleder,	 Nele	 Kampelsberger,	
Felix	 Bruckmeier,	 Raphael	 Kopschitz,	
Laura	Hertlein,	Maria	Schönmoser,	 Isa-
bell	 Richter	 und	 Mira	 Schildhammer	 -	
darauf	 hin,	 dass	 sie	 stolz	 sein	 können,	
Gründungsmitglieder	zu	sein.	

Der	Dank	des	Bürgermeisters	galt	auch	
deren	Eltern	und	dem	Betreuungsteam	
der	 Kinderfeuerwehr	 mit	 Susi	 Köhler,	
Stephan	 Hutterer	 und	 Tina	 Thum.	 Un-
terstützt	wird	das	Team	von	Jugendwar-
tin	Sandra	Rembart-Sigl.

Nach	dem	offiziellen	Gründungsakt	war	
noch	 Gelegenheit,	 im	 Feuerwehrhaus	
gemütlich	 beisammen	 zu	 sitzen	 und	
die	Gründung	der	Kinderfeuerwehr	ge-
bührend	 zu	 feiern.	 Für	 eine	 gute	 Ver-
pflegung	hatten	fleißige	Hände	aus	den	
Reihen	 der	 Feuerwehr	 dabei	 natürlich	
bestens	gesorgt.

Text und Fotos: Herbert Lebmann

Bezirksjugendwart Robert Anzenberger überreichte die Gründungsurkunde an Rosi 
Köhler

(v.li.n.re.) Betreuer Stefan Hutterer, Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender Stefan 
Drasch, stellvertretender Kommandant Alexander Kopschitz, Bezirksjugendwart Ro-
bert Anzenberger, stellvertretender Vorsitzender Florian Schmidlehner, Kreisbrand-
meister Alexander Wahle, Kreisbrandinspektor Christian Gründl, Betreuerin Tina 
Thum, Kreisbrandrat Josef Ascher, Kommandant Bernhard Köhler, Ehrenkomman-
dant Hans Kopschitz, Bürgermeister Günter Straußberger, Ehrenkreisbrandmeister 
Max Ebertseder, Betreuerin Rosi Köhler und Vorsitzender Christian Kopschitz
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Freiwillige	Feuerwehr	Rotthalmünster:	1.	Vorstand	Christian	Kopschitz	
	(08533)	20135	| ffw.rotthalmuenster@gmx.de
www.rotthalmuenster.feuerwehr.bayern

Feuerwehr freut sich über zwei Spenden
Über	zwei	Spenden	konnte	sich	die	Freiwillige	Feuerwehr	am	
Jahresanfang	freuen:
Gottfried Benischke	hatte	zu	seinem	85.	Geburtstag	auf	Ge-
schenke	verzichtet	und	in	der	Einladung	zur	Feier	seine	Gäste	
stattdessen	 um	 eine	 Spende	 für	 die	 Jugendfeuerwehr ge-
beten.	In	der	aufgestellten	Sammelbox	befand	sich	am	Ende	
der	Feier	der	stolze	Betrag	von	800	Euro.	Gottfried	Benischke	
dankte	bei	der	Übergabe	des	Geldbetrages	allen	Spendern.

Ein	Herz	für	die	am	20.	Januar	neu	gegründete	Kinderfeuer-
wehr	 zeigte	 das	 Architekturbüro Berger Architekten.	 Mit	
dem	Betrag	von	500	Euro	wurde	eine	willkommene	Starthilfe	
zur	Ausstattung	der	neuen	Abteilung	der	örtlichen	Feuerwehr	
gegeben.	Stefan	Berger,	selbst	Mitglied	der	Feuerwehr,	über-
gab	die	Spende	beim	Gründungsfest.

Text und Foto: Herbert Lebmann
Tina Thum 

Gottfried Benischke mit Ehefrau Charlotte (re.) übergab im Beisein 
von Bürgermeister Günter Straußberger (Mitte) die Spende an die 
Jugendfeuerwehr (v.li.) Jugendwartin Sandra Rembart-Sigl und Vor-
sitzenden Christian Kopschitz.

Zur Gründung der Kinderfeuerwehr „Lösch-Kids“ konnten sich die Mit-
glieder über eine Spende von Berger Architekten BDA | BDB freuen. 
Stefan Berger, selbst aktives Mitglied der Feuerwehr, überreichte beim 
Gründungsfest einen 500 €-Scheck an die Verantwortlichen. Zugleich 
gratulierte er der Feuerwehr zur neuen Sparte und bedankte sich für das 
ehrenamtliche Engagement."

Verkehrssicherungspflicht des Grundstücks-
eigentümers

Bei	 den	 vom	 Bauhof	 durchgeführten	
Kontrollfahrten	 zur	 Sicherstellung	 der	
Verkehrssicherheit	 wurde	 festgestellt,	
dass	 von	 etlichen	 Grundstücken	 An-
pflanzungen	 in	 den	 Lichtraum	 der	 an-
grenzenden	Gehbahn/Fahrbahn	hinein-
wachsen	und	diese	verengen.	

Dadurch	 besteht	 erhöhte	 Unfallgefahr	
bzw.	 Gefahr	 von	 Beschädigungen	 an	
Fahrzeugen	und	der	öffentliche	Verkehr	
wird	behindert	bzw.	gefährdet.	

Das	 Lichtraumprofil	 (Durchgangs-	 bzw.	
Durchfahrtshöhe)	 muss	 2,50	 m	 Höhe	
im	Geh-/Radwegbereich	und	4,50	m	im	
Fahrbahnbereich	betragen.	Die	seitliche	

Begrenzung	 ist	 identisch	 mit	 der	 Stra-
ßenbegrenzungslinie	bzw.	Grundstücks-
grenze. 

Den	 Grundstückseigentümern	 obliegt	
rechtlich	 die	 Verkehrssicherungspflicht	
in	 Bezug	 auf	 sämtliche	 Gefahren,	 die	
vom	Zustand	des	Bewuchses	auf	ihrem	
Grundstück	ausgehen.	Außerdem	bleibt	
eine	regelmäßige	Kontrolle	und	ausrei-
chende	 Beobachtung	 ihre	 eigene	 Auf-
gabe.	

Aus	 Gründen	 der	 öffentlichen	 Sicher-
heit	und	aus	verkehrsrechtlichen	Grün-
den	fordern	wir	unsere	Bürger	auf,	zeit-
nah	Abhilfe	zu	schaffen	und	das	besagte	
Gehölz	 zurückzuschneiden	 oder	 diese	
Arbeit	 von	 einer	 beauftragten	 Firma	
durchführen	zu	lassen.	

Ferner	 wird	 auf	 die	 Verordnung	 des	
Marktes	Rotthalmünster	über	die	Rein-
haltung	und	Reinigung	der	öffentlichen	
Straßen	sowie	auf	die	Räum-	und	Streu-
pflicht	durch	die	Anlieger	verwiesen.

Hans Sailer
Örtliche Straßenverkehrsbehörde

WOCHENMARKT 
am Kirchplatz

- Fieranten gesucht - 

Der	 Markt	 Rotthalmünster	 sucht	 für	
seinen	 traditionellen	 Wochenmarkt	
am	 Kirchplatz	 (mittwochs)	 Marktbe-
schicker	für	Käse,	Obst	und	Gemüse.

Information und Anmeldung bei

Birgit	Skrzypczak
-	Ordnungsamt	–	
Tel.	08533	9600	–	35
Tel.	08533	9600	-	0
E-Mail	info@rotthalmuenster.de
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Anmeldung
Biggi	Müller	-	Kindergartenleitung

 08533 / 1770
www.kindergarten-rotthalmuenster.de

KINDERGARTEN & -KRIPPE MARIÄ HIMMELFAHRT

Aus dem Tagebuch 

Aus dem Tagebuch 

unseres 
unseres Kindergartens  

Kindergartens  

mit mit Kinderkrippe
Kinderkrippe

Fotos Kindergarten

Die	Kinder	feiern	Weihnachten	in	den	Gruppen.

Der	Nikolaus	besuchte	uns	am	6.	Dezember.

Alle	Kinder	der	Einrichtung	basteln	Christbaumschmuck	für	
die	Christbäume	am	Marktplatz.

Die	Kinder	beschäftigen	sich	mit	dem	Thema	Tiere	im	Win-
ter.
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Die	Wirbelwindgruppe	feiert	Fasching.

Zu	Faschingszeit	gibt	es	ein	Kasperltheater	in	der	Regenbo-
gengruppe.

Faschingstanz	in	der	Sonnenscheingruppe

In	der	Krippe	bekommen	die	Kinder	den	Balsiussegen.
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Mehr Frei(e)zeit für 
pflegende Angehörige

Betreuungsgruppe für den südlichen Landkreis 
einmal im Monat an Samstagen für Gäste geöffnet 

Dass	die	 Zeit	 für	pflegende	Angehörige	besonders	 knapp	
bemessen	ist,	ist	kein	Geheimnis.	Daher	öffnet	die	Betreu-
ungsgruppe	für	den	südlichen	Landkreis	einmal	im	Monat	
nun	auch	am	Samstag	ihre	Pforten	für	Gäste.	Das	Plus	für	
Angehörige:	kein	Zeitdruck	für	Besorgungen,	Erledigungen	
oder	auch	mal	ein	Eis	mit	den	Enkeln,	denn	man	weiß,	sei-
ne	Lieben	gut	versorgt	und	betreut.	

Bad Griesbach: Angehörige	zuhause	zu	pflegen,	ist	ein	Kno-
chenjob.	Viele	Pflegende	nehmen	sich	kaum	Zeit	 für	sich	
und	wichtige	Erledigungen	oder	auch	einfach	mal	dafür,	ein	
paar	freie	Minuten	oder	eine	kleine	Auszeit	für	sich	selbst.	

Das	Team	der	Betreuungsgruppe	des	Caritasverbandes	für	
Stadt	 und	 Landkreis	 Passau	 e.V.	 kennt	 diese	 Problematik	
und	 bietet	 daher	 neue Samstagsöffnungszeiten	 für	 den	
südlichen	 Landkreis	 an.	 An	 ausgewählten	 Terminen	 am	
Samstag	erhalten	die	pflegebedürftigen	Gäste	ein	gewohnt	
ansprechendes	 Programm	 mit	 Unterhaltung,	 Austausch,	
gemeinsamen	Mahlzeiten	und	kompetenter	Betreuung.	

Eine	 frühzeitige	 Anmeldung	 -	 siehe	 Anzeige	 -	 ist	 ratsam,	
denn	 die	 neuen	 Samstagstermine	 sind	 bereits	 heiß	 be-
gehrt. 

Anmeldungen unter 
Tel.	0151	12	12	11	83	 
Tel.	08532	39	96 
E-Mail	ab.griesbach@caritas-pa-la.de

Caritasverband für 
Stadt und Landkreis
Passau e.V.

Markt Rotthalmünster

Unternehmen
Mensch

Ein freier Samstag

Einsamkeit

hat keine 

Chance

Entlastung
für Angehörige

    BITTE
ANMELDEN

ab.griesb
ach.tb@caritas-pa-la.de

Tel.0151-12121183

NEUE TERMINE

Eine Auszeit für pflegende Angehörige am Samstag! 
Wir sind für pflegebedürftige Gäste nun auch sams-
tags von 10:00 - 16:00  Uhr da, mit guter Unter-
haltung und kompetenter Betreuung. 
BITTE RECHTZEITIG ANMELDEN

Anmeldung bis 10.04. für Teilnahme am 13.04. 
Anmeldung bis 23.05. für Teilnahme am 25.05. 
Anmeldung bis 13.06. für Teilnahme am 15.06.

Ansprechpartnerin: Fr. Steinleitner 
Betreuungsgruppe südlicher Landkreis 
Marienweg 6  I  94086 Bad Griesbach

für pflegende Angehörige

Das	neue	Jahr	ist	bereits	voll	im	Gange	und	wir	sind	gut	in	das	
neue	Vereinsjahr	gestartet.

Auch	wenn	die	winterlichen	Verhältnisse	zu	wünschen	übrig	
lassen	 und	 somit	 die	 (Ski-)Tourenauswahl	 erheblich	 einge-
schränkt	ist,	machen	wir	das	Beste	draus.

Großer	Beliebtheit	erfreuten	sich	auch	heuer	wieder	die	Hüt-
tendienste	in	unserer	Pöhlmannhütte.	Wir	danken	dafür	auch	
ganz	herzlich	unseren	Hüttendienstlern	für	die	Bewirtung.

Weiter	im	Programm	geht’s	am	15.	März	mit	unserer	alljähr-
lichen	Jahreshauptversammlung	sowie	am	26.	April	mit	dem	
ersten	 Bergfreundetreff	 für	 Vereinsmitglieder.	 Alle	 Infos	 zu	
den	anstehenden	Terminen	sind	wie	 immer	 im	Aushang	bei	
Sport	Lackner	zu	finden.

Bis	bald!
Eure	Ortsgruppe	Rotthalmünster

Ortsgruppe 
Rotthalmünster

Pöhlmannhütte, 
Foto Alpenverein Ortsgruppe Rotthalmünster



27MarktINFO

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns im Salon willkommen zu 
heißen.

Terminvereinbarung unter 08533 / 910177
 
Ihr Salon Roscher - by Anna Team

Technische/r Systemplaner/in (m/w/d)

Technische/r Produktdesigner/innen (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker/in (m/w/d)

Kaufmann/-frau Büromanagement (m/w/d)

INTERESSIERT? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
HEBER GmbH, Hr. Walbert  ·  Woppinger Str. 10  ·  94094 Rotthalmünster
Tel. 08533 208-33  ·  bewerbung@heber.de www.heber.de

DEINE AUSBILDUNG BEI DER HEBER GMBH – 
MEHR ALS NUR IRGENDEINE LEHRSTELLE

Hermann Koch e.K.  •  Inhaber Peter Geyer
Passauer Straße 6, 94094 Rotthalmünster,
08533 - 837 • Fax 08533-1459
info@kaufhauskoch.de  -  www.kaufhauskoch.de

Tradition hat ein Zuhause.  Unser Haus steht für Kompetenz, 
Freundlichkeit, Tradition und Einzigartigkeit.
Eine Geschäftsphilosophie, die nicht mehr selbstverständlich ist.

KOCHseit 1862 in Rotthalmünster

Kompetenz aus Tradition und Leidenschaft!

 Eisenhandel • Haushaltswaren • Mode- und Textilhaus
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Sportgaststätte Asbach
Pächter: Alfred Schwarz

94094  Rotthalmünster 
Am Sportplatz 3

Tel. 08533 667
Mobil: 0160 973 91536

Stefan + Niedernhuber GmbH
Sanitär - Heizung - Gas - Solar

94094 Rotthalmünster
Bräugasse 13 a
Tel    08533 / 910 286
Fax   08533 / 910 287
sanro_gmbh@t-online.de

sanro

Seit 25 Jahren in Bad Griesbach

w w w.gerdheumader.de

Praxis für Physiotherapie
Gerd Heumader

Rottalstr. 33 A 
 Karpfham  

94086 Bad Griesbach

Telefon 08532 / 920 063
Fax 08532 / 924 657 2

physio@gerdheumader.de
www.gerdheumader.de

Unser Therapieangebot:
Manuelle Therapie 

Krankengymnastik auch auf 
neurologischer Basis | Massage  

Lymphdrainage 
Gerätegestützte Krankengymnastik 

 Kinematic Taping u.v.m.

Unsere Ö� nungszeiten und
aktuelle Angebote � nden Sie unter
www.kopschitz.de
Erich Kopschitz GmbH
Kerzenfabrik • Am Goldberg 31
D-94094 Rotthalmünster
Tel. (08533) 201-22 • Fax  (08533) 201-20

Deutschlands größter Werksverkauf für Kerzen und mehr
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Hofladen 
Steinhuber seit 1986 

 
Niederbayerisches Bauerngeräuchertes 

Verschiedene Wurstarten 
Lanzöl 

Rottaler Schnäpse 
Bauernmost 

Echter Waldhonig 
 

Hofladen Steinhuber • Altasbach 5 •  
94094 Rotthalmünster 

Öffnungszeiten: Di. u. Fr. 10:00-16:30 Uhr 
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• selbstf. Gelenkteleskopbühnen
• selbstf. Teleskopbühnen
• Scherenbühnen
• LKW-Arbeitsbühnen
• Bäume einkürzen und abtragen

Kleiderkammer des 
Caritas-Ortsverbandes Rotthalmünster

Marktplatz	6
94094	Rotthalmünster
Tel.	08533	91	85	82	8

Öffnungszeiten:	Donnerstag	16:00	–	18:00	Uhr

Marktplatz 38  |  94094 Rotthalmünster  |  08533 / 911 430

Mo – Do  9 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr  |  Fr  9 – 18 Uhr  |  Sa  9 – 12.30 Uhr

wiese.optikwww.wiese-optik.com

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_90x135mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_90x135mm_RZ.indd   1 13.12.23   16:1713.12.23   16:17
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Danke
Der Markt Rotthalmünster 
be dankt sich bei allen Inse-

renten, die durch ihre Anzeige 
zur Finanzierung  unserer 
„MarktINFO” beitragen.  

Bitte berücksichtigen Sie auch 
weiterhin unsere örtlichen 

Betriebe und vertrauen Sie auf 
deren Leistungen.

Ihr Günter Straußberger 
1. Bürgermeister

Uwe Höllinger  
Computer

 Hauptstr. 19  94094 Rotthalmünster / Asbach
 0170 5440 308

e-mail: info@hoellinger-computer.de
www.hoellinger-computer.de

Verkauf  Service  Beratung
Personalcomputer (PC), Notebooks, Server, Displays,

Tablet Computer, Multifunktionsgeräte (Drucker, Scanner, 
Fax), Digitalcameras, Router, Software (z.B. Antivirensoft-

ware), Verbrauchsmaterial, Zubehör und Vieles mehr
Führende Hersteller:  

 Fujitsu  Samsung  Lenovo  Canon  usw.

Modeatelier & Jeansshop

Petra Möhle - Bremer
Damen- u. Herrenmaßschneidermeisterin

Maßanfertigung von exklusiver 
Damen- und Herrenbekleidung • 
Brautmoden • Abendgarderobe - 
Änderungsschneiderei • Nähkurse

Irminswindstr. 11 - 94094 Rotthalmünster
 08533 / 91 90 78   •  Mobil 0160 / 123 5003
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Montag 19 bis 20 Uhr  
Turnhalle der Grundschule

Fit und vital bis ins hohe 
Alter 

 mit  

Rita Stinglhammer,   
zertifizierte  Übungsleiterin  

für Gymnastik.

Nichtmitglieder sind  
herzlich willkommen.  

Unkostenbeitrag  2,50 € / Stunde

Fitness / Bewegung u.a.  
Workout mit Brasil®

BRK-Kreisverband Passau 
 in Kooperation mit der VHS 

Rotthalmünster

GYMNASTIK-GRUPPE
  50 plus
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von Archiv- und Heimatpfleger
Herbert ReinhartEs war einmal ...

Die ehem. KLOSTERHOFMARK ASBACH 
In Asbach wurde 400 Jahre die Niedergerichtsbarkeit ausgeübt

Hofmarksherr, also Grund- und Gerichtsherr war das 
Kloster innerhalb des Landgerichts Griesbach nur in 
seiner HOFMARK Asbach, deren Grenzen mit denen 
des Orts identisch waren. Darüber hinaus hatte Asbach 
gerichtsherrliche Rechte in Österreich, im Land ob der 
Enns „in Hochkuchl vnd auff der Sumeraw (Summerau, 
Marktgemeinde Rainbach im Mühlkreis, Bez. Freistadt/
OÖ) un auff der Awrach“ am Attersee. 

Alljährlich am Sonntag nach St. Gallentag ritt der Prälat 
oder sein Anwalt nach Hochkuchl (Gemeinde Pattigham, 
Bez.Ried i.Innkreis/OÖ). Er setzte den Richter und hielt 
das Taiding (Gerichtsort) auf des Klosters Gründen ab. 
Am Mittwoch nach St. Gallentag pflegte er in Aurach (Au-
rach am Hongar, Bez.Vöcklabruck/OÖ) zu sein, wohin 
der Amtmann von Seeling (Marktgemeinde St. Georgen 
im Attergau, Bez. Vöcklabruck/OÖ) alle Klosterunterta-
nen zu fordern hatte.

Über die restlichen Klosterbesitzungen hatten das 
Landgericht Griesbach und die Inhaber der Hofmark 
Afham die niedergerichtliche Obrigkeit. Die Entstehung 
der Hofmark Asbach hängt wohl mit der schrittweisen 
Unterstellung des Klosters, des Schutzes und der Vog-
tei über das Kloster unter die landesherrliche Obrigkeit 
eng zusammen. Bereits 1336 bestätigte Herzog Hein-
rich in einem Schreiben  an seine Viztume und Richter 
dem Kloster alle Rechte, die auch die anderen Prälaten 
in Bayern genießen, obwohl die Grafen von Hals noch 
Vögte Asbachs waren. 

Die gerichtlichen Rechte eines Vogtes übten die Halser 
zu dieser Zeit vermutlich noch aus, sodass von einer 
Hofmark Asbach noch nicht ausgegangen werden kann. 
Diese wurde wahrscheinlich beim Übergang der Vogtei 
an den Landesherrn eingerichtet, wobei die erste ur-
kundliche Erwähnung der Hofmark Asbach für das 
Jahr 1397 vorliegt. Laut SALBUCH (Urbar) aus dem 
Jahre 1472 umfasste der klösterliche Gerichtsbezirk be-
reits 25 Hofstellen in Asbach selbst sowie vier Anwesen 
in Altasbach als Muttersiedlung von Asbach.

Das SALBUCH beinhaltet zu ökonomischen, administra-
tiven oder rechtlichen Zwecken angelegte Aufzeichnun-
gen von Liegenschaften, Abgaben und Diensten einer 
Grundherrschaft (z. B. eines Klosters).

Als KLOSTERRICHTER fungierten meist Angehörige 
des niederen Adels der Umgebung. 1455 (Klosterurkun-
de  Asbach 238 v.18.12.) und 1458 (Klosterurkunde As-
bach 242 v. 09.02.)  ist Pangraz Glatz als Richter in 
Asbach bezeugt; er war zu gleicher Zeit Inhaber der be-
nachbarten Hofmark Bayerbach. Pankraz Glatz war ein 
Sohn des Stephan Glatz und der Katharina, geb. Pop-
penberger, und war in erster Ehe (1437) mit einer Neuss-
linger zu Forstern und in zweiter Ehe (1460) mit Benigna 
Ainmiller verheiratet. Er wurde in der Familiengrablege 
im Kloster Asbach bestattet.

KL Asbach 3 (Salbuch von 1472) Ausschnitt mit der damals bereits vor-
handenen Taferne

Grabinschrift Glaz Cgm 2267 2

Grabinschrift Heinrich Kastner 
Cgm 2267 2
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Die verlorene Grabinschrift findet sich im Grabsteinbuch 
des Johann Franz Eckher von Kapfing (Cgm 2267/2) Sie 
brachte bei der Ehe im Jahr 1410 die Hofmark Bayer-
bach mit in die Ehe. 

Das altbayerische Geschlecht der Glatz blieb bis 1543 
Hofmarksinhaber in Bayerbach. 1483 (Klosterurkunde  
Asbach 301 v.10.04. und Klosterurkunde Asbach 304 
v. 10.11.) ist der „edle Hainrich Kastner“ Richter zu 
Aspach genannt.

Die verlorene Sterbeinschrift für Heinrich Kastner zu Pils-
ting und Gedenkinschrift für seine Ehefrau Magdalena, 
geb. Rughalm, befand sich auf einer  Wappengrabplatte 
im Kloster Asbach (Cgm 2267/2). Das Wappen entspricht 
dem Wappen des Abtes Johannes Rughalm sowie dem 
des Michel Rughalm, sodass es sich um das Familien-
wappen der Rughalm handeln dürfte.  

1764 fungierte Chrysant Dickart auf dem Holzapfel-Gut 
zu Berating als Klosterrichter in Asbach. 

Er war der letzte Klosterrichter in Asbach und ist am 09. 
Juli 1812 im Klosterrichterhaus verstorben. Die Nieder-
gerichtsbarkeit behandelte neben der Ahndung kleinerer 
Vergehen auch Klagen der Untertanen und umfasste 
auch die freiwillige Gerichtsbarkeit, d.h. die Beurkundung 
von Verträgen, z.B. bei Testamentsachen und Hofüber-
gaben, Heiratsbewilligungen etc. 

Der Klosterrichter bewohnte das an den früheren Braue-
reitrakt anstoßende Haus, Hauptstraße 44 (heute Karl-
stetter). 

In einer Güterbeschreibung des Jahres 1693 zählte 
die Hofmark einschließlich der Anwesen in Holzhäuser 
12 Bausölden und 28 Leerhäuser. 

1752 (Güterkonskription) wohnten 13 Sölden-Besit-
zer (1/8 Höfe) und 24 Leerhäusler (1/32 Hof – kein 
leerstehendes Anwesen, sondern ein Haus ohne 
Grundstücke) innerhalb des Ortes und Klosterge-
richts Asbach und unterstanden der Gerichtsherr-
lichkeit des Abtes bzw. seines Richters.

Es handelte sich hierbei um nachstehende 1/8 Höfe:

Carl KRAUS, Wirt, Johann ROSSTALER, Simon 
AICHLPAINTNER, Jacob WINTTER, Schmied, Bern-
hardt VITHAL, Andree MOSER, Caspar KURZ, Schnei-
der, Georg ARMANSPERGER, Hanns SCHACHNER, 
Schuster, Georg SPORRER, Thoman OSTNER, 
Schreiner, Georg HASMAYR und Mathias PAUR so-
wie um folgende 1/32 Anwesen:

Phillip HOLLER, Pekh, Andreee LIEBHARDT, Gart-
ner, Johann PICHLER, Leonhardt PICHLER, Jo-
seph FENDL, Thoman SCHMIDT, Johann PINDER, 
Veith HARBEKH, Crammer, Stephan ABEDE, Franz 

Hauptstr.33 (Metzger) um 1920

Hauptstraße 28 (Bräumann) um 1915

Hauptstraße 26 (Vitall) um 1910

Hauptstr. 40 u. 42 (Wirt) um 1930
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ZIEGLMAISTER, Hanns WÖGER, Marx NACHBER, 
Paulus GRIESPACHER, Schulmeister, Christoph 
FRIDL, Jacob WENNDLER, Müller, Bartlmee RESCH, 
Schmied, Hanns HAGN, Mesner, Jacob RAUSCHER, 
Bernardt GRAFF, Hanns WAGNER, Andree ABS-
MAYR, Thoman VELTLEDTER, Joseph WAGNER, 
Bartlmee HINTERBERGER. 

Mit der Säkularisation 1803 ging die Gerichtsbarkeit 
in den geistlichen Hofmarken an das Landgericht 
über. Bei der Anlegung des Grundsteuerkatasters im 
Jahr 1828 zählte die Hofmark Asbach 15 1/8-Höfe, 21 
1/16-Höfe und 21 1/32-Höfe. 

Während des halben Jahrtausends seiner Herrschaft 
im Orte Asbach wurden dem Kloster seine nieder-
gerichtlichen Rechte nie abgestritten, andererseits 
versuchte es das Kloster aber auch zu keiner Zeit, 
solche auf andere Untertanen auszudehnen.

Bei der Bildung der politischen Gemeinde Asbach im 
Jahre 1824 legte man die bisherige zum Amt Weng 
gehörende und 1474 untergliederte Obmannschaft 
Asbach (mit Ausnahme der Ortsteile der Gemeinde 
Thanham) sowie die Hofmark Asbach nebst Maier-
hof zusammen. 

Im Jahre 1867 zählte die Gemeinde Asbach 765 Ein-
wohner, im Jahre 1897 694 Einwohner und im Jahre 
1939 684 Einwohner. Im Jahre 1950 registrierte man, 
bedingt durch den Flüchtlingszustrom 1093 Einwoh-
ner, während die Einwohnerzahl im Jahre 1971 mit 
834 beziffert wurde.

Im Zuge der Gebietsreform wurde die Gemeinde As-
bach im Jahre 1972 in den Markt Rotthalmünster 
eingegliedert, wobei im Mai 1971 64,9 % für die vom 
Gemeinderat Asbach vorgeschlagene freiwillige Zu-
sammenlegung votierten. Als letzter Bürgermeister 
in Asbach fungierte Benedikt Steindorfer aus Altas-
bach.

Einen Ur-Katasterplan von 1828 mit Einwohnerliste 
finden Sie auf der nächsten Seite.

Quellen: 
• Hist.Atlas von Bayern, Landgericht Griesbach, 
• KL Asbach 3 (Salbuch v.1472), 
• Kurb.Geh.LA 1070, 
• Kurb.Hofkammer, Hofanlagsbuchhltg.176, 
• Grabsteinbuch des Joh.Franz Eckher

Fotos: Max Rutschmann

Fotografische Bearbeitung Eberhard Brand 

Hauptstraße 1 u. 3 (Zimmerthomerl-Haus) um 1940

Unterm Berg 6 (Reithans) um 1930

Unterm Berg 15 (Müllerhof) um 1920

Hauptstraße 29 (Kramerweber)
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Ur-Katasterplan 1828 mit Inwohnerliste
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Die NEUE kommt besser an

Damit können  Sie Ihr Angebot und Ihre Leistungen 
erfolgreich im weltweiten Netz präsentieren.

Ihre professionelle Homepage und eindrucksvolle
Visitenkarte im Internet

Ihre verkaufsstarke und 
repräsentative Homepage

 von zertifizierten Experten vor Ort

Rotthalmünster // Tel. 08533 - 96 24 6-0
Regensburg // Tel. 0941 - 464 474-0

EnEm GmbH
agentur für neue medien

Norbert-Steger-Str. 4 // 94094 Rotthalmünster

E-Mail: info@en-em.de
www.en-em.de

*zzgl. MwSt.

ab 490,-€ *

Andriching 5 // 94094 Rotthalmünster // Telefon: 08533 910300
ÖFFNUNGSZEITEN:

Donnerstag und Freitag von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr // Samstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Alles aus artgerechter,
 teils Freilandhaltung 

Stallbesichtigung auf Wunsch 
jederzeit möglich! 

★★★

FRISCHE EIER // NUDELN // SCHWEINEFLEISCH, 
RINDFLEISCH (BELIEBIGE EINZELSTÜCKE)

BAUERNGICKERL (AUCH ZERLEGTE HÄHNCHENTEILE) // 
PUTENFLEISCH // BAUERNENTEN UND GÄNSE //

SUPPENHÜHNER // BAUERNGERÄUCHERTES // SAISONALES OBST UND GEMÜSE 
 APFELSAFT // HONIG UND FRUCHTAUFSTRICHE // RAPSÖL

und vieles mehr

Jetzt
Neu in
Minsta

Autohaus Köhler KG

Ihre Profiwerkstatt für alle
Marken, für alle Fälle.
Die AUTOFIT-Profiwerkstatt ist die günstige Alternative für die
Wartung und Inspektion Ihres Autos – für alle Marken, alle
Baujahre und alle Service- und Reparaturarbeiten. Als einer
von über 1.500 AUTOFIT Betrieben in ganz Europa können
wir Ihnen dabei die ganze Leistungsfähigkeit und den hohen
Qualitätsstandard einer internationalen Marke bieten.
Herzlich willkommen!
Profitieren sie von über 60 Jahren VW-Erfahrung.

Autohaus Köhler KG
Unterer Markt 5 • 94094 Rotthalmünster
Telefon 08533/910306



36 MarktINFO

Grundschule Rotthalmünster	|	Franz-Gerauer-Str.	21	-	94094	Rotthalmünster
Rektorin	Barbara	Blasius	|		(08533)	468	|		(08533)	1849
 gs-rotthalmuenster@t-online.de

Igeldame „Luna“
Im	Heimat-	und	Sachunterricht	der	1./2.	
Jahrgangsstufe	steht	der	Igel	als	Bewoh-
ner	der	Hecke	auf	dem	Lehrplan.	Neben	
Lebensraum,	 Aussehen,	 Nahrung,	 Ver-
halten	bei	Gefahr	und	weiteren	Aspek-
ten	lernen	die	Kinder	auch	Maßnahmen	
zum	Schutz	des	Igels	kennen.

Ihr	Wissen	erfolgreich	in	die	Tat	umge-
setzt	haben	Schülerinnen	der	4.	Klasse,	
als	sie	einen	kleinen	Igel	Mitte	Dezem-
ber	bei	Tageslicht	auf	dem	Schulgelände	
fanden	 und	 sicherten.	 Sind	 die	 eigent-
lich	nachtaktiven	Tiere	 tagsüber	unter-
wegs	oder	bei	Schnee	und	Kälte,	brau-
chen	sie	die	Hilfe	des	Menschen.	Auch	
wenn	ein	Tier	die	für	den	Winterschlaf	
nötigen	 600	 g	 noch	 nicht	 erreicht	 hat,	
ist	Unterstützung	nötig.	Bei	der	kleinen	
Igeldame,	die	nur	348	g	wog,	kamen	alle	
drei	 Punkte	 zusammen.	Also	nahm	 ich	

Luna,	 wie	 die	 Finderin	 sie	 taufte,	 mit	
nach	Hause.	In	der	ersten	Woche	nahm	
sie	 stetig	 zu,	 vertilgte	 genüsslich	 Rühr-
ei	 und	Katzentrockenfutter.	Doch	dann	
kippte	 ihr	Gesundheitszustand.	Schein-
bar	hatte	Luna	Innenparasiten,	die	sich	
im	 Warmen	 vermehrten.	 Sie	 brauchte	
dringend	 medikamentöse	 Behandlung.	
So	 durfte	 sie	 am	 ersten	 Weihnachts-
feiertag	 zu	 Pia	 Menz	 von	 der	 Igelhilfe	
Passauer	Land	e.V.	umziehen,	wo	sie	die	
nötigen	Medikamente	bekam	und	fach-
kundig	aufgepäppelt	wurde.	Mitte	Janu-
ar	kam	sie	mit	stolzen	648	g	zurück	und	
durfte	im	Außengehege	mit	Schlafhäus-
chen	 den	 überwachten	 Winterschlaf	
antreten.	 Die	 Kinder	 haben	 vorbildlich	
gehandelt	und	der	kleinen	Igeldame	das	
Leben	gerettet!

Text: Eva Bründl
Foto: Grundschule

Fasching an der Grundschule Rotthalmünster

Während	 der	 Coronazeit	 reaktivierte	
die	Grundschule	 Rotthalmünster	 einen	
alten	 Brauch:	 sie	 gestaltete	 einen	 Fa-
schingsumzug.

Im	Jahresverlauf	ist	dieser	Umzug	nicht	
mehr	wegzudenken,	bereichert	er	doch	
in	vielerlei	Hinsicht	das	Schulleben	und	
schult	 Alltagskompetenzen	 der	 Schüle-
rinnen	und	Schüler.

Angefangen	über	das	Verhalten	im	Stra-
ßenverkehr	 mit	 einer	 großen	 Gruppe,	
das	Erleben	der	ortsüblichen	Tradition,	
Bewegung	und	 Tanz	bis	 hin	 zur	 Förde-
rung	 der	 sozialen	 Kompetenz	 werden	
viele	 Themen	 des	 Lehrplans	 aufgegrif-
fen.	

Nach	 einer	 kurzen	 unterrichtlichen	

Einheit	 in	der	 Schule	machten	 sich	die	
Schülerinnen	und	Schüler	auf	den	Weg.	
Die	erste	Station	der	Grundschüler	war	
die	 Wiese	 vor	 der	 Wieskapelle.	 Dort	
wartete	schon	Diakon	Markus	Hofbauer	
mit	 der	 Musikanlage.	 Fröhlich	 tanzten	
und	 sangen	 die	 Kinder	 ausgelassen	 zu	
bekannten	 Liedern.	 Anschließend	 ging	
es	 weiter	 Richtung	 Marktplatz.	 Eltern,	
Großeltern	und	ansässige	Geschäftsleu-
te	erwarteten	schon	gespannt	den	Zug.	

Mit	 einem	 lauten	 „Narrhall	 –	 Narrhall	
–	 Narrhall	 !!!“	 bewegte	 sich	 der	 Fa-
schingszug	 langsam	 Richtung	 Rathaus.	
Auf	 dem	 Weg	 dorthin	 warfen	 die	 Zu-
schauer	 fleißig	 Süßigkeiten,	 die	 eifrig	
von	den	Schülern	gesammelt	wurden.	
Oben	am	Rathausplatz	wurden	die	Kin-
der	 von	 Bürgermeister	 Günter	 Strauß-

berger	und	einer	Abordnung	der	Narr-
halla	begrüßt.	Auch	sie	hatten	eine	süße	
Überraschung	 vorbereitet.	 Bevor	 sich	
der	 Faschingszug	 weiter	 auf	 den	 Weg	
zum	Seniorenheim	machte,	sangen	alle	
noch	gemeinsam	den	„Minsterer	Schul-
haus-Boogie“.

Im	 Seniorenheim	 „Unter	 den	 Linden“	
wurden	die	Kinder	von	den	Bewohnern	
und	 Angestellten	 freudig	 erwartet.	 Ei-
nige	 Senioren	 hatten	 sich	 dafür	 sogar	
extra	maskiert.	Mit	einer	Polonaise	zo-
gen	 die	 knapp	 200	 Mädchen	 und	 Bu-
ben	durch	das	Haus	und	in	den	Gängen	
mischten	 sich	 Musikklänge	 mit	 fröh-
lichem	Kinderlachen	und	 zauberten	 so	
allen	 Erwachsenen	ein	 Lächeln	 ins	Ge-
sicht.

Dann	ging	es	wieder	zurück	zur	Schule.	
Dort	wurden	die	Kinder	vom	Elternbei-
rat	mit	frischen	Krapfen	empfangen.	Auf	
dem	Pausenhof	wurde	noch	einmal	die	
Musikanlage	aufgebaut	und	nach	einem	
bunten	 Faschingstreiben	 machten	 sich	
die	 Kinder	mit	 gut	 gefüllten	 „Gutti-Ta-
schen“	 glücklich	 auf	 den	 Nachhause-
weg.

An	dieser	Stelle	möchte	sich	die	Schul-
familie	auch	noch	einmal	bei	 allen	be-
danken,	die	den	Grundschülern	diesen	
erlebnisreichen	Vormittag	ermöglichten	
und	versüßten.

Text: Sandra Lew
Foto: Grundschule
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Flexible Grundschule Rotthalmünster 
auf dem Weg zur Musikalischen Grundschule

Seit	Anfang	des	Schuljahres	nimmt	die	Flexible	Grundschule	
am	Projekt	„Musikalische	Grundschule	Bayern“	teil.	Schullei-
terin	 Barbara	 Blasius	 (stellvertretende	 Musikkoordinatorin)	
und	 Musikkoordinatorin	 Daniela	 Kohlpaintner	 (Klassenlei-
tung	einer	flexiblen	Eingangsstufe)	haben	es	sich	gemeinsam	
mit	 ihrem	 Kollegium	 zur	 Aufgabe	 gemacht,	 den	 Schulalltag	
mit	 noch	mehr	Musik	 zu	 füllen	und	diese	 auch	nach	 außen	
zu	 tragen.	 Ziel	 wäre	 letztendlich	 nach	 einem	 Prozess	 von	
zwei	 Jahren	 eine	 zertifizierte	 Musikalische	 Grundschule	 zu	
werden.	Auch	das	Logo	„Wir	sind	auf	dem	Weg	zur	Musika-
lischen	 Grundschule“	 ist	 bereits	 im	 Schulhaus	 vorzufinden.	 

Die	Besonderheit	einer	solchen	Schule	ist	es,	das	Schulleben	
bzw.	die	gesamte	Schulfamilie	nachhaltig	musikalisch	zu	prä-
gen.	So	sollte	die	Musik	ein	wiederkehrendes	Element	in	allen	
Fächern	darstellen.	Das	 Interesse	 für	musische	Bildung	wird	
bei	 den	 Kindern	 noch	 mehr	 geweckt	 und	 die	 Grundschule	
durch	Aufführungen	nach	außen	hin	geöffnet.	Konzentration	
und	 Sozialkompetenz	werden	durch	 Singen,	Musizieren	und	
Tanzen	 bei	 den	 Schülern	 gestärkt.	 Darüber	 hinaus	wirkt	 die	
musikalische	Erziehung	inklusiv,	bereitet	Freude	und	hat	eine	
enorme	Bedeutung	für	das	Zusammengehörigkeitsgefühl.	

Im	Allgemeinen	sollte	der	Effekt	sein,	dass	die	Schüler	mehr	
Musik	 in	 mehr	 Fächern,	 von	 mehr	 Menschen	 und	 zu	 noch	

mehr	Gelegenheiten	erleben.	Jede	Schule	entwickelt	dabei	ihr	
eigenes musikalisches	Profil	und	erstellt	einen	Aktionsplan,	so	
auch	die	Grundschule	Rotthalmünster.	

Die	Musikkoordinatorinnen	Daniela	Kohlpaintner	und	Barbara	
Blasius,	welche	beide	gerne	singen	und	mehrere	Instrumente	
spielen,	nehmen	regelmäßig	an	Fortbildungen	teil.	Sie	geben	
ihr	neu	erworbenes	Wissen	und	wichtige	 Informationen	bei	
Konferenzen	 dann	 an	 das	 Kollegium	weiter.	 So	werden	 von	
nun	an	 immer	wieder	sogenannte	„musikalische	Häppchen“	
aufgetischt,	wie	z.B.	Sprechstücke,	Lieder	oder	Rhythmusspie-
le. 

Dass	sich	musikalisch	an	der	Flexiblen	Grundschule	noch	mehr	
tut,	 merkt	 man:	 in	 den	 letzten	 Wochen	 ist	 der	 „Minsterer	
Schulhaus-Boogie“	eingeübt	worden.	Am	Ende	der	Schulver-
sammlungen,	die	immer	vor	den	Ferien	stattfinden,	wird	das	
mit	Gesten	ausgestaltete	Lied	von	den	insgesamt	neun	Klas-
sen gemeinsam gesungen.

Darüber	hinaus	studierte	die	Klassenleiterin	der	3a,	Carmen	
Ragaller,	das	Mini-Musical	„Der	kleine	Eisbär	ist	weg“	mit	ih-
ren	Schülerinnen	und	Schülern	ein.	Das	Highlight	bildete	die	
schulhausinterne	 Aufführung	 vor	 allen	 Erst-	 und	 Zweitkläss-
lern	am	letzten	Schultag	vor	den	Faschingsferien.

Ab	Mitte	April	wird	darüber	hinaus	eine	AG	„Bayerischer	Tanz“	
starten.	Die	Kinder	können	hier	an	einigen	Nachmittagen	frei-
willig	teilnehmen	und	ihr	tänzerisches	Können	dann	am	Schul-
fest	vor	großem	Publikum	zeigen.

Bereits	 W.	 A.	 Mozart	 sagte	 schon:	 „Ohne	 Musik	 wär‘	 alles	
nichts“.	Schulisch	gesehen,	könnte	man	sagen:	„Ohne	Musik	
wär‘	 Schule	 nichts“.	Und	unsere	 Schulkinder	würden	das	 so	
bestätigen.

Text: Daniela Kohlpaintner
Foto: Grundschule

„Friedensweg“ an der Grundschule Rotthalmünster

Schülerinnen	 und	 Schüler	 haben	 mithilfe	 des	 Friedenswe-
ges	die	Möglichkeit,	Streit	und	Konflikte	an	einem	neutralen	
Ort	 außerhalb	des	Klassenzimmers	oder	Pausenhofes	 in	 fai-
rer	Weise	miteinander	zu	lösen.	Vier	Stufen	des	aufeinander	
Zugehens	bilden	den	Rahmen	für	die	Kinder,	 fair,	gewaltfrei,	
selbstständig	und	ohne	Verlierer	Konflikte	zu	lösen.	Als	BNE-
Modellschule,	also	eine	Schule	für	die	„Bildung	nachhaltiger	
Entwicklung“,	ist	es	uns	wichtig,	die	Kinder	von	heute	für	die	
sich	 ständig	 verändernde	Welt	und	Zukunft	fit	 zu	machen	–	
dazu	 gehört	 neben	 dem	 globalen	 Lernen	 und	 der	 Umwelt-
bildung	im	Besonderen	auch	die	Demokratiepädagogik	–	und	

dafür	ist	selbstständiges	Lösen	von	Konflikten	in	einem	fairen	
Rahmen	im	Sinne	der	Partizipation	essentiell	wichtig.

An	 dieser	 Stelle	 sei	 ein	 großer	Dank	 ausgesprochen	 an	 den	
Elternbeirat	und	Bernhard	Gruber	von	der	VR	Bank	Pocking–
Vilshofen	 (Fensterreihe	 Mitte,	 sitzend)	 die	 mit	 finanzieller	
Unterstützung	diesen	Friedensweg	und	das	damit	verbunde-
ne	tägliche	Lernen	der	Kinder	ermöglicht	haben.	Die	Markt-
gemeinde,	allen	voran	Bürgermeister	Straußberger	 (Fenster-
reihe	 re.	 sitzend)	 und	 die	 Mitarbeiter	 des	 Bauhofes	 waren	
maßgeblich	daran	beteiligt,	dass	dieses	wichtige	Projekt	reali-
siert	werden	konnte.	Auch	hier	nochmal	ein	herzliches	Danke-
schön	für	die	tatkräftige	Unterstützung	in	unterschiedlichster	
Form.

Einen	 großen	 Anteil	 an	 der	 Realisierung	 hatte	 auch	 unser	
Hausmeister	Bernd	Höchtl,	ohne	den	an	der	Grundschule	ein-
fach	nichts	läuft	–	Bernd,	vielen	lieben	Dank	für	all	deine	Mü-
hen!

Text: Sandra Kohlbacher
Foto: Grundschule
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Büchereibesuch der 3. Klassen
„Heute besuchen wir die Bücherei!“

Diese	Bemerkung	rief	im	Monat	Januar	bei	ALLEN	Kindern	der	
3.	Klassen	der	Grundschule	Rotthalmünster	Begeisterung	her-
vor.	Nur	knappe	zehn	Minuten	von	der	Grundschule	entfernt,	
zentral	am	Marktplatz	gelegen,	liegt	die	örtliche	Bücherei,	in	
der	zehn	ehrenamtliche	Mitarbeiterinnen	das	Kulturgut	„Le-
sen“	 Kindern,	 Jugendlichen	 und	 auch	 Erwachsenen	 kosten-
günstig	ermöglichen.

Mit	 viel	 Freude	 stöberten	die	Kinder	knapp	 zwei	 Schulstun-
den	 in	 den	 Regalen,	 schmökerten	 in	 Comics,	 Zeitschriften	
und	Büchern.	Das	Büchereiteam	stand	den	Kindern	dabei	mit	
wertvollen	 Tipps	 zur	 Seite.	 Ein	paar	Kinder	 kannten	 sich	 je-
doch	schon	sehr	gut	aus.	Der	monatliche	Büchereibesuch	war	
diesen	Kindern	bereits	bekannt.		

Eigentlich	wissen	wir	jedoch	alle,	dass	der	Grundstein	für	eine	
lebenslange	 Lesefreude	 in	 der	 frühen	 Kindheit	 gelegt	 wird.	
Gemeinsam	mit	Eltern	in	die	Welt	von	Bilderbüchern,	Kokos-
nuss,	Pippi	 Langstrumpf	und	Co.	abzutauchen,	 ist	ein	Erleb-
nis,	das	schon	 früh	angebahnt	werden	sollte.	Durch	das	ge-
meinsame	Betrachten	von	Bilderbüchern,	das	abwechselnde	
Vorlesen	von	Vorlesegeschichten	und	Gespräche	über	Sach-
bücher	bzw.	Hörbücher	bilden	sich	grundlegende	„Pre-Litera-
cy-Skills“	aus,	die	das	Kind	für	seine	weitere	Entwicklung	im	
Bereich	des	Lesens	und	Schreibens	benötigt.	

Fähigkeiten	also,	die	sich	auf	die	Sprachentwicklung	und	auf	
den	Schriftspracherwerb	des	Kindes	auswirken.	Diese	Fähig-
keiten	 sind	 später	 –	nicht	nur	 im	Rahmen	der	Aufsatzerzie-
hung	in	der	Grundschule	–	lebenslang	gefragt.	

Daher gilt: An die Bücher, fertig, los!

Unser	 herzlichster	 Dank	 gilt	 dem	 gesamten	 Büchereiteam,	
das	uns	die	Besuche	ermögliche!	

Jedes	Kind	erhielt	zum	Schluss	neben	einer	kleinen	Süßigkeit	
sogar	noch	einen	Gutschein	über	einen	Büchereiausweis	für	
das	Jahr	2024.	

Öffnungszeiten 
Mittwoch:	 16:00	bis	18:00	Uhr	
Sonntag: 09:30	bis	12:00	Uhr	

Text: Luca Ragaller
Foto: Grundschule

Laura Eglseder gewinnt den Lesewettbewerb 
an der Mittelschule Rotthalmünster

Die	6.	Klasse	schickte	in	diesem	Jahr	Quirin	Hainzlmeier,	Ma-
ximilian	Stöckl,	Luca	Bauhuber	und	die	spätere	Siegerin	Laura	
Eglseder	in	das	Rennen	um	den	Sieg.

Die	Jury	setzte	sich	aus	dem	Schulleiter	Günther	Baier,	dem	
stellvertretenden	 Elternbeiratsvorsitzenden	 Fritz	 Hagn,	 dem	
Sieger	aus	dem	Jahr	2020	Stefan	Kreileder	und	der	Deutsch-
lehrerin	der	6.	Klasse	Renate	Lettner	zusammen.	Sie	bewer-

teten	 Lesetechnik,	 Textgestaltung	 und	 Textverständnis	 der	
vier	Bewerber.	Die	selbstgesuchten	Texte	stammten	von	Paul	
Maar	(Jakob	und	der	große	Junge),	Alfred	Hitchcock	(	Die	drei	
???:	 Der	 Teufelsberg),	 Mary	 Pope	 Osborne	 (Das	 magische	
Baumhaus:	„Mit	Anne	und	Philipp	bei	den	Piraten“)	und	von	
Boris	Pfeiffer	(Die	drei	???:		„Bundesligaalarm“).		

Schwieriger	wurde	es	dann	beim	unbekannten	Text.	Hierfür	
hatte	 die	Organisatorin	 Renate	 Lettner	 ‚Pelle zieht aus‘ von 
Astrid	Lindgren	ausgewählt.	Nun	ließ	Laura	ihre	Konkurrenten	
hinter	sich	und	gewann	den	diesjährigen	Lesewettbewerb	mit	
74	Punkten.	Bei	der	Siegerehrung	gab	es	für	alle	Teilnehmen-
den	ein	Geschenk,	das	der	Elternbeirat	spendiert	hatte.

Text	und	Foto:	Mittelschule	Rotthalmünster
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Mittelschüler übergeben Teil-Spende aus dem Weihnachtsbasar 
direkt an Dr. Matthias Haun von den „German Doctors“

Der	Weihnachtsbasar	 der	Mittelschule	 hat	 eine	 lange	 Tradi-
tion.	Inzwischen	besuchen	die	Mittelschule	knapp	130	Schüle-
rinnen	und	Schüler,	verteilt	auf	fünf	Klassen.	So	gesehen	bleibt	
nun	für	jede	Klasse	deutlich	mehr	Arbeit,	erfordert	der	Basar	
viel	mehr	Engagement	und	 Initiative,	um	dennoch	ein	tolles	
Ergebnis	zu	erzielen.	Um	es	vorweg	zu	nehmen:	in	diesem	Jahr	
überbot	sich	die	Schülergemeinschaft	erneut	selbst,	denn	der	
diesjährige	Weihnachtsbasar	erbrachte	knapp über 3.200 €.

Da	 die	 Hauptorganisation	 in	 den	 Händen	 der	 Schülerinnen	
und	Schüler	der	9.	Klasse	lag,	durften	diese	sich	auch	im	Vor-
feld	aussuchen,	an	welche	Organisationen	die	Gelder	fließen	
sollen. 

Das	Tierheim	Passau	erhielt	964,97	€,	der	Verein	„gemeinsam	
leben	und	lernen	in	Europa“	250	€	und	Elote	e.V.	bekam	1.000	
€.	Zu	diesem	Verein	hat	die	Mittelschule	eine	ganz	besondere	
Beziehung,	denn	dort	haben	wir	 seit	 vielen	 Jahren	ein	oder	
zwei	 Patenkinder,	 welche	 mit	 unserer	 Unterstützung	 eine	
Schulausbildung	erhalten.	

Der	vierte	und	letzte	Teil	ging	in	diesem	Jahr	an	„German	Doc-
tors“.	Zur	Spendenübergabe	kam	stellvertretend	Dr.	Matthias	
Haun,	nicht	nur	um	das	Geld	überreicht	zu	bekommen,	son-
dern	auch,	um	mit	einem	eindrucksvollen	Vortrag	der	gesam-
ten	Schulfamilie	zu	zeigen,	was	mit	ihrem	Geld	passiert.	

Sein	 letzter	Einsatz	war	 in	Kenia,	 speziell	 in	Nairobi.	Nairobi	
selbst	ist	eine	moderne	Stadt,	hat	jedoch	zu	wenig	Wohnraum	
für	alle.	Viele	Menschen	leben	im	‚Mathare	Valley	Slum‘	unter	
einfachsten	 Bedingungen.	 Die	 wenigsten	 haben	 Zugang	 zu	
Strom,	eine	 stabile	 Trinkwasserversorgung	gibt	 es	nicht	und	
fünf	bis	sechs	Menschen	leben	zusammen	in	einem	Raum.	In			
die	von	den	„German	Doctors“	betriebene	Ambulanz	kommen	
täglich	ungefähr	600	Patienten,	oft	mit	Brüchen,	Verbrennun-
gen	bzw.	Verbrühungen	und	hygienisch	bedingten	Krankhei-

ten.	Hunger	ist	das	größte	Problem	im	Land,	denn	nur	ca.	13%	
der	Menschen	haben	feste	Jobs,	alle	anderen	sind	Tagelöhner.	
Daher	sind	Suppenküchen	und	Ausgabestellen	für	Lebensmit-
tel	wichtige	Einrichtungen.	

„Vielen Dank für eueren Einsatz, für eure Arbeit“, so Dr. Haun 
am	Ende	seines	Vortrags. „Ihr habt eine große Menge Geld für 
tolle Projekte erarbeitet und ihr dürft wahrlich stolz auf euch 
sein. Bei den „German Doctors“ wird euer Geld gut investiert 
sein, das verspreche ich euch“.

Aus	den	Händen	der	Neuntklässler	durfte	Dr.	Haun	anschlie-
ßend	den	Scheck	entgegennehmen.

Die	Mittelschule	Rotthalmünster	dankt	ganz	herzlich	
- allen	 Firmen	 in	 den	 Schulsprengelgemeinden	 und	 allen	
Spendern,	 die	 den	 Sammelnden	 aufgeschlossen	 gegen-
überstanden,	für	ihre	Sach-	und	Geldspenden

- allen	 Eltern	 und	 Großeltern,	 Bürgermeistern	 und	 Markt-
gemeinderäten	und	allen	Ehemaligen	der	Schule	für	ihren	
Besuch

- den	Kuchenbäckern	für	die	Backspenden
- der	 Bäckerei	 Freudenstein	 in	 Kirchham	 für	 die	 Semmel-
spende

- dem	 Elternbeirat	 und	 dem	 ehemaligen	 Hausmeisterehe-
paar	Waslowsky	für	die	tatkräftige	Unterstützung

DANKESCHÖN,	denn	unser	Erfolg	war	nur	dadurch	möglich!

Text: Mittelschule Rotthalmünster

Scheckübergabe: Die Schüler der 9. Klasse mit Dr. Matthias Haun 
(vorne Mitte) und Rektor Günther Baier (re.)        - Foto: Mittelschule

                                   Mathare Valley Slum                      - Foto: Dr. Haun

Hallenfußball-Kreismeister-
schaft der Mittelschulen

Unsere	Mannschaft	 trat	am	
20.12.2023	 bei	 der	 Hallen-
fußball-Landkreismeister-
schaft	 der	 Mittelschulen	 in	
Fürstenzell	gegen	sechs	wei-
tere	 Mittelschulteams	 an.	
Zweimal	 davor	 trainierten	
sie	 zusammen	 mit	 Bastian	
Uhlschmied,	denn	 im	Alltag	
spielen nur ein paar unse-
rer	 Fußballer	 aktiv	 in	 einer	
Fußballmannschaft	 ihrer	
Heimatorte.	In	den	wenigen	
Trainingsstunden	 wollten	
die	 Schüler	 der	 8.	 und	 9.	
Klasse	 neben	 dem	 Schul-

alltag	 zu	 einer	 Mannschaft	
zusammenwachsen,	 die	 im	
Turnier	 bestehen	 kann.	 Zu-
rück	 kamen	 sie	 mit	 einem	
durchaus	erfolgreichen	vier-
ten	 Platz.	 Unsere	 Fußballer	
hatten	es	nicht	immer	leicht	
gegen	 Mannschaften,	 die	
oft	 zusammen	 spielen	 und	
damit	 deutlich	 überlegen	
waren.	Wir	gratulieren	euch	
zum	 4.	 Platz	 und	 hoffen,	
dass	es	euch	Spaß	gemacht	
hat.

Text und Foto: 
Mittelschule Rotthalmünster
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Auf Infotour mit dem Pflegebus des Landkreises Passau

Im	 Rahmen	 der	 Einrichtungs-Tour	 der	
Gesundheitsregionplus	 Passauer	 Land	
besuchten	 die	 Schülerinnen	 und	 Schü-
ler	der	8.	und	9.	Jahrgangsstufe	aus	der	
Mittelschule	 Rotthalmünster	 drei	 ver-
schiedene	 Gesundheitseinrichtungen	
im	näheren	Umfeld	der	Schule.	Ziel	der	
Initiative	 ist	 es,	mehr	 junge	Menschen	
für	Pflegeberufe	zu	begeistern,	die	ver-
schiedensten	 Ausbildungsmöglichkei-
ten	kennenzulernen	und	die	vielfältigen	
Tätigkeiten	in	den	Berufen	direkt	vor	Ort	
zu sehen. 

Start	 war	 am	 Krankenhaus	 Rotthal-
münster.	 Aufgeteilt	 in	 drei	 Gruppen	
wurden	der	RTW	des	Roten	Kreuzes,	die	
Notaufnahme	am	Krankenhaus	und	der	
Operationsaal	 unter	 die	 Lupe	 genom-
men.	Nachdem	sich	die	Schüler	ein	Bild	

von	 der	 Intensivpflege	 gemacht	 hat-
ten,	ging	es	weiter	nach	Bad	Griesbach	
in	 das	 KWA	 „Stift	 Rottal“.	 Hier	 durften	
die	 Schüler	 der	 beiden	 Klassen	 erneut	
Berufe	 kennenlernen,	 die	 im	 speziel-
len	Fall	bei	Reha-Maßnahmen	 ihre	Be-
deutung	 haben:	 Ergotherapeuten	 und	
Physiotherapeuten,	 aber	 auch	 die	 be-
sonderen	 Tätigkeitsschwerpunkte	 in	
Bezug	auf	Pflege	standen	im	Focus.	Die	
Berufe	 wurden	 nicht	 nur	 theoretisch	
vorgestellt,	 sondern	 alle	 Jugendlichen	
konnten	 in	 praktischen	 Beispielen	 die	
Übungen	durchführen.

Nach	dem	Aufenthalt	in	Bad	Griesbach	
fuhren	die	Schüler	nach	Pocking	zum	
Haus	an	der	Rott,	um	dort	die	statio-
näre	Pflege	kennenzulernen.	An	der	
letzten	Station	konnte	dann	zunächst	
praktisch	gearbeitet	werden:	Blutdruck	
und	Blutzucker	messen,	im	Anschluss	
die	Betreuungsangebote	für	Ältere	
oder	für	Menschen	mit	Einschränkun-
gen	kennenlernen.	Im	Vordergrund	hier	
stand	aber	der	kurzweilige	und	infor-
mative	Vortrag	über	die	generalistische	
Ausbildung	zur	Pflegefachkraft,	welche	
dazu	befähigt,	Menschen	aller	Alters-
gruppen	in	allen	Versorgungsbereichen	
zu	pflegen.

Mit	vielen	Eindrücken	und	neuem	Wis-
sen	kamen	die	Schüler	der	beiden	Klas-
sen	 nach	 fünf	 Stunden	 zurück	 an	 die	
Schule.	

Text und Fotos: Mittelschule Rotthal-
münster

Marktplatz 32
-Marktgalerie-

94094 Rotthalmünster

 0176 / 45 68 43 69

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch

14.00 - 16.00 Uhr

Das gesamte vhs-Programm im 
Internet unter:

www.vhs.passau.de

Direkte Anmeldung möglich.

Auskunft:
Rosemarie Berger
 info-rotthalmuenster
@vhs-passau.de
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Großzügige Spende für die Montessorischule Rotthalmünster
Die	 Firma	 Seeberger	 Friedl	 Planungs-
gesellschaft	mbH	ist	im	Dezember	2017	
mit	der	Tragwerksplanung	der	Montes-
sorischule	 Rotthalmünster	 beauftragt	
worden.	

Das	 Ingenieurbüro	 mit	 Sitzen	 in	 Mün-
chen,	 Pfarrkirchen,	 Erlangen	 und	 Deg-
gendorf	hatte	in	der	Planungsphase	die	
Statistik	 in	 der	 Holzständerbauweise	
berechnet	und	später	auch	den	Neubau	
in	der	Bauphase	begleitet.	
Die	Firma	verzichtete	im	Dezember	auf	
Weihnachtsgeschenke	 und	 spendete	
dieses	Geld	lieber	an	regionale	Einrich-
tungen	mit	sozialem	Hintergrund.

Text: Peggy Heller 
Foto: Montessorischule

Hocherfreut über die großzügige Spende in Höhe von 2.500 € waren bei der Über-
gabe in der Schule (v.li.n.re.) Stephanie Pröckl (direkte Ansprechpartnerin der Firma 
im Büro Pfarrkirchen), Schulleiterin Tanja Prem, Vorständin Karin Wieser, Geschäfts-
führer Dipl.-Ing. Alexander Diewald, Vorständin Marion Gruber und der ehemalige 
Vorstand Peter Kaltenhauser 

Acht neue Streitschlichter helfen als Mediatoren
Jedes	 Schuljahr	 werden	 insgesamt	 acht	 Schülerinnen	 und	
Schüler	 der	 dritten	 Jahrgangsstufe	 (jeweils	 zwei	 pro	 Klasse)	
am	Beginn	des	 Schuljahres	 von	 ihren	Mitschülern	 zu	 Streit-
schlichtern	gewählt.

Während	der	 zwölf	 Ausbildungseinheiten	bei	 der	 pädagogi-
schen	Mitarbeiterin	Barbara	Rauch	erlernen	die	Schülerinnen	
und	Schüler,	Gefühle	und	Probleme	zu	differenzieren	und	zu	
benennen.	Dadurch	gelingt	es	 ihnen,	Streitigkeiten	altersge-
mäß	und	ohne	Einschreiten	der	Erwachsenen	zu	lösen.	So	hel-
fen	sie	als	Mediatoren	in	ihren	jeweiligen	Klassen	„Abendrot“,	
„Sonnenlicht“,	„Regenbogen“	und	„Morgentau“.

 
Text und Foto : Barbara Rauch

An der Monte wird gewurstelt

Im	Januar	gab	es	leckere	selbstgemach-
te	Würstchen	an	der	Montessorischule.
Das	 Unternehmen	 „Land	 Luft	 #	 Tier-
glück“	 brachte	 frisches	 Biofleisch	 von	
freilebenden	 Schweinen	 in	 den	 Unter-
richt.	Das	Besondere	für	diese	Tiere	ist,	

dass	 sie	 ihr	 Leben	 lang	 auf	 der	Weide	
leben	 und	 auch	 die	 Schlachtung	 frei	
von	Stress	und	Angst	abläuft.	Sie	findet	
ohne	Tiertransport	direkt	auf	der	Weide	
statt.	Begleitet	werden	die	 Tiere	dabei	
von	 den	 Landwirten,	 die	 sie	 schon	 ihr	
ganzes	Leben	lang	kennen.

Der	erste	Schritt	in	der	Schule	war,	das	
Fleisch	zu	zerkleinern.	Begleitet	und	an-
geleitet	 wurden	 die	 Schülerinnen	 und	
Schüler	 dabei	 von	 Patrick	 Neumaier,	
Metzger	bei	„Land	Luft	#	Tierglück“	und	
Andrea	Jungbauer,	Lehrerin	für	Soziales	
an	 der	 Montessorischule.	 Gemeinsam	
wurde	 anschließend	 das	 Fleisch	 ge-
würzt.	Dabei	 staunten	die	 Kinder	 über	

die	 vielen	 Gewürze,	 die	 der	 Wurst-
masse	 zugefügt	 wurden.	 Im	 nächsten	
Schritt	 wurde	 das	 Fleisch	 durch	 einen	
elektrischen	 Fleischwolf	 gedreht	 und	
die	gehackte	Masse	in	Lammdärme	ge-
füllt.	Zum	Schluss	durften	die	Schülerin-
nen	und	Schüler	aus	der	großen	langen	
Wurst	 mehrere	 kleine	 Würstchen	 ab-
drehen.

Diese	wurden	dann	abschließend	in	der	
Pfanne	 gebraten	 und	 mit	 Genuss	 und	
Begeisterung verspeist.

Text : Andrea Jungbauer
Fotos: Montessorischule 
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Sparkassen-Aktionstopf
in Höhe von15.000 Euro *

Spendenmarathon 
vom 25. bis 29. März 2024

www.WirWunder.de/Passau

Unter-
stützen
auch Sie
unsere
Region!

* Spendenmarathon von Montag, 25.03.2024 (9:00 Uhr) bis Freitag,
29.03.2024 (23:59 Uhr). Nach Ablauf des Aktionszeitraums erhalten
alle Projekte Geld aus dem Aktionstopf, proportional zu ihrem
Anteil an der Gesamtspendenmenge während des Aktionszeitraums.

Erfolgreiche Premiere des Heber Cup: 
Jugendfußballturnier begeistert in Rotthalmünster

Am	26.	August	2023	fand	in	Rotthalmünster	erstmalig	der	He-
ber	Cup	statt,	ein	Fußballturnier	für	die	U15-	und	U18-Mann-
schaften	 aus	 der	 Umgebung.	 Die	 Veranstaltung	 wurde	 von	
Bürgermeister	Günter	Straußberger	eröffnet,	der	gemeinsam	
mit	 dem	 ersten	 Vorstand	 Franz	 Lew	 und	 dem	 Jugendleiter	
des	TSV	Rotthalmünster	Gerhard	Eichinger	die	Teams	herzlich	
begrüßte.	Die	Firma	Heber	GmbH	übernahm	die	Schirmherr-
schaft	und	Michael	Bachhuber,	der	Einkaufsleiter	des	Unter-
nehmens,	war	als	Vertreter	anwesend.

Unter	 besten	 Bedingungen	 lieferten	 sich	 die	Mannschaften	
spannende	Wettkämpfe	um	attraktive	Sachpreise.	Das	U15-
Turnier	begann	um	09:30	Uhr	mit	einem	packenden	Finale,	in	
dem	die	SG	Bad	Griesbach/Haarbach	den	SV	Pocking	im	Elf-
meterschießen	besiegte.	Der	Gewinner	freute	sich	über	eine	
JBL-Partybox,	 während	 der	 Zweitplatzierte	 Aufwärmtrikots	
und	einen	neuen	Spielball	erhielt.	Der	SV	Bayerbach	belegte	
den	dritten	Platz	und	wurde	mit	Trainingsleibchen	und	einem	
neuen	Spielball	belohnt.	Der	Gastgeber,	die	SG	Rotthalmüns-
ter/Malching,	 erreichte	 den	 vierten	 Platz	 und	 sicherte	 sich	
zwei	neue	Spielbälle.

Ab	14:00	Uhr	stand	das	U18-Turnier	auf	dem	Programm.	Lei-
der	wurde	das	erste	Spiel	durch	die	Verletzung	eines	Spielers	
vom	SV	Pocking	überschattet,	der	 ins	Kreiskrankenhaus	Rot-
thalmünster	gebracht	werden	musste.	Nach	dem	Turnier	gab	
es	 die	 erfreuliche	Nachricht,	 dass	 der	 Spieler	 ohne	 schwer-
wiegende	Verletzung	entlassen	werden	konnte.

Im	spannenden	U18-Finale	 setzte	 sich	der	SV	Aigen	am	 Inn	
mit	 1:0	 gegen	 die	 SG	 Kößlarn/Ering/Stubenberg	 durch	 und	
konnte	 eine	 JBL-Partybox	 in	 Empfang	 nehmen.	 Der	 Zweit-
platzierte	 freute	sich	über	Aufwärmtrikots	und	einen	neuen	
Spielball.	 Den	 dritten	 Platz	 belegte	 der	 SV	 Pocking,	 der	mit	
Trainingsleibchen	und	einem	neuen	Spielball	belohnt	wurde.	
Der	vierte	Platz	ging	erneut	an	den	Gastgeber,	den	TSV	Rot-
thalmünster,	der	sich	über	zwei	neue	Spielbälle	freute.

Ein	besonderes	Highlight	war	das	um	17:30	Uhr	geplante	Spiel	
der	Heber	Allstars	und	der	AH-Rotthalmünster.	Leider	musste	
das	Spiel aufgrund	eines	starken	Unwetters zur	Halbzeit	ab-
gebrochen	werden,	doch	beide	Teams	einigten	sich	darauf,	es	
zu	 einem	 späteren	 Zeitpunkt	 zu	wiederholen.	Aufgrund	der	
positiven	Resonanz	wird	bereits	über	eine	Neuauflage	des	He-
ber-Cups	in	diesem	Jahr	nachgedacht.	Die	gelungene	Premie-
re	des	Turniers	zeigt	das	starke	Interesse	und	die	Begeisterung	
für	den	Jugendfußball	in	der	Region.

Heber GmbH
Woppinger Str. 10 

94094 Rotthalmünster/Weihmörting
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Ausstellungen
HEIMAT-MUSEUM

Kirchenplatz, Rotthalmünster
Öffnungszeiten: Mai bis September 
jeweils am 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 14 - 17 Uhr
Zuständig: Georg Banshammer  
 08533 / 9181984

FEUERWEHR-MUSEUM
Ferienhof Rieger
Rottfelling 2
94094 Rotthalmünster
 08533 / 962 50
 08533 / 962 525
Öffnungszeiten:
nach Vereinbarung
 info@ferienhof-rieger.de

BULLDOG-OLDTIMER MUSEUM
Familie Steinhuber - Altasbach 5
94094 Rotthalmünster
 08533 / 598
 info@hofladen-steinhuber.de
www.hofladen-steinhuber.de

MARTKGALERIE
Kulturfreunde Rotthalmünster e.V.
Marktplatz 32
 info@kulturfreunde-ev.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Ansprechpartner:
Werner Mayer
% +49(0)170 273 8194
Armin Ebner
% +49(0)160 9300 1651

Künstler:
Ludwig Gschwendtner,
Eva Kormann, Rudolf Sommer 
und Künstler aus der Marktge-
meinde

Gastaustellungen VHS Rotthal-
münster

Der	Eintritt	ist	frei!

ATELIER MP15
Leopold Schmidt
Marktplatz 15
 08533 / 9182958
 kontakt@atelier-mp15.de
www.atelier-mp15.de

★
KLOSTER ASBACH★

WohnresidenzWohnresidenz

Lebensqualität für 
behinderte und schwerst 
pflegebedürftige
Menschen in einer
malerischen Umgebung 
mit historischem Flair

H
Hauptstraße 52

94094 Rotthalmünster
Web:

www.wohnresidenz-asbach.de
Telefon:

08533 9191590

H

KAINZ – HAUSMEISTER – SERVICE-TEAM
Professionell und zuverlässig erledigen wir für Sie: 
_______________________________________________
Objektbetreuungen

Haus- und Grundstückspflege   

Baum-, Hecken- und Strauchschnitt, usw.
_______________________________________________

Kainz Hausmeister-Service
Maierhof 6a   94094 Rotthalmünster

                                                     Mobil: 0176 45 25 02 18
                                     kainz-allround-service@t-online.de
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Löwenfreunde Asbach|	1.	Vorstand:	Alexander	Kukua
Am	Sportplatz	3,	94094	Malching	/	Asbach	|	%	0152/28819113	|		alexander.kukua@gmail.com

Löwenfreunde Asbach zeigen Herz für Senioren

Zum	 zweiten	 Mal	 finanzierten	 die	 Lö-
wenfreunde	 Asbach	 einen	 vorweih-
nachtlichen	 Nachmittag	 in	 der	 Sport-
gaststätte	Asbach.	Zusammen	mit	dem	
Pfarrgemeinderat	 Asbach	 wurde	 ein	

„Pfarrcafe“	 organisiert	 und	 so	 konnten	
die	 Asbacher	 Senioren	 einen	 gemüt-
lichen	 Nachmittag	 verbringen.	 Der	 fi-
nanzielle	 Grundstock	 zur	 Ausrichtung	
der	 Feier	wurde	bei	 der	 Löwenverstei-

gerung	 2022	 durch	 eine	 großzügige	
Spende	 der	 Firma	 Elektrotechnik	 Alex	
Eichinger	gelegt.	

Pfarrer	 Jörg	 Fleischer	 bedankte	 sich	
bei	allen,	die	zu	diesem	vorweihnacht-
lichen	 Nachmittag	 beigetragen	 hatten,	
recht	herzlich.	Den	Löwenfreunden	und	
dem	 Pfarrgemeinderat	 Asbach	 ist	 es	
sehr	 wichtig,	 dass	 die	 Senioren	 einen	
schönen,	 gemütlichen	Nachmittag	mit-
einander	verbringen	und	dabei	alte	Er-
innerungen	austauschen	können.	

Für	die	musikalische	Umrahmung	sorg-
te	Elisabeth	Jodlbauer	an	der	Zither.	Der	
Nikolaus	erzählte	eine	kurze	Geschichte	
und	bedankte	sich	mit	kleinen	Geschen-
ken	bei	allen	Helfern.	Auch	die	Seniorin-
nen	und	Senioren	bekamen	eine	kleine	
Erinnerung	 mit	 nach	 Hause.	 Sie	 alle	
freuen	 sich	 schon	 jetzt	 auf	 den	nächs-
ten	 vorweihnachtlichen	 Seniorennach-
mittag	in	der	Sportgaststätte	Asbach.	

Text: Christian Kukua 
Foto: Kerstin Kukua

(v.l.) Löwenkassiererin Kerstin Kukua, Pfarrer Jörg Fleischer, Nikolaus Jackson 
(Christian Kukua), Zitherspielerin Elisabeth Jodlbauer, die Pfarrgemeinderatsorga-
nisatoren Maria Neuwirth und Marianne Harbeck

Asbacher Löwenversteigerung

Wie	 jedes	 Jahr	 veranstalteten	 die	 Löwenfreunde	 Asbach	 in	
den	Räumen	der	Sportgaststätte	Asbach	 ihre	Versteigerung.	
Vorstand	Werner	Probst	konnte	zahlreiche	Besucher	und	Ver-
eine	mit	ihren	Vorständen	begrüßen.	

Von	 der	 politischen	 Seite	 begrüßte	 er	 die	 beiden	 Markt-
gemeinderatsmitglieder	 Stefan	 Friedl	 (BfR)	 und	 Wolfgang	
Hamaleser	 (BfR)	 sowie	 den	 Versteigerer	 Jackson	 (Christian	
Kukua),	 der	 die	 gespendeten	Artikel	wieder	 gekonnt	 an	 die	
Besucher	brachte.	

Da	 die	 Versteigerung	 der	 Feuerwehr	 Asbach	 wetterbedingt	
ausfiel	und	auch	nicht	nachgeholt	werden	sollte,	spendete	die	
neugegründete	Kinderfeuerwehr	Asbach	 ihre	 selbstgemach-
ten	Plätzchen	den	Löwenfreunden	Asbach.	Der	Erlös	aus	der	
Plätzchen-Versteigerung	wurde	auf	100	Euro	aufgerundet	und	
den	Feuerwehrkindern	gespendet.	

Auch	 zwei	 Verlosungen	waren	 angesagt:	 Den	 Preis	 in	Höhe	
von	ca.	200	Euro	gewann	Inntallöwenvorstand	Georg	Schrei-
dobler.	 Einen	Fernseher	 im	Wert	von	über	400	Euro	bekam	
Christine	Moser,	den	sie	für	ihren	bettlägerigen	Vater	gut	ge-
brauchen	kann.	Darüber	freuten	sich	alle	Besucher.	

Zum	 Schluss	 bedankte	 sich	 die	 Vorstandschaft	 bei	 den	Hel-
ferinnen	des	Abends	mit	 jeweils	einer	Wachsrose.	Natürlich	
ging	der	große	Dank	auch	an	alle,	die	so	gut	mitgesteigert	hat-
ten.	Am	Ende	der	Veranstaltung	wurde	auch	schon	Werbung	
für	einen	Löwenausflug	im	Jahr	2024	gemacht.	

 
Text: Christian Kukua

Foto: Christian Aigner

(v.l.) Fernsehgewinnerin Christine Moser, Versteigerer Jack-
son, Inntallöwenvorstand Gegge (Georg Schreidobler) und Lö-
wenvorstand Werner Probst
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Löwenfreunde Asbach|	1.	Vorstand:	Alexander	Kukua
Am	Sportplatz	3,	94094	Malching	/	Asbach	|	%	0152/28819113	|		alexander.kukua@gmail.com

Asbacher Haumtaucher in Bestform
Leider etwas wenig Besucher

Obwohl	 weniger	 Besucher	 als	 in	 den	 letzten	 Jahren	 anwe-
send	waren,	tat	das	der	Stimmung	keinen	Abbruch.		Der	As-
bacher	Haumtaucher	(Jackson,	Christian	Kukua)	war	heuer	so	
gut	wie	 schon	 lange	nicht	mehr.	Das	bestätigten	alle	 anwe-
senden	Zuschauer.	Zuerst	begrüßte	der	1.	Vorstand	der	DJK	
SV	Asbach	Wolfgang	Hamaleser	alle	Anwesenden.	Vor	allem	
den	1	Bürgermeister	Günter	Straußberger,	die	Marktgemein-
deräte,	den	Musiker	Horst	Köck	und	natürlich	den	Asbacher	
Haumtaucher	 Jackson	mit	 dem	 Lied	 von	 Johnny	 Cash,	 June	
Carter	 Cash.	 Er	 berichtete	 lustige,	 aber	 auch	 nachdenkliche	
Geschichten	von	nah	und	fern.	

Dass	es	z.B.	bei	den	Gemeinderatsitzungen	in	Rotthalmünster	
manchmal	zugeht	wie	bei	„Asterix	erobert	Rom“,	über	Miss-
geschicke	 einiger	 Philippinenreisenden,	 einer	 „Geschichte	
von	anno	dazumal“,	wie	schwänzt	man	Schule.	Über	die	Poli-
tik,	über	den	PETA	Wahnsinn	und	über	Andi	Scheuer	der	für	
250	Millionen	€	nichts	geliefert	hat,	außer	deren	Halbierung.	
Und	auch	über	sich	selbst	wusste	er	zu	berichten.	Er	fand	eine	
neue	Insektenart,	das	Urininsekt,	das	sich	dann	aber	als	Ur-
Insekt	herausstellte.	Alles	in	allem	ein	super	gelungener	Stark-
bierabend	und:	Auf	alle	Fälle	nächstes	Jahr	wieder!			  

Text: Christian Kukua
Foto: Heidi Thielv.l 1. DJK SV Asbach Vorsitzender Wolfgang Hamaleser, Asbacher 

Haumtaucher Jackson und 1 BGM Günter Straußberger

Gesangsverein	Rotthalmünster	|	1.	Vorstand:	Hans	Mandlmaier
Doblerstraße	11,	94094	Rotthalmünster	|		(08533)	7880	  aha.mandlmaier@gmail.com

Adventsfeier des Gesangvereins Rotthalmünster mit Ehrung

Bei	 der	 alljährlichen	 Adventsfeier	 des	
Gesangvereins	 Rotthalmünster	 blickte	
der	 1.	 Vorstand	 Hans	 Mandlmaier	 auf	

das	 vergangene	 Jahr	 2023	 zurück.	 Es	
gab	 wieder	 zahlreiche	 Gottesdienste,	
die	gestaltet	wurden.	Viele	Geburtstage	

konnten	 gefeiert	 werden,	 ein	 Ausflug	
zusammen	mit	 dem	 Kirchenchor	 Fürs-
tenzell	 konnte	 organisiert	 werden	 und	
noch	vieles	mehr.	

Nach	 seinem	 Rückblick	 konnte	 Hans	
Mandlmaier	 ein	 neues	 Ehrenmitglied	
ernennen.	Die	Vorstandschaft	hatte	be-
schlossen,	Gretl	Kasper	nach	fast	50	Jah-
ren	aktivem	Singen	 zum	Ehrenmitglied	
zu ernennen. Zusammen mit einem Blu-
menstrauß	 wurde	 ihr	 die	 Ernennungs-
urkunde	überreicht.	

Es	ging	weiter	mit	besinnlichen	Texten,	
gesungen	 von	 Hans	 Mandlmaier,	 und	
verschiedenen	 adventlichen	 Liedern,	
die	vom	gesamten	Chor	gesungen	wur-
den.	Danach	feierte	man	gemütlich	bei	
selbstgemachtem	Punsch	und	Plätzchen	
weiter. 

Text: E. Jodlbauer 
Foto: Gesangverein

Es gratulierten dem neuen Ehrenmitglied Gretl Kasper (Mitte mit Blumen): V. l. 1. Bür-
germeister Straußberger, Chorleiter Rudi Bürgermeister, 1. Vorstand Hans Mandlmai-
er, Schriftführerin Eleonore Jodlbauer, Schatzmeisterin Elisabeth Jodlbauer
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Verein für Gartenbau & Landespflege Rotthalmünster e.V.	|	1.	Vorsitzende:	Helga	Goderer
 	(08533)	910875	|	 goderer@t-online.de | Internet: www.gartenbauverein.rottal-bb.de

Betriebsbesichtigung eröffnet die neue Saison der Gartler 
Biohofbäckerei Gottschaller lässt hinter die Kulissen blicken

Sehr	gut	besucht	war	die	Auftaktveran-
staltung	des	Vereins	für	Gartenbau	und	
Landespflege,	 zu	 der	 die	Vereinsvorsit-
zende	Helga	Goderer	eingeladen	hatte.	
Diesmal	vor	den	Toren	Rotthalmünsters,	
direkt	 an	der	Quelle	 des	 Schambacher	
Baches,	 war	 es	 für	 die	 interessierten	
Gartler	ein	doppeltes	Vergnügen:	Wan-
derfreudige	 konnten	 bei	 bestem	Wan-
derwetter	den	Weg	zum	„Gottschaller“	
zu	 Fuß	 zurücklegen,	 die	 Berufstätigen	
konnten	das	Ziel	bequem	mit	dem	Auto	
anfahren.

Begrüßt	 wurde	 die	 Besuchergruppe	
vom	 Firmenchef	 persönlich,	 der	 auch	
die	 Führung	 durch	 sein	 „Reich“	 selbst	
leitete.	 Nikodemus	Gottschaller	 erklär-
te	 voller	 Stolz,	 dass	 sein	 Hof	 als	 alter	
Vierseithof	 bereits	 seit	 1435	 im	 Fami-
lienbesitz	 existiert.	 Als	 Hoferbe	 über-
nahm	er	1986	den	Biohof.	Im	Jahr	1995	
begann	 er	mit	 der	 Biobäckerei,	 die	 er-
staunlich	schnell	wuchs,	so	dass	im	Jahr	
2006	 eine	 Lagerhalle	 zur	 heutigen	 Bä-
ckerei	 umgebaut	 werden	 musste.	 Zur	
Hoch-Zeit	belieferte	der	Biobäcker	120	
Naturkostläden	im	Umland	bis	hin	nach	
München.	 In	 den	 Jahren	 2016/17	 ver-
zeichnete	die	Bäckerei	einen	Absatzein-
bruch	 und	 musste	 Personal	 abbauen.	
Auch	die	Pandemie	machte	dem	Betrieb	
schwer	 zu	 schaffen.	 Zurzeit	beschäftigt	
Nikodemus	Gottschaller	19	Mitarbeiter,	
die	die	Philosophie	des	Unternehmens	
mittragen:	 Bewirtschaftung	 nach	 den	
Richtlinien	 des	 ökologischen	 Landbaus	
und	verantwortungsbewusstes	Handeln	
im	Respekt	mit	der	Natur.	Die	Bäckerei	
beliefert	 Naturkostläden	 im	 Umland,	
drei	 Großhändler	 im	 Raum	 München	
und	regionale	Geschäfte.	Als	Hauptpro-
dukt	ist	das	Gottschallerbrot	zu	nennen,	
von	 dem	 täglich	 2.000	 bis	 3.000	 Stück	
gebacken	 werden.	 Das	 Wasser	 hierfür	
bezieht	 Nikodemus	 Gottschaller	 aus	
dem	 hofeigenen	 Brunnen.	 Auch	 einen	
Teil	 des	 verwendeten	 Brotgetreides	
kultiviert	 der	 Bäcker	 auf	 den	 eigenen	

Feldern.	In	der	Fruchtfolge	werden	Rog-
gen,	 Dinkel,	 Kleegras	 und	 Kürbisse	 an-
gebaut.	Das	geerntete	Korn	wird	in	der	
hofeigenen	Mühle	 frisch	 für	 die	 Back-
waren	 gemahlen.	 Körner	 und	 Mehle,	
die	nicht	selbst	angebaut	werden,	kom-
men	aus	der	unmittelbaren	Umgebung,	
um	die	Regionalität	zu	bewahren.	

„Seit	 über	 500	 Jahren	 wird	 an	 unse-
rem	Hof	gebacken“,	erklärte	der	 stolze	
Bäcker,	„seit	1995	in	Bio-Qualität.“	Alle	
Brote	werden	 aus	 echtem	Natursauer-
teig	 in	 echter	 Handarbeit	 hergestellt.	
Aus	 hygienischen	 Gründen	 bekamen	
alle	 Besucher	 ein	 „Schutzhäubchen“,	
bevor	 sie	 einen	 Blick	 in	 die	 Backstube	
werfen	 konnten.	 Beeindruckt	 betrach-
teten	 die	Gäste	 die	 Sauerteigkessel,	 in	
denen	 die	 Hefekulturen	 schlummern.	
Viel	 Zeit	 darf	 sich	 der	 Natursauerteig	
lassen,	bis	zu	15	Stunden	Ruhe	sind	ihm	
vergönnt.	 „Ruhe	 und	 Entschleunigung	
–	 das	 stärkt	 nicht	 nur	 den	Menschen,	
sondern	auch	unser	Brot“,	philosophiert	
Nikodemus	 Gottschaller.	 85	 Prozent	
der	Vollkornbrote	sind	auch	glutenfrei.	
Nach	dem	Brotbacken,	meist	am	Nach-
mittag,	 geht	 es	 an	 die	 Kleinteile,	 wie	
Semmeln,	Zöpferl	und	Strietzel.	

In	der	Konditorei,	die	in	einem	eigenen	
Raum	 untergebracht	 ist,	 beginnt	 der	
Arbeitstag	um	sechs	Uhr	morgens.	Alle	
Torten	und	Kuchen	werden	auf	Vorbe-
stellung	gebacken.	 Leckere	Quark-	und	
Mohnkuchen,	Prinzregententorten	und	
diverses	 Kleingebäck	machten	 den	 Be-
suchern	 Appetit	 auf	 Süßes.	 Und	 noch	
etwas	Besonderes	hat	die	Biohofbäcke-
rei	zu	bieten:	70	Prozent	des	benötigten	
Energieverbrauchs	erzeugt	Gottschaller	
über	seine	Solaranlage	selbst.	Eine	wei-
tere	 Besonderheit	 überrascht	 den	 auf-
merksamen	Zuhörer:	Der	Bäcker	erklär-
te,	 eine	 sogenannte	 Teig-Rückführung	
sorgt	 für	 Ressourcenschonung.	 Ein	 Teil	
der	nicht	verkauften	Produkte	wird	zum	
neuen	 Backen	 verwendet,	 ein	 anderer	

Teil	wird	 an	 die	 „Tafel“	 gespendet.	 Für	
den	Genießer	werden	Brotreste	in	einer	
Destillerie	 eingemaischt,	 vergoren	 und	
destilliert.	 Als	 Likör	 oder	 Edelschnaps	
landen	sie	auf	dem	Ladentisch	und	war-
ten	auf	Käufer.			

Zusammen	 mit	 seiner	 Ehefrau	 Beate	
entwickelte	 der	 Bäckermeister	 einen	
Selbstbedienungsstadel,	 in	 dem	 der	
Kunde	 die	 leckeren	 Produkte	 selbst	
abholen	 oder	 vor	 Ort	 verzehren	 kann.	
Interessant	 ist	 in	 diesem	 Zusammen-
hang	auch,	dass	eine	Kaffeerösterei	an-
geschlossen	 ist,	 die	 für	 frisch	 geröste-
ten	Kaffee	sorgt.	So	strömte	Kaffeeduft	
durch	 den	 Verkaufsraum	 und	 machte	
nach	 der	 Betriebsbesichtigung	 Appe-
tit	auf	 frischen	Kaffee.	Und	die	Gartler	
nahmen	das	Angebot	gerne	in	Anspruch	
und	setzten	sich	zu	einem	Kaffeeplausch	
zusammen,	um	Gesehenes	und	Gehör-
tes	 ausführlich	 zu	 besprechen	 und	 die	
Bio-Produkte	zu	genießen.

Text: Cornelia Wolfrum 
Foto: Wolfgang Hartwig

Jugendtreff
Simbacher Straße 23

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 

16 - 20 Uhr
Der	Konsum	von	Alkohol,	

Zigaretten	usw.	ist	sowohl	im	
Gebäude	als	auch	auf	dem	

Gelände	verboten!!!

Rathaus:	Birgit	Skrzypczak
 08533/960035
	birgit.skrzypczak@rotthal-
muenster.de

Blick auf die Besuchergruppe in der Backstube der Biohofbäckerei, Nikodemus Gott-
schaller (6. von links), Helga Goderer (2. Reihe 4. von rechts)   
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• Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung / Inkasso
• Vertragsrecht (Kauf, Miete, Pacht)
• Strafrecht und Bußgeldsachen
• Verkehrsrecht / Unfallregulierung

Reparatur-Beratung-Verkauf:
Unterhaltungselektronik: Panasonic-Philips-Technisat-Kathrein

 Haushaltsgeräte: Miele-Liebherr-AEG-Siemens- Bosch-Neff usw.

Wir schlachten und verarbeiten
nur Vieh aus der Region 
und bieten Qualität
zu fairen Preisen.

Metzgerei
Haushofer
Filiale RotthaImünster
Marktplatz 20
 08533 / 911 540

Unsere Spezialitäten: 
Leberkäse, Weißwürste
und verschiedene Sorten
delikater Schinken

„Weil Wurst 
nicht wurst ist“

Danke
Der Markt Rotthalmünster 
be dankt sich bei allen Inse-

renten, die durch ihre Anzeige 
zur Finanzierung  unserer 
„MarktINFO” beitragen.  

Bitte berücksichtigen Sie auch 
weiterhin unsere örtlichen 

Betriebe und vertrauen Sie auf 
deren Leistungen.

Ihr Günter Straußberger 
1. Bürgermeister

Uwe Höllinger  
Computer

 Hauptstr. 19  94094 Rotthalmünster / Asbach
 0170 5440 308

e-mail: info@hoellinger-computer.de
www.hoellinger-computer.de

Verkauf  Service  Beratung
Personalcomputer (PC), Notebooks, Server, Displays,

Tablet Computer, Multifunktionsgeräte (Drucker, Scanner, 
Fax), Digitalcameras, Router, Software (z.B. Antivirensoft-

ware), Verbrauchsmaterial, Zubehör und Vieles mehr
Führende Hersteller:  

 Fujitsu  Samsung  Lenovo  Canon  usw.

Modeatelier & Jeansshop

Petra Möhle - Bremer
Damen- u. Herrenmaßschneidermeisterin

Maßanfertigung von exklusiver 
Damen- und Herrenbekleidung • 
Brautmoden • Abendgarderobe - 
Änderungsschneiderei • Nähkurse

Irminswindstr. 11 - 94094 Rotthalmünster
 08533 / 91 90 78   •  Mobil 0160 / 123 5003
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Montag 19 bis 20 Uhr  
Turnhalle der Grundschule

Fit und vital bis ins hohe 
Alter 

 mit  

Rita Stinglhammer,   
zertifizierte  Übungsleiterin  

für Gymnastik.

Nichtmitglieder sind  
herzlich willkommen.  

Unkostenbeitrag  2,50 € / Stunde

Fitness / Bewegung u.a.  
Workout mit Brasil®

BRK-Kreisverband Passau 
 in Kooperation mit der VHS 

Rotthalmünster

GYMNASTIK-GRUPPE
  50 plus

 

 

VERSICHERUNGS- U. IMMOBILIENMAKLER GMBH 

Wollen Sie Ihre Immobilie verkaufen? 
Schenken Sie uns Ihr Vertrauen! 

Wir sind seriös, kompetent, schnell 
und bieten eine kostenlose Wertermittlung an. 

BMH Versicherungs- u. Immobilienmakler GmbH 
Marktplatz 35, 94094 Rotthalmünster 

info@bmh-versicherungen.de 
Tel.: (08533) 910 920 Fax: (08533) 911 906 
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Simbacher Straße 7
94094 Rotthalmünster
 0 85 33 / 17 63 Berufskraftfahrer-Weiterbildung

AUSBILDUNG
IN ALLEN KLASSEN
ROTTHALMÜNSTER 
Di. & Do.  18.30 Uhr

BAD GRIESBACH
Mo. & Mi.  18.30 Uhr

Alles rund ums Haus
Professionell und zuverlässig erledigen wir für Sie:

  Haus- und Grundstückspfl ege, Haushaltsaufl ösungen,
Entrümpelungen 

  Rasen- und Gartenpfl ege, Baum-, Hecken- und Sträucher-
schnitt

  Objektbetreuung, ganzjährige Betreuung Ihrer Anlage

Kainz Hausmeister Service | Dobler Straße 10 | 94094 Rotthalmünster
08533/9121509 | Mobil: 0176 45 25 02 18  

kainz-allround-service@t-online.de

KAINZ - HAUSMEISTER - SERVICE

DG BÜROSERVICEDG BÜROSERVICE

Gerlinde Dudyka  08533 - 7226

Gerlinde Dudyka
Norbert-Steger-Str. 36

 94094 Rotthalmünster
08533 - 7226

www.dg-büroservice.de

BEAUTYMOMENTS
JULIA PRASSER

KOSMETIK - FUßPFLEGE

Termine nachTermine nachT
Vereinbarung

0151 65405571
Passauer Str. 3

94094 Rotthalmünster

Bleibe aktiv, treibe Sport.
Werde Mitglied beim 
TSV Rotthalmünster e.V. 
1. Vorstand Franz Lew
 08533/9624-0

franz.lew@tsvrotthalmuenster.de
www.tsvrotthalmuenster.de

Fußpfl ege
Mobile Fußpfl ege

(komme ins Haus)
Ursula Badstieber-Reb
08573 / 969 511 
0151 / 149 24 275

BOSPHORUS

Gülcin
Zeybekoglu

08533 / 918 107 
 bosphorus1@hotmail.de

Marktplatz 18 
94094 Rotthalmünster

Mo/Di/Do             10.30 – 22.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 11.00 – 22.00 Uhr
Mi – Ruhetag                  

• Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung / Inkasso
• Vertragsrecht (Kauf, Miete, Pacht)
• Strafrecht und Bußgeldsachen
• Verkehrsrecht / Unfallregulierung
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Die „MARKTINFO“ kann als

Pdf-Datei von der Homepage  

Rubrik „ Aktuelles“ 

heruntergeladen werden.

www.rotthalmuenster.de 
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Tel.: 08533 / 91 94 333
24 h erreichbar

Filiale Rotthalmünster
Norbert-Steger-Str. 1
94094 Rottalmünster 

Die richtige Art, um die Toten zu trauern, besteht darin, für die Lebenden zu 
sorgen, die zu ihnen gehören. Eine Kultur wird daran gemessen,

wie sie ihre Verstorbenen zu Grabe bringt; wir stellen uns dieser Verantwortung. 

Den Toten zur Ehre, den Lebenden zur Hilfe!

www.bestattungen-mueller.de

Gesprächstermine jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung,auch
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

 
An der Vitzthummühle 4 • 94094 Rohalmünster 

Tel.:  08533/1492 • Fax: 08533/1248 • Mobil: 0172/9024318 
E-Mail: malerbetrieb-fischer@t-online.de 

Moderne Innenraumgestaltung 
Fachgerechte Fassadenbeschichtung 
Dekorave Lasurtechniken  
Energiesparende Wärmedämmsysteme 

MMaalleerrbbeettrriieebb

BEAUTYMOMENTS
JULIA PRASSER

KOSMETIK & FUßPFLEGE
Passauer Straße 3

94094 Rotthalmünster
0151 - 65405571

Termine nach Vereinbarung
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Krankengymnastik
Massage & Lymphdrainage

Barbara Egginger 
- staatlich geprüft -

email: barbaraegginger@gmail.com

Tel.  08533 - 9191814
Fax  08533 - 9191815

Termine nach Vereinbarung - Hausbesuche

Simbacherstr. 21, 94094 Rotthalmünster

Unfallinstandsetzung
Karosserie- und Lackschäden

Scheiben-Service und Reparatur
Ausbeulen kleiner Dellen ohne Lackieren

Karosserie- und Achsvermessung
Sand- und Glasperlenstrahlen

Pkw-Anhängervertrieb (Pongratz)

GARTENSERVICE 
HELMUT KERN

Andriching 2
94094 Rotthalmünster

Tel. 0 85 33 / 560
Fax: 0 85 33 / 912 95 66
Handy 0170 / 293 99 33 

Bichlmeier Hoch- & Tiefbau GmbH
Klosterberg 28 l Asbach l 94094 Rotthalmünster 2  
08533 / 910810  l  08533 / 910811
www.bichlmeier-bau.de l info@bichlmeier-bau.de

Rohbauarbeiten
Erdarbeiten

Planungsarbeiten
 Umbauarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen 
Pflasterarbeiten 

 STEUERBER ATUNG
 RECHTSBER ATUNG
 LANDW. BUCHSTELLE
 MEDIATION

Ihr Partner für

Dr.-Schlögl-Str. 18 | 94094 Rotthalmünster
Tel. 0 85 33 - 96 300 | Fax 0 85 33 - 96 30 30

 mail@hertlein-online.de

STEUER- & ANWALTSKANZLEI

HERTLEIN
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Folge 35 von
Josef L. Mitterpleininger

Gartengedanken:Gartengedanken:

Der Wind und seine falschen WolkenDer Wind und seine falschen Wolken
Als während der Corona-Zeit der Flugverkehr fast zum 
Erliegen gekommen war, geschah ein kleines Wunder: 
Ich konnte wieder einen Himmel bestaunen mit seiner 
natürlichen Wolkenpracht, wie ich ihn schon sehr lange 
nicht mehr gesehen hatte.

Spontan fiel mir das Abendlied aus meiner Kinderzeit ein 
mit der Zeile …..weißt du, wieviel Wolken gehen, weithin 
über alle Welt…..

Das faszinierte mich und seitdem wandert mein Blick im-
mer öfter himmelwärts. Doch leider sehe ich auch, dass 
die Tage immer seltener werden, an denen ich „einen 
schönen Wolkenhimmel“ beobachten kann. Eine Radio-
meldung bestätigte mir den Grund dafür:
Der Flughafen München hat die Anzahl der Starts und 
Landungen wie vor Corona schon fast wieder erreicht. 

Jetzt wollte ich die Zusammenhänge kennenlernen.

Ein wichtiger Akteur am Himmel ist der Wind

Wind entsteht durch Luftschichten mit unterschiedlichen 
Temperaturen. Erwärmt sich die Luft, steigt sie nach 
oben und wird dünner. Kühlt sie sich ab, sinkt sie wieder 
nach unten.
So kann man sagen, dass der Wind aus Luft besteht, die 
von ihm bewegt wird. Ohne Luft gäbe es keinen Wind. 
Der Wind ist der Antrieb des Wetters. Er beeinflusst die 

Wechselwirkung zwischen Sonne und Regen und er ist 
der Motor der Regenwolken. Wir empfinden den Wind 
als Naturgewalt, der unser Leben beeinflusst. Er ist wild 
und unberechenbar und dadurch nur sehr schwer zu er-
forschen. Die Wetterdienste können ein Lied davon sin-
gen!

Was bewegt der Wind in der Luft

In der Luft finden sich Teilchen von Gasen und Staub, die 
so klein sind, dass man sie mit bloßem Auge nicht wahr-
nimmt. Und sie sind so leicht, dass sie schweben. Nur 
durch äußere Einflüsse können sie sichtbar und spürbar 
gemacht werden. Bestimmt haben Sie schon den in alle 
Richtungen schwebenden Staub in einem Sonnenstrahl 
beobachtet. 

So ist es der in der Luft enthaltene Staub, den wir am 
ehesten wahrnehmen. Staub lagert sich überall ab. Im 
Haus besonders sichtbar in der kalten Jahreszeit, wenn 
die bewegte Heizungsluft in den Räumen den Staub auf 
jeder glatten Fläche und in jeder Ecke deponiert. Das hat 
dem Staub seinen schlechten Ruf eingebracht.

Dabei spielt er eine wichtige Rolle im Öko-System. Für 
uns Gartenliebhaber auch besonders durch den vom 
Wind bewegten Blütenstaub, denn der hat einen großen 
Anteil an der Bestäubung der Pflanzen und beschert uns 
dadurch gute Ernten. Deshalb verlasse ich mich nicht 
nur auf die Insekten, ahme den Wind nach und schüttle 
regelmäßig die Blütenrispen meiner Tomatenpflanzen, 
um die Bestäubung auszulösen. 

Luftverschmutzung

Die größten „Stauberzeuger“ aber sind wir selbst. Jeder 
Mensch setzt pro Minute etwa 1 Mio. bis 10 Mio. Parti-
kel frei. Einen Großteil durch die Verbrennung fossiler 
Brennstoffe, durch Reifenabrieb und den durch Holzver-
brennung entstehenden Feinstaub, der fast unsichtbar 
ist und schwere gesundheitliche Probleme verursachen 
kann.

Echte Wolken

Fo
to

: A
lfr

ed
 H

au
sb

er
ge

r, 
Ba

d 
G

rie
sb

ac
h

Fo
to

: J
os

ef
 L

. M
itt

er
pl

ei
ni

ng
er

Flugzeug mit deutlichen Kondesstreifen

Regenwolken
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Folge 35 von
Josef L. Mitterpleininger

Halten wir fest: 
** Der Kondensationskeim für die Wolkenbildung sind 
entweder die natürlichen Staubpartikel, Pollen und 
Meersalz oder die von uns erzeugten Schwebeteilchen,
die kohlenstoff-, nitrat- und sulfathaltigen Aerosole, die 
auch die Himmelsfarbe verändern.

Die echten Wolken
Wenn auf der Erde, dem Meer, den Seen und Flüssen 
Wasser verdunstet, steigt die damit angereicherte Luft 
nach oben. Der Wasserdunst hat sich an die in der Luft 
befindlichen Staubpartikel angehängt und das Ergebnis 
davon ist eine für uns sichtbare „echte“ Wolke.

Und nun zu den falschen Wolken

Es gibt aber auch die von uns Menschen verursachten 
Wolken. Sie schauen aus wie natürliche Cirruswolken, 
sind aber künstliche Zirruswolken. Ich bezeichne sie als 
„falsche“ Wolken. Wie entstehen sie ? Bei uns in Deutsch-
land gibt es täglich etwa 8 300 Flugbewegungen, ohne 
Frachtflüge und Militär. 
Weltweit sind es täglich etwa 80 000. Geflogen wird in 
einer Höhe zwischen 9 000 und 15 000 Metern über 
dem Meeresspiegel.Durch eine Temperatur von ca. -55° 
C in der Höhe zwischen 10 000 und 15 000 Meter wird 
die Flugroute durch die entstehenden Kondensstreifen 
sichtbar. Den Begriff Kondensstreifen halte ich für eine 
verharmlosende Bezeichnung für die Luftverschmutzung 
durch das Verbrennen fossilen Brennstoffs und des sich 
bildenden Wasserdampfes der Turbinen. Durch die Men-
ge an Flügen wird die Atmosphäre enorm mit Abgasen 
belastet und zwar in der empfindlichen Schicht, in der 
unser Wetter gestaltet wird.
Das Dt. Zentrum für Luft- und Raumfahrt rechnet mit ei-
ner Vervierfachung des Luftverkehrs bis zum Jahr 2050 
und damit, dass die Auswirkung auf unser Klima dreimal 

so stark sein wird wie noch im Jahr 2006. Sämtliche Be-
strebungen, die Abgase der Flugzeuge durch Verwen-
dung von E-Kerosin, Kerosin aus Biomasse oder Was-
serstoff zu verringern (zu halbieren), werden durch den 
Anstieg der Flugbewegungen wieder in Frage gestellt.
* Grünes Kerosin und Wasserstoff kompensieren nur 

die Wirkung von C02, nicht aber vom Wasserdampf, 
der in der Atmosphäre als Klimagas verweilt und die 
Erde erwärmt.

Beobachten kann man, wie die Kondensstreifen sich 
allmählich auflösen, vom Wind verblasen werden zu 
künstlichen Zirruswolken, die eine geschlossene weiß-
liche Dunstglocke am Himmel bilden. Man unterscheidet 
kurzlebige und langlebige Kondensstreifen. Die langle-
bigen, die sich länger als zehn Minuten halten, breiten 
sich flächendeckend aus. Zeitweise bedecken diese 
Kondensstreifen-Zirren bis zu 10% den Himmel über 
Zentral-Europa und entfalten damit eine beträchtliche 
Klimawirkung.

Als eindrucksvolles Beispiel können Sie im Internet ver-
gleichende Fotos sehen vom Luftraum über Nordame-
rika, als nach der Katastrophe von 9/11 der gesamte 
Luftraum gesperrt war und langsam die weißliche Dunst-
glocke der Kondensstreifen-Zirren verschwand und ein 
Himmel mit echten Wolken wieder zu sehen war. 

Wolken und Klima

Der komplizierte Zusammenhang, welche Rolle die Wol-
ken im Klimawandel haben, ist noch zu wenig erforscht. 
Und wie, wann und wo im Verbund mit den Wolken Wind 
entsteht und wie lange er weht, das ist oft von kurzer 
Dauer und wechselnder Intensität.  Es ist ein schwieriges 
Unterfangen. Fest steht, dass die durch den Wind ver-
blasenen Kondensstreifen-Zirren, die eine geschlossene 
„Wolkendecke“ bilden, wie ein Treibhausgas wirken.

Gönnen Sie sich eine Auszeit in der Frühlingssonne im 
Garten oder auf dem Balkon und beobachten Sie dabei 
mit Muße das Treiben der echten und der falschen Wol-
ken am Himmel. Die Gedanken dazu sind frei. 
** Jeder hat dazu das Recht auf seine eigene Meinung, 
aber nicht auf seine eigenen Fakten.

Ihr Josef L. Mitterpleininger
gepr. Gartenpfleger
und zertifizierter Kräuterpädagoge

* Quelle: Prof. Dr. Michael Sterner, So retten wir das Klima.  
ISBN 978-3-8312-0563-9

** Quelle: Sven Plöger, Zieht Euch warm an, es wird heiss!  
ISBN 978-3-86489-286-8

*** www.klimafakten.de

Zirruswolken
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Gruppenstunden 
der Pfadfinder

- das neue Jahr beginnt -

Pfadfinderstamm Sankt Sebastian	|	Vorstand:	Andreas	Sebele
Mata-Rosa-Ring	34	-	94094	Rotthalmünster
  info@pfadfinderstamm.de	|	www.pfadfinderstamm.de

Wölflinge 1 – Katzen 
Mittwoch,	18:15	Uhr	-	Es	können	keine	
weiteren	Kinder	aufgenommen	werden	
(Jahrgang	2013/2014	bzw.	4.	Klasse)
-	 Luisa	Petrowsky	&	Julia	Birkl

Wölflinge 2- Wölfe  
Dienstag,	17:30	Uhr	(Jahrgang	2014/2015	
bzw.	3.	Klasse)
-	 Julia	Penninger	&	Steffi	Daidrich

Wölflinge 3 
Dienstag,	17:30	Uhr	(Jahrgang	2015/2016	
bzw.	2.	Klasse)
-	 Sophia	Straußberger,	Franziska	
Schmidbauer	&	Julia	Reinl

Jupfis 1 – Koalas
Montag,	18:30	Uhr	(Jahrgang	2010/2011	
bzw.	7.	Klasse)
-	 Laura	Penninger,	Stefan	Thiel	&	Do-
minik	Menter

Jupfis 2 – Füchse
Freitag,	16:30	Uhr	(Jahrgang	2011/2012	
bzw.	6.	Klasse)
-	 Hannah	Pribil,	Johannes	Hutterer	&	

Loreen Wieser

Jupfis 3 – Löwen
Freitag,	18:30	Uhr	-	Es	können	keine	wei-
teren	Kinder	aufgenommen	werden	(Jahr-
gang	2012/2013	bzw.	5.	Klasse)
-	 Felix	Huber,	Amelie	Pribil	&	Paul	
Gabriel

Pfadis 1 – Robben
Freitag,	17:30	Uhr	(Jahrgang	2008/2009	
bzw.	9.	Klasse)
-	 Sarah	Tischler,	Felix	Huber	&	Chris	
Seidl

Pfadis 2 – Faultiere
Montag,	18:30	Uhr	(Jahrgang	2009/2010	
bzw.	8.	Klasse)
-	 Anna	Hrubes,	Luisa	Sporer	&	Grischa	
Espenberger

Rover 1
Flexible	Gruppenstunden	am	Wochen-
ende	
-	 Dominik	Fuchs	&	Willi	Löffler

Rover 2
Flexible	Gruppenstunden	am	Wochenen-
de	(Ab	18	Jahre)
-	 Andreas	Sebele	&	Patricia	Berger

Rover 3 – Kamele
Flexible	Gruppenstunden	am	Wochenen-
de	(Ab	16	Jahre)
-	 Theresa	Zwicklbauer	&	Willi	Löffler

Pfadfinder am Nikolausmarkt 

Passend	 zum	 ersten	 Schneefall	 fand	 in	
Rotthalmünster	wie	gewohnt	am	letzten	
Novemberwochenende	der	 traditionel-
le	Nikolausmarkt	 statt.	 Zwei	motivierte	
„Rovergruppen“	 hatten	 die	 Organisa-
tion	 unserer	 Hütte	 übernommen	 und	
mit	 heißem	 Aperol,	 Kinderpunsch	 und	
verschiedenen	 Crêpe-Variationen	 eine	
gemütliche	Atmosphäre	geschaffen.	

Der	 Gewinn	 aus	 dem	 Verkauf	 wurde	
dazu	verwendet,	den	Teilnehmerbetrag	
für	 das	 „Roverway“	 zu	 senken.	 Wäh-
rend	in	der	Hütte	fleißig	verkauft	wurde,	

durften	am	Sonntagmittag	vier	unserer	
ältesten	 „Wölflingsmädchen“	 als	 Engel	
verkleidet	 in	 einer	 festlich	 geschmück-
ten	 Kutsche	 mit	 dem	 Nikolaus	 in	 den	
Marktplatz	einziehen.	Sie	halfen	dabei,	
Adventskalender	zu	verteilen.	

Ein	 herzliches	 Dankeschön	 an	 alle,	 die	
an	 diesem	 Wochenende	 so	 tatkräftig	
und	erfolgreich	mitarbeiteten!

Text: Theresa Zwicklbauer
Foto: Pfadfinder

Faschingsumzug der Pfadfinder Rotthalmünster
Getreu	 dem	 Motto	 der	 Narrhalla	 Rot-
thalmünster	„Hellas	Minsta!	Narren	auf	
der	 Akropolis“	 waren	 wir	 auch	 dieses	
Jahr	wieder	am	Rosenmontagsumzug	in	
Rotthalmünster	mit	dabei.	

Verkleidet	 als	 Krieger	mit	 Helm,	 Schild	
oder	Schwert	sowie	 in	klassischen	wei-
ßen	 Togas	 zogen	 rund	 45	 Pfadfinder	
über	 den	 Marktplatz.	 Mit	 dabei	 war	
der	 zuvor	 eigens	 gebaute	 Streitwagen,	
welcher	nur	mit	Hilfe	der	starken	Kinder	
durch	 den	 gesamten	 Faschingsumzug	
gelenkt	wurde.	

Ein	 herzliches	 Dankeschön	 an	 alle	 Lei-
tenden,	 das	 Vorbereitungsteam	 und	
natürlich	 an	 die	 Kinder,	 die	 diesen	 be-
eindruckenden	 Auftritt	 ermöglichten!	
Wir	freuen	uns	bereits	auf	das	nächste	
Jahr	 mit	 neuen,	 fantastischen	 Verklei-
dungen.	

Text: Sarah Tischler
Fotos: Pfadfinder Rotthalmünster
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Pfadfinderstamm Sankt Sebastian	|	Vorstand:	Andreas	Sebele
Mata-Rosa-Ring	34	-	94094	Rotthalmünster
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Olympische Winterspiele am Kappenabend 2024
In	 Rotthalmünster	 regierten	wieder	 die	 Narren,	 dieses	 Jahr	
auf	der	Akropolis.	Getreu	dem	Faschingsthema	2024	„Hellas	
Minsta	–	Narren	auf	der	Akropolis“	war	unser	Auftritt	am	Kap-
penabend	wieder	passend	zum	Motto.	

Am	03.02.24	verwandelte	der	Pfadfinderstamm	Rotthalmüns-
ter	die	Bühne	der	Rottalhalle	 in	ein	Sportstudio	der	Olympi-
schen	Spiele.	

Mit	den	Worten	„Nach dem fulminanten Auftritt vom letzten 
Jahr freuen wir uns, dass ihr wieder mit dabei seid“,	kündigte	
uns	Präsident	Matthias	Pfefferkorn	an.	

Das	Publikum	wurde	von	den	beiden	Moderatoren	Hera	(Lau-
ra	Penninger)	und	Zeus	(Willi	Löffler)	begrüßt.	Nachdem	auch	
die	reizende	Jury	(Luisa	Sporer,	Anna	Hrubes,	Loreen	Wieser)	
und	die	Außenmoderatorinnen	Pech	(Franziska	Schmidbauer)	
und	Schwefel	(Julia	Reinl)	vorgestellt	wurden,	kam	der	große	
Auftritt	unserer	Sportler.	

Leider	 konnten	 unsere	 Athleten	 durch	 einen	 Trainingsunfall	
nicht	antreten.	So	sprangen	kurzerhand	unsere	Bürgermeis-
ter	Günter	 Straußberger,	Hans-Peter	 Penninger	 und	Alexan-

der	 Hutterer	 sowie	Marktgemeinderat	 Hans	 Zeilberger	 ein.	
Begleitet	von	unseren	sexy	Fahnengirls	(Stefan	Pfaffinger,	Do-
minik	Niedernhuber,	Dominik	Menter,	Grischa	Espenberger)	
betraten	sie	die	Bühne.	

Die	 vier	 Kandidaten	 kämpften	 sich	 durch	 drei	 schwierige	
Disziplinen	„Kugelstoßen“,	„Akrobatik“	und	einen	„Laufwett-
kampf“	durch	das	Publikum.	Beim	Kugelstoßen	–	mit	speziell	
präparierten	Kugeln	–	war	es	ein	Kopf-an-Kopf-Rennen.	Hans	
Zeilberger,	der	für	das	„Roland“	antrat,	zeigte	bei	der	zweiten	
Disziplin	akrobatische	Meisterleistungen.	

In	der	 letzten	Spielrunde	ging	es	vor	allem	um	Schnelligkeit	
und	 Kreativität.	 Dritter	 Bürgermeister	 Alexander	 Hutterer,	
der	 für	 das	 „Auenland“	 antrat,	 hatte	 letztendlich	 die	 Nase	
vorn	und	bekam	von	uns	 die	Olympische	Krone	überreicht.	
Das	 „Phantasialand“	mit	 zweitem	Bürgermeister	Hans-Peter	
Penninger	bekam	Silber,	Bronze	holte	sich	Marktgemeinderat	
Hans	 Zeilberger.	 Erster	 Bürgermeister	 Günter	 Straußberger	
ging	 für	 das	 „Kaufland“	 mit	 einer	 Teilnehmerurkunde	 nach	
Hause. 

Wir	bedanken	uns	bei	allen	Mitspielern,	bei	der	Narrhalla	Rot-
thalmünster	und	unserem	hervorragenden	Team	auf	und	hin-
ter	der	Bühne	(Julia	Penninger,	Sarah	Tischler,	Sophia	Strauß-
berger,	Luisa	Petrowsky,	Theresa	Zwicklbauer).	
Jámas	und	Gut	Pfad,	bis	zum	nächsten	Jahr!

Text: Theresa Zwicklbauer
Fotos: Pfadfinder Rotthalmünster

Das fleißige Vorbereitungsteam der Pfadfinder Rotthalmünster – vie-
len Dank für den gelungenen Auftritt!

Die zweite Disziplin forderte akrobatische Künste der vier Kandida-
ten. Ziel war es, ohne Hände das Gummiband über die Hüften zu be-
kommen. 

Die Kandidaten nach der Siegerehrung (v.li.) Hans-Peter Penninger, 
Günter Straußberger, Alexander Hutterer, Hans Zeilberger
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Bestenehrung: Bauzeichner-Azubi besteht als Einser-Kandidat
Ein besonderer Moment für die Karriere 

„Eine	erfolgreiche	Ausbildung	ist	ein	wichtiger	Meilenstein	
auf	dem	Karriereweg	eines	jungen	Menschen“,	sagt	Meier	
Bau	 Geschäftsführer	 Rudolf	 Schmalhofer	 und	 gratuliert	
Raphael	Steinhuber	persönlich	zu	seinem	hervorragenden	
Abschluss	(Note	1,3).	

Auch	Thomas	Köhler	(Bereichsleiter	Hochbau	/	Schlüssel-
fertigbau)	 ließ	 es	 sich	 nicht	 nehmen,	 seinem	 jetzt	 „ehe-
maligen“	Bauzeichner-Azubi	Lob	und	Anerkennung	auszu-
sprechen:	„Raphael	kann	stolz	auf	sich	sein	-	ich	bin	es	auf	
jeden	Fall!“,	so	Thomas	Köhler.	Raphael	Steinhuber	freute	
sich	über	die	überreichte	Urkunde,	den	Bonus	und	eine	JBL	
Box.	

Die	Ausbildung	bei	Meier	Bau	kann	er	auf	jeden	Fall	wei-
terempfehlen,	da	diese	abwechslungsreich	und	qualifiziert	
ist.	Vor	allem	auch	das	Arbeitsklima	und	der	Zusammen-
halt	seien	toll,	so	dass	die	Arbeit	Freude	macht.	Sicherlich	
wichtige	 Gründe	 für	 seine	 Entscheidung,	 auch	 zukünftig	
bei	Meier	Bau	zu	bleiben.

Text & Bild: Josef Meier GmbH & Co. KG

Von links nach rechts im Bild: Rudolf Schmalhofer (Geschäftsführer 
Meier Bau Gruppe), Raphael Steinhuber (Bauzeichner) und Thomas 
Köhler (Bereichsleiter Hochbau / Schlüsselfertigbau)

 Thema 2024
Einladung zum Essen

ein musikalisches Menü durch die Zeiten
und rund um die Welt

SAVE THE DATE!

Musische Tage
Musikfreizeit für Kinder und 

Jugendliche von 8 bis 18 Jahren

29.07.-01.08.2024 Jugendherberge Landshut
Für weitere Informationen:

Heidrun Pontz: heidrunpontz@t-online.de
Andrea Fischl: 08591 359900

Stefan Pontz: 08505 2815; ilztalstudio@aol.de
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Christina FeuchthuberJosef Meier GmbH & Co. KG / Hoch- und Tiefbau
Passauer Str. 24
94094 Rotthalmünster

Werden Sie Teil des Meier Bau-Teams!

www.meier-bau.com

Urlaubsgeld und 
30 Tage Urlaub

Rabatte bei unseren
Fachhändlern

Steuerfreie
Sachbezüge

Ein Auszug unserer Mitarbeiter-Vorteile

bewerbung@meier-bau.com
+49 8533 / 207-198

Gestalten Sie mit uns ge-
meinsam Ihre Zukunft. Als  
erfahrenes Bau-Unternehmen 
mit rund 500 Mitarbeitern 
und mehr als 130 Jahren 
Erfahrung, besitzen wir aus-
gezeichnete Perspektiven.

Wir suchen für den Standort
Rotthalmünster in Vollzeit:

 Bauleiter (Hochbau / Tiefbau) (m/w/d)

 IT-Systemadministrator (m/w/d)

 Kalkulator (Hochbau / Tiefbau) (m/w/d)

 Maurer (m/w/d)

 Maschinist / Baggerfahrer (m/w/d)

 Schalungszimmerer (m/w/d)

Breites Angebot 
an Weiterbildungen

Unsere
offenen Stellen:



Folgen Sie uns auf

TAG DER OFFENEN TÜR

www.klebl.de

WANN?
Samstag, 04.05.2024 

von 10:00 bis 14:00 Uhr

WO?
KLEBL-Fertigteilwerk Penning

Penning 3, 94094 Rotthalmünster

KOMMT 
VORBEI!

FERTIGTEILWERK PENNING

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!


